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BAUMSÄGER WIEDER AKTIV
Weitere neue Fälle: Umweltamt steht vor
Rätsel und hofft auf Zeugen Seite 5

STADTBÜCHEREI LAUENBURG
Eine Bibliothek muss heute viel mehr
bieten als nur Bücher Seite 14

TAG DES HANDWERKS
Mitmach­Aktionen, Beratungen und freie
Lehrstellen in der Fußgängerzone Seite 6

Himmlisches zur
Nacht der Kirchen
Geesthacht (pal). Auch die
St. Petri­Kirche Am Spa­
kenber nimmt an der
„Nacht der Kirchen“ am
Samstag, 15. September,
teil. „Einfach himmlisch“
lautet das Motto in die­
sem Jahr. Beginn ist um
19 Uhr mit einem Konzert
des Jugendchores „More
than voices“ unter Lei­
tung von Jörn Kuschne­
reit. Dabei erklingen be­
kannte Melodien aus Film
und Musical. Anschlie­
ßend besteht die Mög­
lichkeit zu einer kulinari­
schen Stärkung im Zir­
kuszelt vor der Kirche.
Gegen 20.15 Uhr beginnt
der nächste Programm­
punkt mit Texten, Bildern
und Musik passend zum
Motto. Nach erneuter
Pause wird gegen 21.30
Uhr der schwedische
Film „Wie im Himmel“
gezeigt. Die Filmmusik
wurde vorher in dem
Konzert bereits vom Ju­
gendchor und Solisten
vorgetragen und gibt die­
sem Abend einen musika­
lisch­himmlischen Rah­
men.

Bereits vor zehn Jahren hat ein Gutachten der Elbbrücke „erhebliche Spannungsüberschreitungen"
attestiert. Nach verworfenen Neubau- und Sanierungsplänen sieht die Bahn bis heute keinen Hand-
lungsbedarf. Deshalb kann es immer mal wieder wie in der vergangenen Woche zu spontanen Sper-
rungen kommen.

Elbbrücke marode – Land
zog 5 Tage die Notbremse

Lauenburg (er). Es war eine nor­
male Routineuntersuchung:
Der Landesbetrieb für Stra­
ßenbau und Verkehr (LBV)
hat am vergangenenMittwoch
die Lauenburger Elbbrücke
unter die Lupe genommen.
Gegenstand der Prüfung war
der Belag der Brücke, für den
der Landesbetrieb zuständig
ist. Die Verantwortung für die
Tragwerkkonstruktion liegt
bei der Deutschen Bahn AG.

„Dem Mitarbeiter fiel auf,
dass mehrere Holzbohlen des
kombinierten Rad­ und Fuß­
weges durchhingen. Daraufhin
haben wir uns die Unterseite
der Brücke in diesem Bereich
angeschaut. Auf einer Länge
von 12 Metern ist der Träger
völlig durchrostet. Da ist uns
schon etwas mulmig gewor­
den“, sagt Britta Lüth, Be­
reichsleiterin für Straßenbau
beim LBV. Der Fuß­ und Rad­
weg der Brückewurde deshalb
auf einer Länge von 520 Me­
tern sofort gesperrt. Die Fahr­
bahn teilten sich Lkw und Pkw
auf der einen und Fußgänger
sowie Radfahrer auf der ande­
ren Seite bis zum vergangenen
Sonntag. Der Fahrzeugverkehr
floss wechselseitig über die
Brücke – von einer Ampel ge­
regelt. Aufgrund der Brücken­
länge von über 500 Metern
sind die Rotphasen der Ampel
entsprechend lang. Die halb­
seitige Sperrung führte zu
einem Verkehrschaos in und
um Lauenburg. Besonders in
den Morgenstunden und im
Feierabendverkehr staute sich
der Verkehr in beiden Rich­
tungen kilometerweit zurück.

„Wir haben ein Unterneh­
men gefunden, das den betrof­
fenen Bereich durch ein frei­
tragendes Gerüst stabilisiert.
Daher konnten wir die Ein­
schränkungen am Sonntag auf­
heben“, erklärt Lüth. Der
Unterbau der Fahrbahn sei
nicht betroffen, die Statik der
Brücke in ihrer Gesamtheit ak­
tuell nicht gefährdet.

Eigentlich wäre der Landes­
betrieb für diese Zwischenlö­
sung gar nicht zuständig, son­
dern die Deutsche Bahn. Be­
reits vor zehn Jahren hat ein
Gutachten der Elbbrücke „er­
hebliche Spannungsüber­
schreitungen" attestiert. Seit­
dem besteht eine kuriose Re­
gelung: Sobald ein schwerer
Güterzug die Brücke befährt,
ist diese für den Fahrzeugver­
kehr gesperrt. Selbst zehn Jah­
re nach dem Gutachten sieht
die Bahn noch keinen Hand­

lungsbedarf.
Beim Landesbetrieb Ver­

kehr beurteilt man das anders:
„Die Zustandsnoten der Lau­
enburger Elbbrücke liegen
zwischen 2,9 und 4,0. Wir re­
agieren bereits, wenn Brücken
in unserem Verantwortungs­
bereich einenWert von 3,0 ha­
ben“, sagt Britta Lüth und er­
klärt: „Der schlechteste Zu­
stand wird in Deutschlandmit
der Note 4 bewertet. Die Bahn
muss die Elbbrücke also unbe­
dingt anfassen.“

AKTUELL

Stadt will blühen
und sucht Helfer

Geesthacht (fmb). Die Elbe­
stadt soll im Frühling
2019 wieder aufblühen.
Mehrere Tausend Blu­
menzwiebeln wurden
schon von der Stadt und
dem Naturschutzbund
(Nabu) gekauft. Nun wer­
den Freiwillige zum
Pflanzen im September
gesucht. Wer mitmachen
möchte, erreicht Fried­
helm Ringe unter Telefon
0 41 52/7 33 14.

Experimente
für Kinder
Geesthacht (fmb). Warum
gibt es Zucker in Wür­
feln, und warum löst die­
ser sich in Wasser auf?
Diesen und anderen span­
nenden Fragen geht Tan­
ja Schröter am Samstag,
15. September, auf den
Grund. Die Dozentin lädt
zu einem Experimentier–
Workshop. Das Thema
sind feste Stoffe. Mitma­
chen können Kinder zwi­
schen fünf und zehn Jah­
ren. Ab 10 Uhr dürfen sie
in der Halle der Kita St.
Salvatoris an der Berge­
dorfer Straße 6­8 ganz
viel selber ausprobieren
und erforschen. Der
Workshop kostet 6 Euro.
Anmeldung beim Evange­
lischen Familienzentrum
unter Telefon 01 57 /
53 61 45 00 oder per E­
Mail an familienzentrum.
geesthacht@eva­kita.de.

Halbseitige Sperrung verursachte Verkehrschaos
Seit Montag ist die Sperrung wieder aufgehoben

Nähte gerissen, reichlich Rost und große Bauteile durchlöchert
wie ein Schweizer Käse, dazu Holzbohlen. Lauenburgs Elbbrücke
macht aktuell von unten einen wenig vertrauenserweckenden Ein-
druck.

Zwischen Mittwoch und Sonntag war der Fuß- und Gehweg der
Lauenburger Elbbrücke gesperrt. Kilometerlange Staus auf beiden
Seiten der Elbe waren die Folge. Foto: Richel (2)/LBV.SH
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BEQUEM BUCHEN AUF globista.de

Reise-Nr.: 1107976 Telefon: 04152 90 69 057
Reiseveranstalter: HTH Hanse Touristik
Hamburg GmbH � Mühlenstraße 71 · 21502 Geesthacht

3-tägig pro Person ab99,-Hotel du Nord

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 2 Nächte im Doppelzimmer
✔ Frühstücksbuffet
✔ 1 x 4-Gang-Menü am Abend
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Meiereistr. 3 · 0 41 51 - 8 38 28 00 · www.sports-club.de

S C HWA R Z E N B E K

Der neue Ford Focus.
Premiere am 15.09. bei uns.

Bei uns für

€15.9901

FORD FOCUS TREND
Start-Stopp-System, Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspur-
halte-Assistent, Klimaanlage, elektr. Fensterheber vorn
und hinten, Ford Audiosystem inkl. USB-Schnittstelle und
Bluetooth- Freisprecheinrichtung, LED Tagfahrlicht u.v.m.

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 63 kW (85 PS),
6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.

Sasel
Meiendorfer Mühlenweg 29
22393 Hamburg
Tel. 040 601719-0

Altona
Ruhrstraße 63
22761 Hamburg
Tel. 040 85306-01

Bergedorf
Curslacker Neuer Deich 2-14
21029 Hamburg
Tel. 040 725701-0

Lüneburg
Hamburger Straße 37
21339 Lüneburg
Tel. 04131 2019-0

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6,
6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Focus:
6,0 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen:
110 g/km (kombiniert). Effizienzklasse A.

Hauptsitz: Krüll Motor Company GmbH& Co. KG · Ruhrstr. 63 · 22761 Hamburg

kruell.com
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APOTHEKEN
von 8 bis 8 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch, 12. September
„Wir leben“-Apotheke am Bunt-
enskamp, Geesthacht, Buntens-
kamp 5a, 04152/75073
Donnerstag, 13. September
Rufer Apotheke, Alte Wache 12,
Lauenburg, 04153/869940
Freitag, 14. September
Schloss-Apotheke, Weingarten 8,
Lauenburg, 04153/58400,
Neue-Apotheke im Casinopark,
Am Casinopark 14, Wentorf,
040/7202360
Samstag, 15. September
Reuter-Apotheke, Lauenburger Str.
8, Büchen, 04155/2121, Rats-Apo-
theke, Hauptstr. 2, Wentorf,
040/7201208
Sonntag, 16. September
Nautilus-Apotheke, Am Schüssel-
teich 11, Lauenburg, 04153/58990
Montag, 17. September
Stadt-Apotheke, Lauenburger Str.
10, Schwarzenbek, 04151-3313,
Kloster-Apotheke oHG, Am La-
denzentrum 4, Reinbek,
040/7222500
Dienstag, 18. September
Reuter-Apotheke, Lauenburger Str.
8, Büchen, 04155/2121, Crons-
berg-Apotheke, Mühlenredder 2,
Reinbek, 040/7226715
Apotheken in der Elbmarsch
„Wir leben“-Apotheke Marsch-
acht, Elbuferstr. 86a, 04176/ 247.

Alle Notdienste in Schleswig-Hol-
stein auf: aksh­notdienst.de

ÄRZTE
Außerhalb der Sprechzeiten der
Arztpraxen: Tel. 116 117
Bei schweren, lebensbedrohlichen
Notfällen: 112
Gift-Information: 0551/19240
Notdienstambulanz im Johanniter-
Krankenhaus Geesthacht

AUGENÄRZTE
Außerhalb der Sprechzeiten:
Tel. 116 117

ZAHNÄRZTE
Wochenende 15./16. September
ZÄ P. Reimann, Geesthacht,
Geesthachter Straße 40, T.
04152/77 555.

Änderungen vorbehalten

NOTDIENSTE

KOMMENTAR

Ruhebedürftig
Es ist nicht
gleich der Unter­
gang des Abend­
landes, wenn ein
Restaurant ein
paar kinderfreie
Stunden ausruft.
Jede Sache hat
ihre Zeit und

ihren Ort. Wenn man sich
anschaut, wer die sogenann­
ten Erwachsenen­Hotels
(Adults only) nutzt, findet
man viele Lehrerinnen, Er­
zieherinnen und Eltern, die
mal Zweisamkeit erleben
möchten, unter den Gästen.
Einschränkungen werden
nötig, weil manche Eltern
einfach wegschauen, wenn
der Nachwuchs über Tisch
und Bänke tobt oder weil sie
den lieben Kleinen einfach
eine Daddelkiste in die Pat­
schehand drücken, um näm­
lich selbst Ruhe zu haben!

Jeanette
Keber

Norbert Kurtz (76):
„Ich kann die Entschei-
dung von dem Gastro-
nomen nachvollziehen.
Viele Eltern tolerieren,
dass ihre Kinder in der
Öffentlichkeit außer
Rand und Band sind.
Hier sind die Eltern ge-
fragt, das ist alles eine
Sache der Erziehung.“

Svenja Ramczik (28):
„Ich habe mich im Res-
taurant noch nie we-
gen Kinderlärm gestört
gefühlt. Kinderfreie
Restaurantzeiten ge-
hen gar nicht. Kinder
gehören schließlich
dazu, deshalb darf man
sie auf gar keinen Fall
ausschließen.“

Anja Nowatzky (55):
„Ich habe von dem
Gastronomen neulich
gehört. Die Entschei-
dung sollte ihm natür-
lich selbst überlassen
bleiben. Ich selbst ha-
be mich allerdings
noch nie in Restau-
rants durch Kinder ge-
stört gefühlt.“

Arne Reinholdt (33):
„Die Idee, kinderfreie
Restaurantzeiten ein-
zuführen finde ich
nicht gut. Kinder sind
schließlich unsere Zu-
kunft und sollten na-
türlich auch jederzeit
mit ihrer Familie ein
Restaurant besuchen
dürfen.“

Kinderfreie Zeiten in Restaurants?
Essen gehenmit Kindern kann
Eltern – und Tischnachbarn –
auf eine harte Geduldsprobe
stellen.Wenn der Nachwuchs
partout nicht auf seinem Stuhl
zu halten ist, erst das eine,
dann wieder das andere Ge­
richt essen möchte, nur um
dann laut weinend das Essen
der Eltern für sich zu bean­
spruchen – Spaß geht anders!

Und wenn dann die Tisch­
nachbarn auch noch flüstern:
„Wennman sein Kinder nicht
im Griff hat, sollte man eben
zu Hause bleiben“, liegen die
Nerven bei allen Beteiligten
blank.

Also geht man in Zukunft
lieber ohne Kinder aus? In
Binz auf Rügen hatte Rudolf
Markl (Inhaber des Restau­
rants „Oma’s Küche“) für
Schlagzeilen undDiskussionen
in den sozialen Medien ge­
sorgt. Denn in seinem Lokal
haben seit dem 13. August ab 17

Uhr nur noch Gäste über 14
Jahren Zutritt. „Es ist irgend­
wo eine Grenze erreicht, wo
wir sagen, es geht einfach
nicht mehr.“ Es gehe um Kin­
der, die Gäste am Nebentisch
belästigen würden, die an
Tischdecken zerrten und Rot­
weingläser umschmissen –
und Eltern, die nicht eingrei­
fen. „Die quittieren das mit
einem Lächeln, essen weiter,
und es interessiert sie alles
nicht.“ Es gehe explizit nicht
gegen den Nachwuchs, son­
dern gegen ignorante Eltern,
„die ihren Namen tanzen kön­
nen, aber ihre Kinder nicht
mehr im Griff haben“, stellt
der Gastronom klar.

„Das Segment für ausdrück­
lich kinderlosen Urlaub gibt
es im Tourismus schon län­
ger“, sagt Torsten Schäfer,
Sprecher des Deutschen Rei­
severbands. „Zum Beispiel in
der Karibik. Jeder Hotelier

kann festlegen, ob sein Haus
für Kinder geeignet ist oder
nicht.“ So wie es Familienho­
tels gebe, gebe es eben auch
Häuser, die sich auf kinderlo­
sen Urlaub spezialisiert hät­

ten. „Natürlich obliegt es je­
dem selbst, seine Zielgruppe
auszuwählen“, so Schäfer.

Wir haben unsere Leser ge­
fragt: Soll es kinderfreie Zeiten
in Restaurants geben?

Lesermeinung
Ihr Kontakt
zum

Wochenblatt
Internet www.bergedorfer-zeitung.de
Anzeigen Geesthacht

Telefon 04152/750 75
Fax: 04152/701 16
E-Mail: anzeigen@kruse-media.de
Schwarzenbek und Lauenburg
Telefon: 04151/68 88
E-Mail: nicole.hampel@bergedorfer-zeitung.de

Kleinanzeigen privat 040/725 66-0
Kleinanzeigen gewerblich 040/725 66-566
Zustellung Telefon: 040/724 18 80

E-Mail: zustellung@bergedorfer-zeitung.de
Redaktion Telefon: 040/725 66-236/-237/-238

E-Mail: echo@bergedorfer-zeitung.de

Welche Tischmanieren Kinder haben, liegt letztendlich am Erzie-
hungsstil der Eltern. Foto: EvgeniiAnd/stock.adobe.com

ZAHL
DER WOCHE

103 755 Be­
schäf
tigte

sind 2017 auf deutschen
Baustellen verunglückt,
teilte die Berufsgenossen­
schaft der Bauwirtschaft
mit. Dabei ist die Zahl der
Unfälle zwar rückläufig
(1065 weniger als 2016), da­
für endeten mehr tödlich.
So gab es 88 Todesfälle, 15
mehr als im Vorjahr.
Schwerpunkt im Unfallge­
schehen waren über 21 000
Sturz­ und Absturzunfälle,
insgesamt machten sie 20,5
Prozent der Arbeitsunfälle
aus. 37,5 Prozent der tödli­
chen Arbeitsunfälle hatten
Abstürze als Ursache.

KURZ
UND KURIOS

S teigen Sie ein in das
turbulent bunte Fuß­

ballkarussell aus Misswirt­
schaft, Intrigen und Ver­
einsmeierei“, werben die
Hamburger Kammerspiele
auf ihrer Homepage für
eine neue Produktion, ver­
sprechen einen Theater­
abend, „der fesselt, berührt,
amüsiert und bewegt“. Zu­
grunde liegt der Komödie
ein echtes Drama, zumin­
dest für diejenigen mit der
Raute im Herzen: Es geht
nämlich um den Abstieg
des HSV. Das Stück heißt
„Heiß auf 2. Liga“, am 24.
September ist die Urauf­
führung. Letzte Vorstellung
ist am 17. November.
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TICKETSHOP
www.bergedorfer-zeitung.de/ticketshop

VORVERKAUF FÜR
THEATER, OPER, KONZERT,
SHOW UND SPORT.

TICKETSHOP
der Bergedorfer Zeitung (im CCB)
Weidenbaumsweg 21 | 21029 Hamburg
ccb@funke-ticket.de
www.funke-ticket.de
040 / 72 00 42 58
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25.05.2019

DAVID
GARRETT
Barclaycard Arena

TIPP DER 
WOCHE14.+15.09.2018

Ophry Tribute
Show

Bürgersaal Oststeinbek

28.09.-22.10.2018

Circus Krone
Heiligengeistfeld

13.+14.10.2018

Der
Drachenkönig

Theater Haus im Park

23.10.2018

Roger Hodgson
Elbphilharmonie

27.10.2018

Bon Scott
Lola, HH-Lohbrügge

10.11.2018

Joja Wendt
MuK, Lübeck

1177.1111.22001188

The Irish Folk
Festival

Fabrik

16.12.2018

Cypress Hill
Sporthalle

16.12.2018

voXXclub
Große Freiheit

05.01.2019

RIN
Sporthalle

22.02.2019

Namika
Große Freiheit

28.02.2019

André Rieu
Barclaycard Arena

283.03.2019

Rebekka
Bakken

Mojo Club

FUSSBALL
HANDBALL
TENNIS
und vieles mehr

SBALL
SPORT

MARY
POPPINS
VVK bis 05.05.2019

ALADDIN
VVK bis 03.02.2019

GHOST
VVK 28.10.-13.01.2019

WAHNSINN!
VVK 29.01.-10.02.2019

DIRTY
DANCING
VVK 15.-20.01.2019

MARY

MUSICALS

Telefon +49 (0)40 793133-0
www.zollenspieker-faehrhaus.de

Erst ans Buffet, dann zum Umzug
Wer sich den Erntedankumzug der
Vier- und Marschlande wohl ge-
sättigt und aus der Nähe anschauen
möchte, ist bei uns herzlich zum
Brunch willkommen, bevor es an
die Strecke der mit farbenprächti-
gen Blumen geschmückten Kut-
schen, Droschken und Trecker geht.
€ 37,50 pro Person*

Brunch zum
Erntedank
So, 07. Oktober, 11:30 – 14:30 Uhr

*Kinder bis zu 12 Jahren zahlen € 2,– pro Lebensjahr

Amerikanischer Gospelworkshop
mit Kevin Drummond (USA) am
22.+23.09.2018 in der FEG Bahren-
feld, Kielkamp 49. Anmeldung an:
kevindrummond10@gmail.com,
www.kevindrummond.jimdo.com
Infos unter % (01 79) 2 02 98 07

Er sucht Sie
�in 58 :., 1,ϵϵ, schlank
und NZ. tenn Du
unternehmungslustig,
Dusik, <onzerte,

Dusical und Fahrrad fährst bist Du
hier richtig, humorvoll solltest Du
sein, bis 58 :.
�uschriŌen unter Chiīre 118ϲϲ1

PV Saskia, 040/5116089, tgl.
11-20 h, auch am Wochenende

auch der Herbst hat schöne Tage &
die möchte ich gern mit e. herzli-
chen Frau zw. 76 & 83 J. genießen.

Erich Anf. 80 J. sagt...

PV Saskia, 040/5116089, tgl.
11-20 h, auch am Wochenende

das Alleinsein satt! Sie wünscht sich
wieder e. lieben zärtlichen Mann
(zw. 75 & 84 J.) an ihrer Seite.

Gerda 76 J. hat

Thais su. Partner. 04455/948359 PV

Gran-Canaria, Pl. d. Ingles, App. f. 2
Pers., bis Dez frei. 64 86 08 90

Wir kommen amSamstagmit legereifen
Junghennen, Gänse, Enten, Mastküken und

Puten. Vorbestellung erbeten

Geflügelzucht Janssen
49757Werlte Tel.: 0 59 51 / 989 613

8:45 Uhr Curslack, Zum alten Bahnhof

9:30 Uhr Brunstorf, HaGe

Nächster Verkauf in 14 Tagen

✆ 0151 - 10 66 51 16

Traber/Einspänner zu verkaufen,
straßensicher, STM 160 cm, Kut-
sche/Scheibenbremsen, Luftberei-
fung

Labradorzucht Hamburg. 01577/
9 62 13 62 o. 040/58 97 88 95

Wussten Sie schon? Das wir keine
Hausbesuche machen, um Sie über
unsere Freizeitaktivitäten zu infor-
mieren. Dazu müssen Sie sich unser
kostenloses Monatsprogramm an-
fordern unter 040-30745200 oder
www.kreativ-hamburg.de % (0 40)
30 74 52 00

"Super Partner-Aktion!" Für alle
Singles zw. 40 & 85 J.! Jetzt
kostenlos anmelden ... 040/
601 33 02 Ihr Persönlicher
PartnerService. Seit 1988+++
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Umgehungsstraße kommt
jetzt im Amt auf den Tisch

Dassendorf/Geesthacht (wjü/rpf).
ZweiWochen lang können In­
teressierte noch Unterlagen
zur geplanten Ortsumgehung
Geesthacht anschauen – im
Rathaus der Elbestadt aber
auch im Bauamt des Amtes
Hohe Elbgeest oder auch on­
line.

Erklärungen des Verfah­
rens oder Antworten auf ganz
konkrete Fragen können Bür­
ger am Montag, 17. Septem­
ber, aus erster Hand erhalten.
Dann bittet nach Geesthacht
auch das Amt Hohe Elbgeest
zu einer Info­Veranstaltung
mit Vertretern des planenden
Landesbetriebs für Straßen­
bau und Verkehr.

„Mehr als die Hälfte der ge­
planten Ortsumgehung ver­
läuft auf Gebieten der Amtsge­
meinden von Escheburg,
Kröppelshagen­Fahrendorf,
Hohenhorn und Hamwarde.
Darum möchten wir zusam­
men mit den Bürgermeistern
der Amtsgemeinden der Öf­
fentlichkeit die Möglichkeit
geben, sich über dieses Plan­
feststellungsverfahren aus­
führlich zu informieren“, er­
klärt Amtsdirektorin Christina
Lehmann, warum nach dem
Termin vergangeneWoche in
Geesthacht ein zweiter folgt.

Grundsätzlich kann jeder,
dessen Belange durch den
Bau der Umgehungsstraße be­
rührt werden, bis einschließ­
lich 24. Oktober schriftlich
Einwendungen gegen den Plan

erheben. Diese werden im
weiteren Verlauf des Planfest­
stellungsverfahrens abgewo­
gen. Wie die persönlichen In­
teressen Gehör finden können,
ist eine Frage, die beim Info­
Abend geklärt werden kann.

„Ich hoffe, dass ganz viele
Leute kommen, die betroffen
sind“, appelliert die Geest­
hachterin Bettina Boll. Sie kri­
tisiert, dass die Info­Veran­
staltung in Geesthachts Rat­
haus nicht ausreichend publik
gemacht worden sei. „Dort
sind wichtige Aspekte thema­
tisiert worden. Ich habe zum
Beispiel daraus mitgenom­
men:Wenn jemand sein Land
nicht für den Bau der Umge­
hung verkaufen will, dass er
dann enteignet wird – wegen
Allgemeinwohlinteressen.
Was Allgemeinwohlinteressen
sind, wird auf Bundesebene
entschieden“, sagt Boll. Sie ist
seit Jahren für den Bund für
Umwelt und Naturschutz
(BUND) aktiv.

Unter den Amtsgemeinden
ist die Einstellung zum Projekt
Ortsumgehung sehr unter­
schiedlich. Hohenhorn und
Kröppelshagen­Fahrendorf
beispielsweise lehnen dasMil­
lionenprojekt ab. So wären
vom Straßenbau fünf land­
wirtschaftliche Betriebe in
Fahrendorf betroffen, über de­
ren Äcker die Autobahn ver­
laufen würde, argumentiert
Gemeindebürgermeister Mi­
chael von Brauchitsch (CDU):

„Von denenwürde keiner frei­
willig sein Land abgeben.“

Wiershop ist kompromiss­
bereiter, drängt aber auf die
Einhaltung einiger Rahmenbe­
dingungen – zum Beispiel eine
Verkehrsberuhigung amOrts­
eingang. „Wir werden durch
die Umgehung wesentlich
mehr Verkehr bekommen.
Dennoch haben wir uns dem
Projekt nie verschlossen, weil
wir eine Menge Lkw­Verkehr
mit zu verantworten haben.
Wird aber die Situation am
Ortseingang nicht verändert,
ist für uns die Umgehung
nicht haltbar“, sagtWiershops
Bürgermeister Hans­Ulrich
Jahn (ABWW) mit Hinweis
auf die Sortier­ und Recycling­
anlagen auf Gemeindegebiet.

Die Info­Veranstaltung in
Dassendorf beginnt um 18.30
Uhr imMultifunktionssaal der
Gemeinde (Christa­Höppner­
Platz 1). Bis zum 26. Septem­
ber liegen Zeichnungen und
Erläuterungen zum Planfest­
stellungsverfahren noch aus –
unter anderem im Geest­
hachter Rathaus (Markt 15,
Zimmer 1.01) und im Amt Ho­
he Elbgeest (Zimmer 33, Chris­
ta­Höppner­Platz 1, Dassen­
dorf).

Darüber hinaus sind sie
online zu finden unter: amt­
hohe­elbgeest.de (Amtliche Be­
kanntmachungen, Drucksache
154/2018), schleswig­hol
stein.de/apv und uvp­ver
bund.de/sh.

Amtsdirektorin Christina Lehmann (links) und Amtsmitarbeiterin Katrin Peters bereiten die Infover-
anstaltung am 17. September im Amt Hohe Elbgeest vor. Foto: Amt Hohe Elbgeest

Immer die
Ruhe bewahren
Das Endemeines Sommer­
urlaubs bestand aus 650 Ki­
lometern Autobahn in
Westdeutschland, aus Bau­
stellen, Staus und nochmal
Staus. Das war kein Spaß.
Und doch bin ich viel bes­
ser durchgekommen als die
unzähligen Lkw, die sich
aufgrund von Überholver­
boten immer wieder bis zu
zehn Kilometer stauten.
Wie können die Lkw­Fah­
rer diesen Wahnsinn, der
derzeit auf den Autobah­
nen tobt – noch nie gab es
so viele Kraftfahrzeuge und
so viele Baustellen in
Deutschland – Tag für Tag
aushalten?

Meine Helden des All­
tags sind – natürlich neben
einigen anderen – diese
Fahrer, die all die Sachen,
die wir konsumieren, in
diesen Tagen ohneMeute­
rei von A nach B schaffen.

PRIMA

Ike Moriz wieder
im Smux
Geesthacht (pal). IkeMoriz, süd­
afrikanischer Popstar mit Ber­
gedorfer Wurzeln, ist immer
noch in der Region unterwegs.
Am Samstag, 15. September,
tritt er um 21 Uhr erneut im
Smux an der Lichterfelder
Straße 5 auf, um das Publikum
mit brandneuenMelodien und
Texten, beliebten Klassikern
der goldenen Swing Ära und
Hits seiner bisherigen Alben
zu begeistern. Ike wird von
Kurt Buschmann am Saxofon
sowie Vladan Antic an der Gi­
tarre begleitet. Eintritt frei,
über Spenden in denHut freu­
en sich die Künstler sehr.

Hilfe bei
PC­Problemen
Geesthacht (pal). Montags und
jeden ersten und dritten Don­
nerstag imMonat werden von
9.30­11.30 Uhr im Sportlerheim
in Grünhof­Tesperhude kos­
tenlos PC­ und Handyproble­
me besprochen. Infos: Wolf­
gang Gellert (04152/76229).

Zeugen gesucht Müllferkel entsorgen
80 alte Reifen mitten im Wald

Geesthacht (rpf). Müllärger bei
Grünhof­Tesperhude: Unbe­
kannte haben in einemWald­
stück offenbar illegal Reifen
im großen Stil entsorgt. Die
Geesthachter Polizei geht von
80 Pneus aus, die am Ziegelei­
weg (Richtung Neu Gülzow)
nur knapp 200 Meter hinter
der Bundesstraße 5 an der

Feldmark liegen. Die Polizei
verfasste eine Anzeige gegen
Unbekannt.

Nach Angaben von Kreis­
sprecher Tobias Frohnert hät­
te die Entsorgung der Reifen
bei 3 Euro pro Stück insgesamt
wohl 240 Euro gekostet. Die
Täter erwarte nun ein Buß­
geld zwischen 500 und 800

Euro. „Dem Kreis entstanden
im letzten Jahr Kosten in Höhe
von 22 000 Euro wegen illega­
ler Abfallablagerungen“, so
Frohnert. Die Tendenz sei
steigend.

Zeugenhinweise in dem
Fall an die Geesthachter Re­
vierwache unter Telefon
0 41 52/8 00 30.

Michelin,
Hankook
oder
Conti-
nental:
Reifen
unter-
schiedli-
cher
Marken
wurden
im Wald
abgelegt.
Foto:
Pfennig

www.fleischmarkt-wentorf.de
Auf dem Ralande 4-6 · Gewerbegebiet Wentorf

Für Ihre telefonische Bestellung:
Telefon 040 / 18 02 15 48 · Fax 040 / 729 09 230

FLEISCHMARKTWENTORF
Inh. Ralf Spamer

Angebote für die 37./38. KW
Verkauf freitags von 14 – 18 Uhr geöffnet

Partyservice montags - samstags u. sonntags nach Absprache

– solange Vorrat reicht –

Rumpsteak Hereford-Angus i. Stck. 1 kg 14,50
Tomahawksteak Färse 1 kg 27,50
Rinderrouladen „grain fed” 1 kg 9,50
Gyros aus dem Hähnchenfilet 1 kg 6,50
Haxen XXL gepökelt 1 kg 3,50
Weißwurst ca. 50 g 1 kg 6,50
Grützwurst versch. Sorten 1 kg 7,50
Sauerfleisch SB 100 g 1,00
Hähnchenkeulen geräuchert 1 kg 5,50
Aus dem Partyservice:
Kasselerbraten mit Bratensoße für 10 Personen nur 45,00

• kostenloses Hunderennen
• Verkaufsstände - Zubehör
• ganztägiges Rahmenprogramm

Das Event für dich und deinen Hund

Schloss Wotersen • 21514 Wotersen
15.– 16.September

Viele Menschen haben Gallensteine, häufig ohne es zu merken.
Sie können jedoch Entzündungen der Gallenblase oder Koliken mit
starken Schmerzen auslösen. Dann kann nur noch eine Operation
helfen. Prof. Dr. Marco Sailer, Chefarzt der Klinik für Chirurgie und
Ärztlicher Direktor im Bethesda Krankenhaus Bergedorf, ist Spezialist
für Gallenblasen-OPs. Er wird ganz aktuell in der Focus-Bestenliste
der deutschen Gallenblasen-Operateure geführt. Beim Bethesda
Patientenforum erklärt er, wie schonend die Gallenblase entfernt
werden kann. Anschließend steht er für Fragen zur Verfügung. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Bethesda Patientenforum
Schmerzen im Oberbauch -
können es Gallensteine sein?

Glindersweg 80 21029 Hamburg Tel.: 040 72554-0 www.klinik-bergedorf.de

Do., 20.9.2018, 18:30 Uhr
Bethesda Krankenhaus, Konferenzraum 1

Jetzt Jubiläums-Club-Angebote sichern!

sunpoint.de

sunpoint.de/club

Sonne und mehr gibt’s bei SUNPOINT
Geesthacht • Norderstraße 14-18 • Tel: 0 41 52 - 875 287

Mo. - Sa. 8 - 21 Uhr, So.- und Feiertage 9 - 21 Uhr
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Betreiber: Helmer Schütte, Bramfelder Chaussee 283 – 285, 22177 Hamburg

WELLMAXX
Jubiläumsangebot

990
je Woche*

danach
€19,90
je Woche

WELLMAXX bodyslim Club
die ersten 12 Monate €

490
je Woche*

SUNPOINT
Jubiläumsangebot

danach
€6,90
je Woche

SUNPOINT Club
die ersten 12 Monate €

* Nur bei Abschluss eines 24-Monats-Abos.
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Beglückende
Erzählungen
Geesthacht (pal). „Hinreißend
beglückende Erzählungen
aus England“ stehen am
Freitag, 14. September, auf
dem Programm der Lese­
freunde in der Stadtbüche­
rei Geesthacht (Rathaus­
straße 58). Jane Gardams
Erzählungen, für die sie be­
rühmt ist, berühren und
entwickeln ein faszinieren­
des Eigenleben. Norma
Schuldt und Ursula Kruska
lesen vor. Beginn ist um
14.30 Uhr.

Flohmarkt für
Wonneproppen
Geesthacht (pal). Wonne­
proppen­Flohmarkt imGe­
meindehaus der Christus­
kirche am Neuer Krug 4:
Am Samstag, 22. Septem­
ber, sollen von 10.30 ­ 13.30
Uhr wieder jede Menge
Kinderkleidung und Spiel­
sachen verkauft werden.
Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen ge­
sorgt. Wer Interesse an
einem Stand hat, meldet
sich bei Melanie Möller
unter Tel. 04152/849607 an.
Die Standgebühr für drei
Meter beträgt 6 Euro sowie
eine selbstgemachte Torte.

Judo­Trainer
gesucht
Geesthacht (pal). Die Judo­
Abteilung des VfL Geest­
hacht sucht neuen Trainer
für das Training mit Kin­
dern von 6­12 Jahren. Trai­
niert wird mittwochs und
freitags. Eine Qualifizie­
rung zum Übungsleiter/
Trainer ist wünschenswert.
Informationen per E­Mail
an info@vfl­geesthacht.de

Austausch mit
Dr. Nina Scheer
Geesthacht (pal). Zur Bürger­
sprechstunde lädt Dr. Nina
Scheer, SPD­Bundestags­
abgeordnete für denWahl­
kreis Herzogtum Lauen­
burg/Stormarn­Süd, am
Freitag, 21. September, von
16 bis 17 Uhr in ihr Wahl­
kreisbüro Geesthacht am
Markt 17 ein. UmWartezei­
ten zu vermeiden, wird um
Anmeldung gebeten unter
04152/8054740 oder per E­
Mail an nina.scheer.ma05@
bundestag.de.

KZ­Gedenkstätten im
Focus des Fotokünstlers
Geesthacht (pal). „Die Imagina­
tion des Unfassbaren“ heißt
die neue Fotoausstellung im
GeesthachtMuseum an der
Bergedorfer Straße 28 (bis 28.
September). Dahinter ver­
birgt sich eine fotografische
Auseinandersetzungmit den
heutigen KZ­Gedenkstätten
in Deutschland.

Fotograf Christian Geisler
betrachtete immer zuerst das
KZ­Gelände, ohne Aufnah­
men zu machen. Bei seiner
späteren Kamera­Arbeit ver­
wendete er ein Stativ und be­
schränkte sich auf ein leich­
tes Weitwinkelobjektiv, um

die besondere Wirkung und
Nachdenklichkeit zu insze­
nieren. Die Aufnahmen sind
mit einer Hasselblad auf Co­
lor­Negativfilm fotografiert,
als Format wählte er quadra­
tisch.

Geisler wurde 2015 bei den
International Photographic
Qualifications (IPQ) in der
Kategorie Creative People
und mit seiner Portraitfoto­
grafie doppelt ausgezeichnet.

Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag 9­17 Uhr, Samstag
10­15 Uhr, Sonntag 10­14 Uhr.

Eintritt: 2,50 Euro für Er­
wachsene, Jugendliche frei.

Ideenwerkstatt erfand
neue Mitmachprojekte
Dassendorf (pal). Die Gründung
der Fahrradgruppe „Flotte
Fietse“ und das „Netzwerk
für Nachhaltigkeit durch
Streuobstwiesen“ sind die
Ergebnisse der Ideenwerk­
statt im Amt Hohe Elbgeest.
„Flotte Fietse“ lädt Männer
und Frauen ab 50+ ein, ein­
mal wöchentlich im Amtsge­
biet in die Pedalen zu treten.
Dreißig bis vierzig Kilometer
sollen bewältigt werden.

Und die andere Gruppe
will das Thema Nachhaltig­
keit mit Streuobstwiesen,
Bienenstöcken und Insekten­
hotels im Südkreis des Her­
zogtums Lauenburg stärken.
Auch hier werden weitere
Mitstreiter gesucht.

Entstanden sind diese Er­
gebnisse in der zweiten
Ideenwerkstatt für Frauen im

Amtsgebiet Hohe Elbgeest.
Die kommunale Gleichstel­
lungsbeauftragte Nina Stie­
wink hatte hierzu eingeladen.

Gemeinsammit der Trai­
nerin für Personalentwick­
lung Sandra Hansen führte
sie mit kreativen Methoden
durch einen Ideen­Prozess,
an dessen Ende die beiden
Projekte Radtouren und
Nachhaltigkeit entstanden
und auch gleich Antworten
auf die Fragen „Wer macht
was mit wem (bis wann mit
welchem Ergebnis“ gefunden
wurden.

Wer Interesse an einer
Mitarbeit bei einem der Pro­
jekte hat, meldet sich bei Ni­
na Stiewink unter 04104/
990­104 oder per Mail unter
gleichstellung@amt­hohe­elb­
geest.de.

Frauen feiern
den Frieden
Dassendorf (pal). Das Frauen­
netzwerk „Herzoginnen“
lädt Frauen aller Länder am
Samstag, 15. September,
zum Friedensfest in den
Multifunktionssaal des
Amtes Hohe Elbgeest,
Christa­Höppner­Platz 1, in
Dassendorf ein. Tanzen,
singen, hören, miteinander
essen, ins Gespräch kom­
men, Gemeinschaft erleben
– all das soll ab 14 Uhr Teil
des Feierns sein. Sprach­
mittlerinnen werden alles
Nötige übersetzen, so dass
alle miteinander sprechen
können. Als Eintritt wird
um einen Beitrag für das
Buffet gebeten. Infos:
04104/990 104 oderMail an
gleichstellung@amt­hohe­
elbgeest.de.

Bestände stabil In jedem
Haus eine Fledermaus

Geesthacht (tja). Volles Haus bei
Familie Fledermaus: Überra­
schend positiv fiel die alljährli­
che Inspektion der Fleder­
mauskästen im Bereich Grün­
hof aus. Entlang desWaldran­
des konnten 41 Rauhaut­
fledermäuse und sechs Große
Abendsegler gezählt werden.
2017 wurden bei schlechterem
Wetter nur neun Große
Abendsegler entdeckt.

„Wir hatten damals einen
ordentlichen Schreck bekom­
men. Es gab keine Erklärung,
warum plötzlich gar keine
Rauhautfledermäuse mehr da
waren. Aber schön, dass wir
sie wiedergefunden haben“,
berichtet Herbert Bahr, der
Fledermaus­Experte des Na­
turschutzbundes (Nabu) in
Geesthacht.

Und noch eine positive
Nachricht in Sachen Fleder­
mäuse gibt es: Mit der Mü­
ckenfledermaus, der kleinsten
Fledermausart, die in Europa
vorkommt, gelang der Nach­

weis der mittlerweile 13. Art in
Geesthacht. Bahr: „Aufgrund
der gemessenen Ultraschall­
frequenz können wir sicher
sein, dass es die Mückenfle­
dermaus ist.“ Sie wurde erst­
mals in Geesthacht registriert.

Mit Ultraschalldetektoren
können die Signale der Fleder­
mäuse, mit denen sie beim
Flug navigieren, hörbar ge­
macht und gemessen werden.
55 bis 58 Hertz stellte Bahr fest.
Den ausgesendeten Schall re­
flektieren etwa Beutetiere, die
die Fledermäuse so bei Nacht
jagen können. Nun sind 13 der
15 in Schleswig­Holstein be­
kannten Arten allein in Geest­
hacht nachgewiesen.

„Wir haben hier am Wald­
rand etwa 100 Kästen hängen,
die die Fledermäuse als Quar­
tier im Sommer, zur Aufzucht
ihrer Jungen oder teilweise so­
gar als Winterquartier nut­
zen“, berichtet Bahr. Die Jun­
gen sind jetzt flügge, so dass
der Besuch zur Inventur die

Tiere nicht stört. Schlafend
hängen die Fledermäuse in
den Kästen. Sie werden erst
bei Dämmerung wieder aktiv.
Bahr: „Es ist wichtig, die Käs­
ten jetzt einmal unter die Lupe
zu nehmen. Bei Bedarf reini­
gen und reparieren wir sie.“

Der Fledermaus­Experte
engagiert sich seit 50 Jahren
im Nabu. Geesthacht bietet
mit der Lage an der Elbe, dem
bewaldeten Hang und den
Bunkerruinen der früheren
Dynamit­ und Pulverfabriken
den Fledermäusen ein perfek­
tes Umfeld.

Auf dem Gelände des
Helmholtz­Forschungszent­
rums wurde vor einigen Jah­
ren ein Bunker als Winter­
quartier für die Fledermäuse
eingerichtet. Erst wurden 17
Tiere im Winterschlaf regist­
riert, dann 36. Doch trotz
Unterstützung haben es die
kleinsten Säugetiere derWelt
schwer: Das Insektensterben
nimmt ihnen ihre Nahrung.

Per Leiter steigt
Herbert Bahr zu
einem Fledermaus-
kasten auf, der an
einer mächtigen Bu-
che hängt. Gefun-
den wurden u. a.
diese Rauhautfle-
dermaus (Kreis).
Foto: Jann (2)

SO SEH ICH DAS

Der 4. September 2018 – muss
man sich das Datummerken?
War das jetzt Geschichte?
Oder nur ein Geschichtchen?
Am Dienstag vor einer Wo­
che ging die linke Sammlungs­
bewegung „Aufstehen“ poli­
tisch offiziell an den Start.
101 741 Menschen seien mit
ihrer E­Mail­Adresse bei der
Bewegung bereits registriert,
verkündete Initiatorin Sahra
Wagenknecht stolz auf der
Pressekonferenz anlässlich
der Gründung in Berlin.

Mich erinnerte das an ein
Ereignis vor 101 Jahren. So
eine Aufbruchstimmungmuss
geherrscht haben, als sich im
April 1917 die USPD gründete,
die „Unabhängige Sozialde­
mokratische Partei Deutsch­
lands“. Auch damals ging es
darum, linke Politik neu auf
die Beine zu stellen. Nicht nur
viele SPD­Genossen waren
stinksauer über das Verhalten
der SPD­Führung in Sachen
Erster Weltkrieg.

Die Zeiten ähneln sich.
Auch heute ist die Enttäu­
schung über die SPD groß, die
viele „kleine Leute“ zumin­

dest im Bund nicht mehr als
ihren Anwalt und verlänger­
ten Arm im Parlament wahr­
nehmen. Diese Menschen
wählen die SPD ja nicht mehr,
weil Andrea Nahles Kinder­
lieder singt – sie fühlen sich
schlichtweg nicht länger von
ihr vertreten.

Bezeichnend, das Sahra
Wagenknecht in kurzer Zeit
mehr als 100 000 Menschen
als Unterstützer zusammen­
brachte, der Hunger nach
einer starken linken Bewe­
gung ist offenbar vorhanden.
Ein Viertel der Deutschen
kann sich sogar vorstellen,
„Aufstehen“ zuwählen, sofern
die Organisation mal zu einer
Wahl antreten wird – was für
die Zukunft nicht ausge­
schlossen ist. Die SPD da­
gegen dümpelt in jüngsten
Umfragen je nachMeinungs­
forschungsinstitut bei 17 bis 16
Prozent, ist bei der Sonntags­
frage von „Insa“ etwa nur
drittstärkste politische Kraft
im Bund hinter der AfD.

Wagenknecht und Ehe­
mannOskar Lafontaine schar­
ten einen Haufen Gefrusteter

um sich, wurde der Hambur­
ger SPD­Bundestagsabgeord­
nete Johannes Kahrs imHam­
burger Abendblatt zitiert.
Nun, ist die SPD denn nicht
auch einst aus Frust und Em­
pörung über die sozialen
Missstände des 19. Jahrhun­
derts entstanden? „Eine Bewe­
gung für Verlierer“, ätzte das
SPD­Organ „Vorwärts“ im
Netz. Ich bin mir nicht sicher,
ob man bei den Sozialdemo­
kraten den Ernst der Lage
wirklich begriffen hat.

Die USPD stieg nach hoff­
nungsvollem Beginn im Laufe
der zwanziger Jahre zur Split­
terpartei ab, die SPD dagegen
erstarkte wieder. Ich denke,
„Aufstehen“ hat heutzutage
viel bessere Chancen, mehr
als nur eine Randnotiz der
Geschichte zu werden.

„Aufstehen“ und der Hunger nach
einer starken linken Bewegung

Dirk Palapies

Leserbriefe
an wb@
bergedorfer-
zeitung.de

Alle aktuellen Objekte im Internet
unter www.harmsundkoester.de.

Harms und Köster Bau GmbH
Fasanenweg 2 • 21527 Kollow

Tel.: 04151 / 88 06 10
Fax: 04151 / 88 06 16
Email: info@harmsundkoester.de

GAUBEN
NEUBAUTEN
SANIERUNGEN
UMDECKUNGEN
AN- & UMBAUTEN

GEWERBEBAUTEN
CARPORT & GARAGEN

REPARATURARBEITEN

TIPPS UND ADRESSEN

BAUEN + WOHNEN

Pflasterarbeiten
in Natur- u. Betonstein
Natursteinmauern
Erdarbeiten
Gartengestaltung
Tel. 0 41 51 - 59 05
01 71 - 4 34 08 19

Vital und entspannt mit
Tai Chi & Qi Gong

Kostenlose Einführungsstunden

Mi., 12. Sept., 18 Uhr
Mi., 19. Sept., 18 Uhr

Für jedes Alter und Geschlecht geeignet!

Info unter: Tel. 040/729 70 25 www.enjoy-taichi.de
Tai Chi Schule B. Siemssen Bewegungsraum des SC Wentorf

Am Sportplatz 10/Ecke Südring in Wentorf b. HH
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Drei neue Fälle Baumsäger
schlägt erneut zu

Geesthacht (tja/wjü) Es ist schon
wieder passiert: Am Parkplatz
des Freizeitbades, auf einer
Grünfläche nahe dem Mini­
golfplatz und am Dialogweg
habenUnbekannte seit Anfang
September in wenigen Tagen
drei Bäume gefällt. Schon seit
Jahren beschäftigt diese Art
vonUmweltfrevel die Verwal­
tung. Anzeigen wurden erstat­
tet. Die feine Sägespäne am
Boden und der aus der Rich­
tung laufende Schnitt an dem
gut 20 Zentimeter starken
Stamm eines Baumes deuten
auf eine Bügelsäge als Tat­
werkzeug hin. Allein im Be­
reich Freizeitbad und Ufer­
park wurden inzwischen fünf
Bäume gefällt. Weitere am
Fährstieg und am Feldherren­
hügel.

„Wir stehen vor einemRät­
sel, wir haben keine Ahnung,
wer das hier macht“, sagt
Franko Stein aus dem städti­
schen Umweltamt. Die Säu­
leneiche an der Zufahrt zum
Parkplatz des Freizeitbades
war bereits ein Ersatz für
einen dort von dem nächtli­
chen Säger gefällten Baum.

Stein: „Wir haben sie so gut
über den Sommer bekommen.
Und dann sowas.“ Den Stamm
ziert noch derWassersack, der
den jungen Baum kontinuier­
lichmitWasser versorgt hatte.
Der Feldahorn, der einigeMe­
ter weiter umgesägt wurde,
stand dort wohl schon 20 Jah­
re. Einige Meter entfernt ragt

ein Baumstumpf aus dem Bo­
den – das Resultat einer frühe­
ren Aktion des Unbekannten.

„Es gibt niemanden, der da­
von profitieren würde, dass
die Bäume hier nicht mehr ste­
hen“, meint Stein. „Hier
schleicht einer nachts mit
einer Säge durch die Gegend,
tobt sich aus und man weiß
nicht, warum.“ Zeugen fanden
sich bisher nicht.

Im Mai 2018 traf es bei­
spielsweise einen Baum am
Fährstieg, HöheDLRG­Gebäu­
de. Der Baumfrevler band ihn
nach der Fällung am Wurzel­
ballen fest. Im Februar 2017
wurden zwei Kiefern am Elb­
uferwanderweg zwischen
Geesthacht und Krümmel ge­
fällt. Im Mai 2017 meldete die
Stadtverwaltung eine gefällte
Säuleneiche am Freizeitbad­

Parkplatz sowie einen beschä­
digten Feldahorn und eine ge­
kappte Kopfweide am Men­
zer­Werft­Platz. Im Juni wur­
de am Schleusenkanal eine
Esche mit einem Beil atta­
ckiert und stark beschädigt.

In einem Wäldchen am
Feldherrnhügel hatte es 2014
eine Reihe von Bäumen ge­
troffen. Vermutet wurde, An­
wohner vomKronsberg hätten
sich einen Elbblick freigesägt.

„Wir werden die Bäume
durch Neuanpflanzungen er­
setzen“, sagt Stein. Er hofft,
dem unbekannten Säger auf
die Spur zu kommen.

Wer Hinweise zu Tat oder Täter machen
kann oder etwas Verdächtiges beobach-
tet hat, möge sich an den Fachdienst
Umwelt unter 0 41 52/1 33 25 oder um-
welt@geesthacht.de wenden. Oder an
die Polizei Geesthacht unter der Telefon-
nummer 0 41 52/8 00 30.

Franko Stein vom Umweltamt hofft, dass der Baumfrevler endlich
geschnappt wird: Bereits am Montag, 3. September, wurde ein ge-
fällter, etwa 20 Jahre alter Feldahorn entdeckt. Foto: Jann

Der jüngste Fall: Am Dialogweg
wurde vergangenen Mittwoch
ein abgesägter Ahorn entdeckt.
Baumpfleger haben das ver-
bliebene Stück bis zum Stumpf
gekappt und mit roter Farbe
markiert. Foto: Jann

Lösungen für
die Welt
Geesthacht (pal). Als Schau­
spielerin Mélanie Laurent
und der Aktivist Cyril Dion
eine Studie lesen, die den
Zusammenbruch unserer
Zivilisation in den nächs­
ten 40 Jahren voraussagt,
wollen sie sich mit diesem
Horror­Szenario nicht ab­
finden. Sie machen sich auf
denWeg, sprechenmit Ex­
perten und besuchen welt­
weit Projekte und Initiati­
ven, die alternative ökolo­
gische, wirtschaftliche und
demokratische Ideen ver­
folgen. Entstanden dabei
ist „Tomorrow – die Welt
ist voller Lösungen“. Ihr
Streifen wurde 2016 mit
dem französischen Film­
preis César als bester Do­
kumentarfilm ausgezeich­
net.

Das kleine Theater
Schillerstraße zeigt ihn am
Mittwoch, 12. September,
um 19 Uhr. Die Veranstal­
tung begleitet die Fair­Tra­
de­Initiative der Stadt
Geesthacht. Im Anschluss
an den Film ist Zeit zum
Diskutieren und für einen
Austausch mit Experten.
Zum Verzehr wird Eis aus
Fairen Handel verkauft.

Eintritt 5,50 bis 6,50
Euro, ermäßigt 5 bis 6
Euro.

Programm mit
Yoga und Nähen
Geesthacht (pal). Das neue
Halbjahresprogramm des
Evangelischen Familien­
zentrums bietet wieder an
verschiedenen Standorten
Kurse an. Hatha­Yoga für
Erwachsene unter Leitung
von Martina Georgi be­
ginnt am Donnerstag, 13.
September (18­19.30 Uhr),
in der Kita St.Salvatoris.
Und am Samstag, 15. Sep­
tember, öffnet in der Kita
St. Johannes ein Näh­Café
auch für Neueinsteigerin­
nen. Die erfahrenen Müt­
ter Jule Olm und Marina
Piehl leiten das Café und
stehen mit Rat zur Seite.

Anzeige

Nachrichten in Ihrer Tageszeitung.
Gewusst wo.

WENN’S IM RATHAUS DONNERT,
HÖREN WIR’S ZUERST.

Rückenbeschwerden zählen zu den am weitesten verbreiteten Volks-
leiden in Deutschland. Sie schränken die Lebensqualität massiv ein. Im
Beratungs- und Therapiezentrum für Wirbelsäulenerkrankungen Ham-
burg gehen international renommierte Wirbelsäulen-Spezialisten Ihren
Beschwerden auf den Grund - ausführlich, partnerschaftf lich und auf
hohem Niveau. Ziel ist, Ihnen nach der umfassenden Diagnostik und
Beratung eine konkrete Empfehlung für Ihre weitere Therapie zu geben.
Nach nur einem Termin werden Sie einen großen Schrittt weiter sein.
Das bekommen Sie auch schriftf lich: Nach der Untersuchung erhalten Sie
einen ausführlichen Bericht an den zuweisenden Arzt oder an Sie selbst.

Ein einziger Termin bringt Sie weiter
Schlägt IhreWirbelsäulentherapie nicht an? Denken Sie darüber nach,

ob eine chirurgische Intervention bei Ihrem Rückenproblem jetzt sinnvoll
ist oder eventuell später? Wünschen Sie eine zwz eite Meinung? In einer
ausführlichen Beratung äußern sich unsere Spezialisten verlässlich dazu,
welche Art von Wirbelsäulentherapie Ihnen hilftf und ob eine Operation
in Ihrem Fall überhaupt ratsam ist.

Beratung und Diagnostik mit 3D-Vermessung
Treffen Sie unsere hochqualifizierten Wirbelsäulen-Experten persön-

lich: Sie beraten Sie direkt zu Ihrem individuellen Rückenproblem. Und
sie nehmen sich viel Zeit für Sie. Nach einer extrem sorgfältigen Dia-
gnose entwt ickeln die Experten für Sie eine Behandlungsstrategie, die
individuell auf Ihre persönlichen Bedürfnisse abgestimmt ist.
Damit unsere Ärztz et Sie in dieser Hinsicht perfr ektk beratet n können, ist un-
ser Beratut ngs- und Therapiezentrummit d

p
er bestet n Technik ausgestat ttt et t:

• Das Zentrum verfügt über ein modernes System zur dreidimensio-
nalen, berührungslosen Vermessung und Analyse der Körperstatik.
Es ist auf dem Markt das einzige optische Verfahren, mit dem sich
die Wirbelsäule in ihrer gesamten Form sowie ihre Lage und Rota-
tionen bestimmen und darstellen lassen. Dieses High-Performance-
Gerät wird sehr erfolgreich bei Skoliose-Patienten, aber auch bei
anderen Wirbelsäulen-Patienten eingesetzt.

• Zur modernen Diagnostik und Behandlung im Beratungs- und Thera-
piezentrum zählen auch die gesamte interventionelle Therapie und
Diagnostik an der Wirbelsäule: Hierbei werden sehr gezielt Lokal-
anästhetika in die Bereiche derWirbelsäule injiziert, die die Schmer-
zen verursachen. So lässt sich die Ursache bestätigen und auch
therapieren.

Therapie und Behandlungmeist ohne Operation
Schmerzen, die über Wochen und Monate anhalten, oder Beschwer-

den wie neurologische Ausfälle, etwt a Gefühlsstörungen oder Schwä-
chen, benötigen eine zügige Diagnostik und individuelle Therapie.
Ob durch einen Bandscheibenvorfall, eine Spinalkanalstenose,

Fehlstellung oder Instabilität verursacht, unsere Spezialisten klären Sie
fachlich fundiert und laienverständlich über die zugrunde liegende
Erkrankung Ihrer Wirbelsäule auf und geben Ihnen eine klare Thera-
pie-Empfehlung. Als international renommierte Rücken-Experten verfü-
gen sie über ein hohes Maß an neuesten Fachkenntnissen und einen
immensen persönlichen Erfahrungsschatz.
Meist können unsere Spezialisten Ihnen helfen, ohne eine Operation

durchführen zu müssen. Mittt els röntgenbildgestützter Injektionen mit
örtlichen Betäubungsmittt eln und entzündungshemmenden Medika-

menten erzielen sie zum Beispiel häufig bereits dauerhaftf e Erfolge, so-
dass Sie von Ihren Rückenschmerzen befreit sind. Diese Interventionen
können in Abständen auch wiederholt werden, sodass Operationen an
der Wirbelsäule häufig vermieden werden können.

Sprechstunden und Anmeldung
Treffen Sie unsere hochqualifizierten Wirbelsäulen-Experten per-

sönlich. Gerne können Sie einen Termin vereinbaren – unabhängig
davon, ob Sie Privatpatient, Selbstzahler oder bei der Hanseatischen
Krankenkasse versichert sind. Das Beratungs- und Therapiezentrum für
Wirbelsäulenerkrankungen Hamburg ist von Montag bis Donnerstag
von 9 bis 16 Uhr sowie am Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Rückenschmerzen?Frar genSie Ihrer ExE px ertr et n inderHansestat dt.

Die international renommierten Spezialisten nehmen sich viel Zeit für
Diagnostik und Beratung, um Ihnen eine konkrete Empfehlung für die
weitere Behandlung Ihrer Rückenschmerzen zu geben.

Die hellen und freundlichen Räumlichkeiten sind mit hochmoderner
Diagnostik-Technik ausgestattet.

Beratungs- und Therapiezentrum
für Wirbelsäulenerkrankungen Hamburg

Rödingsmarkt 20, 20459 Hamburg, Tel.: 040/63 79 75 50
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Prof. Henry Halm, Prof. Markus Quante,
Dr. Márk Köszegváry, Björn Thomsen

Am 15. September
ist Renault Tag.
Jetzt kostenloseWinterkompletträder
sichern.*

Renault Captur Life ENERGY TCe 90
ab

13.990,– €
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt
umklappbarer Lehne • Easy-Life-Schubfachmit 11 Litern Stauvolumen
• Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische
Fensterheber vorne und hinten
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,4; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen
kombiniert: 123 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,5 – 0,0; CO2-Emissionen
kombiniert: 125 – 98 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]
715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur INTENSmit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS S+K GMBH
Renault Vertragspartner
Randersweide 1a,
21035 Bergedorf
Tel. 040 7941848 0
www.autohaus-suk.de/renault

*Vier Winterkompletträder, gültig für Renault Twingo, Clio, Clio
Grandtour, Captur, Kangoo, Kadjar, Mégane, Mégane Grandtour, Scénic
und Grand Scénic. Für Renault Koleos, Espace, Talisman und Talisman
Grandtour: gültig für vier Leichtmetall-Winterkompletträder. Ausgeschlossen
sind Renault ZOE, Renault Trafic Pkw und Renault Master Pkw.
Reifenformat und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für
Privatkunden und Kleingewerbetreibende, gültig bei Kaufantrag bis
31.10.2018 und Zulassung bis 31.12.2018.



Immer am Kreieren, Reparieren, Erfinden, Beraten, Bauen
Die Wirtschaftsmacht von nebenan zeigt ihre Vielfalt
Tag des Handwerks Mitmach­Aktionen, freie Lehrstellen, Kundenberatung, Digitalisierung, Gewinnspiele

Geesthacht (mr). Der bundeswei­
te Tag des Handwerks steht in
diesem Jahr unter demMotto
„Für diesen Moment geben
wir alles“. Mit dabei ist auch
wieder die Kreishandwerker­
schaft für den Kreis Herzog­
tum Lauenburg, die Jung und
Alt am Samstag, 15. September,
in die Geesthachter Fußgän­
gerzone (Bergedorfer Straße)
einlädt. Die Besucher erwartet
ein umfangreiches Mitmach­
und Info­Programm.

„Wir wollen wieder Jung
und Alt, Kunden wie Schülern
zeigen, wie vielfältig und leis­
tungsfähig das Handwerk ist
und welche Bedeutung wir für
die deutsche Wirtschaft ha­
ben“, sagt Kreishandwerks­
meister Markus Räth.

Diesmal informieren insge­
samt elf Handwerksbereiche
zusätzlich über die Digitalisie­
rung im Handwerk.

Handwerk hautnah
In der Zeit von 10 bis ca. 15 Uhr
können die Besucher an den
Ständen der einzelnen Gewer­
ke ihr handwerkliches Ge­
schick unter Beweis stellen.
Hier eine Auswahl:
l Bei den Tischlern können
Jung und Alt ein Vogelhaus
bauen.
l Bei SteinmetzWulf Helmert
dürfen Besucher einmal be­
weisen, ob sie geschickt Steine
bearbeiten können.
l DieMaler und Lackierer zei­
gen, wie sich Türenmit Acryl­
lacken im Spritzverfahren be­
malen lassen. Außerdem infor­
mieren die Handwerker, wie
Musterwalzen funktionieren
und wie sich Steinimitate
wirklungsvoll einsetzen las­
sen.
l Im Kfz­Handwerk können
Besucher selbst einmal die
Reifen bei einem Käfer wech­
seln. Außerdem zeigen die
Fachleute, wie Störungen per
Laptop ausgelesen werden
l Die Elektriker zeigen, welche
Möglichkeiten ein digital ge­
steuertes Smart Home von der
Hausüberwachung bis zum
Lichtmanagement bietet. Die­

ses Thema greifen auch die Sa­
nitär­ und Heizungstechniker
auf bei der digitalen Heizungs­
steuerung.
l In den Zelten des Baugewer­
bes (Maurer, Zimmerer, Flie­
senleger) können die Besucher
sägen, hämmern und mauern.

Freie Ausbildungsplätze
Die vor Ort anwesenden
Handwerksmeister, Ausbilder,
Mitarbeiter der Kreishandwer­
kerschaft, die Arbeitsagentur,
Berufsschullehrer und Auszu­
bildende informieren an die­
sem Tag gern über die vielfäl­
tigen beruflichen Chancen im
Handwerk und geben Tipps
für die berufliche Zukunft.
„Wir haben ein Plus von 12
Prozent bei den Lehrverträgen
imVergleich zumVorjahr err­
reicht“, erklärt Markus Räth.
„Das stimmt zunächst positiv.
374 neue Auszubildende zei­
gen, dass eine Berufsausbil­

dung im Handwerk nach wie
vor attraktiv ist. Ich wünsche
mir aber noch mehr Ausbil­
dung, denn wir müssen heute
die dringend benötigten Fach­
kräfte vonmorgen ausbilden.“

Es gibt für dieses Jahr noch
einige freie Ausbildungsplätze
in einigen Gewerken für den
Ausbildungsbeginn 2018.Wel­
che Betriebe noch Azubis su­
chen, erfahren Schulabgänger
und ihre Eltern am Stand der
Kreishandwerkerschaft. (Wer
an diesem Tag keine Zeit hat,
kann sich auch gern telefo­
nisch bei der Kreishandwer­
kerschaft in Ratzeburg unter
04541/7771 oder 3453 melden.)

Das Handwerk in seiner
ganzen Vielfalt
Außerdem erwarten die Besu­
cher an den Aktionsständen
Handwerksmeister, die ihnen
Fragen zu ihren persönlichen
Anliegen wie z. B. zu den The­
men Neubau, Umbau, Sanie­
rung und Energiesparen vom
Keller bis zum Dach beant­
worten werden.

Musik und Gewinne
Musikalisch können sich die
Besucher auf das Lutopia Or­
chestra freuen. Auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt, es
gibt Spanferkel und Gegrilltes
vom Fleischermeister Günther
Voß.

Spiel und Spaß für Kinder
und Gewinnspiele mit vielen
Preisen runden das Programm
ab. Als Hauptpreis winkt ein
iPad, gestiftet vom Versor­
gungswerk der Kreishandwer­
kerschaft.

Vereint und gut gelaunt für einen großen Tag: Am Samstag laden die Handwerker wieder von 10 bis 15 Uhr zum „Tag des Handwerks“
in die Geesthachter Fußgängerzone ein. Foto: Kreishandwerkerschaft (3)

Mitmachen erwünscht. Jugend-
liche haben nicht nur die Chan-
ce, sich am 15. September mit
den Handwerksmeistern über
Ausbildungsmöglichkeiten zu
unterhalten, sondern können
auch ganz praktisch herausfin-
den, welcher Handwerksberuf
ihnen liegt.

Mauern will gelernt sein. Wer
selbst einmal einen Stein exakt
setzen will, probiert es am
„Tag des Handwerks“ aus.

Für diesen Moment
geben wir alles

Anzeigen-Sonderveröffentlichung September 2018

Geesthacht
Fußgängerzone

Manfred Lüth
B a u u n t e r n e h m e n
• Erstellung von Mehrfamilien- und Einfamilienhäusern
• Ausführung von Büro- und Industriegebäuden
• Wärmedämmverbundsysteme
• Schimmelpilzsanierung
• Bausanierung

Tel. 04152 – 75526
www.lueth-bau.de e-mail: bauunternehmen-lueth@t-online.de

Zum Tag des
Handwerks grillen
wir vor unserem

Geschäft

Spanferkel
aus dem Voss-Grill mit
Ananaskraut

Portion € 7,50
Bratwurst vom Grill

je € 3,00
Unsere legendäre
Erbsensuppe

Teller € 3,00
heißes Würstchen

€ 1,50
04152 / 2402 www.fein-gemacht.de Geesthachter Str. 72–74 • Tel. 04152-88990 • www.autohaus-siemers.de

San i t ä r • He i zungWir
suchen
für 2019 einen

Auszubildende/n
zur/m Anlagenmechaniker/in

Bewerbung bitte schriftlich an Herrn Beerbaum:
info@paul-schmidt-shk.de

Paul Schmidt GmbH Co. KG, Inhaber Raimo Beerbaum,
Frohnauer Straße 7, 21502 Geesthacht, Tel. 04152-2125

HOLZBAU – DACHDECKEREI
Auf der Heide 6 - 21514 Büchen

Tel: 0 41 55-56 15
www.Raethzimmerei.de

E-Mail: raethzimmerei@t-online.de



Jetzt starten auch die Zwillinge durch

Man ist schon stolz, dass
es weiter geht“, sagt

SvenMichael. Denn dass seine
Zwillingstöchter in sein Auto­
haus Michael einsteigen und
es irgendwann mal überneh­
men würden, war keineswegs
klar. Beide liebäugelten mit
derMedizin. Dann aber sei der
Anstoß von Camina und Alina
selbst gekommen. „Wir sind
zu Papa gegangen und haben
gefragt, ob wir hier eine Aus­
bildung machen können“, er­
zählt Camina, und Alina nickt.

Die begann offiziell am 1.

August, doch die beiden sind
schon länger dabei. Seit dem 1.
Januar sammelten sie Erfah­
rung in einem „Langzeitprakti­
kum“, berichtet der Vater ver­
schmitzt.

Aber das AutohausMichael
hat noch weiteren Grund zur
Freude. Am Samstag, 15. Sep­
tember, rollen drei nagelneue
Modelle zur Premiere an: der
Fiat 500x und bei Jeep der
Wrangler sowie der Renegade.
„Der 500x hat ein neues De­
sign“, erklärt Sven Michael.
Auch unter der Haube gibt es

Veränderungen: Die über­
arbeitete Motorenpalette be­
ginnt mit einem Dreizylinder.

Jeep ist sich vom Design
her treu geblieben und hebt
sich damit im besten Sinne
weiter von derMasse ab. „Der
Wrangler ist ja das Urgestein
der Jeep­Legende“, erläutert
Sven Michael. Auch hier gibt
es hinsichtlich der Abgasnor­
men neue Motorenvarianten,
„vomGrundsatz her komplett
überarbeitet.“ Aber im Focus
standen wie auch beim Rene­
gade eher die Details, „viele
Dinge wurden verfeinert – von
innen wie von außen“, ver­
spricht Sven Michael.

Zur Vorstellung gibt es von
9 bis 16 Uhr amNeuenWeg 43
beim Frascatiplatz eine Son­
dershow. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt, die neuen
Modelle stehen für Probefahr­
ten zur Verfügung. Führer­
schein und Personalausweis
also nicht vergessen. Außer­
dem: SvenMichael verspricht
attraktive Hauspreise für die­
sen Tag. Sie beginnen beim Fi­
at 500x bei 13 990 Euro, beim
Jeep Renegade bei 16 990 Euro
und beim Jeep Wrangler bei
41 990 Euro.

Drei Generationen Autohaus Michael – plus eine neue Fiat-Gene-
ration: Camina (li.) und Alina mit Vater und Autohauschef Sven
Michael sowie Großvater und Seniorchef Günther Michael. Das
Auto ist der neue Fiat 500x. Witziges Detail: Das Licht unter dem
Scheinwerfer ist jetzt wie die „0“ des Typ-Schriftzugs gestaltet.

Haben Spaß im offenen
Abarth-Roadster: Die
Zwillinge Camina (li.)
und Alina Michael be-
gannen im August ihre
Ausbildung zur Auto-
mobilkauffrau. Im Au-
gust 2021 ist der Ab-
schluss. Foto: Palapies (2)

Autohaus Michael Mit Camina und Alina tritt die 3. Generation an +++ Am Samstag große Präsentation neuer Modelle

­Anzeige
­

G E WA C H S E N F Ü R D I E Z U K U N F T .
Der neue Fiat 500X.

Ihr Fiat und Abarth Händler

Autohaus Michael GmbH&Co KG
Neuerweg 43, 21029 Hamburg-Bergedorf
Tel.: 040-7393530
E-Mail: bergedorf@autohaus-michael.de
www.autohaus-michael.de

13.990
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Pure Lebensfreude
per Musik
Django Reinhardt, der Gitarrist und Bandleader
mit Sinti­Wurzeln (1910 ­ 1953), gilt als Begrün­
der des europäischen Jazz. Inspiriert durch den
100. Geburtstag Reinhardts gründete der Violi­
nist Helmut Stuarnig vor acht Jahren das vier­
köpfige Ensemble „Gypsy Swing“. Seither wächst
die Fangemeinde des Ensembles stetig und ge­
nießt diesen besonderen Swing, der pure Le­
bensfreude verströmt. Wer ebenfalls Lust auf
diese ansteckende Musik hat, besucht das Kon­
zert von „Gypsy Swing“ am Samstag, 15. Septem­
ber, um 19.30 Uhr im Amtsrichterhaus Schwar­
zenbek, Körnerplatz 10. Es gibt noch Eintrittskar­
ten zum Preis von 15 Euro, ermäßigt 10 Euro oder
5 Euro (bis 25 Jahre). Foto: privat

„Löschwölfe“ melden sich zum Dienst
Freiwillige Feuerwehr hat jetzt eine Kinderabteilung – und eine Warteliste
Schwarzenbek (tja). Dienstbeginn
für Schwarzenbeks jüngstes
Rettungsteam: Die Löschwölfe
der Freiwilligen Feuerwehr
haben am Wochenende ihren
ersten „Dienst“ absolviert. 32
Mädchen und Jungen im Alter
von sechs bis zehn Jahren bil­
den die Kinderabteilung.

„Wir treffen uns künftig je­
den ersten und dritten Sonn­
abend im Monat, um gemein­
sam die Aufgaben der Feuer­
wehr kennenzulernen, zu spie­
len, zu basteln oder andere
Dinge zu unternehmen“, er­
klärt Löschwölfe­Leiter Tobias
Lahode. So steht am 3. Oktober
bereits der erste Wettkampf
an – der „Hohnstorfer Elb­
marsch“, eine Art Schnitzel­
jagd für Kinderfeuerwehren
aus der Region.

Die Feuerwehrmänner To­
bias Lahode und Martin
Schnakenbek kümmern sich

gemeinsam mit ihren Frauen
Tina und Katja um die Betreu­
ung der Nachwuchsretter. Um
freiwillige Helfer wie die bei­
den Frauen aufnehmen zu
können, hat die Feuerwehr ei­
gens eine Verwaltungsabtei­
lung gegründet. „Wir müssen
mal sehen, wie viel Aufwand
im Laufe der Zeit tatsächlich
nötig ist. Jetzt unterstützen
uns Kameraden zunächst bei
Bedarf spontan“, erklärt Laho­
de.

Beim ersten Dienst wurden
– unterstützt durch die Feuer­
wehrmänner Jan Piossek und
Jan Herzel – die Fahrzeuge der
Wehr erkundet, anschließend
versuchten sich die angehen­
den Feuerwehrleute im Auf­
bau eines Löschangriffs. Die
kindgerechte Technik dafür
hatte die Kreissparkasse spen­
diert.

„Ich freuemich, dass es uns

gelungen ist, die Kinderabtei­
lung aufzubauen. Der Andrang
ist aktuell so groß, dass wir
erstmal eine Warteliste ein­
richten mussten“, berichtet
Feuerwehrchef Thorsten
Bettin. Mit zehn Jahren kön­

nen die Mitglieder in die Ju­
gendwehr wechseln, mit 18
dann in den Einsatzdienst.
Bettin: „Wir hoffen natürlich,
langfristig viele Einsatzkräfte
aus der Kinderabteilung in
unseren Reihen zu haben.“

Die „Löschwöl-
fe“ nähern sich
dem Thema
„Feuerwehr“
auch spiele-
risch: Die für
Kinder geeig-
neten Utensili-
en hat die
Kreissparkasse
der Kinderab-
teilung zur
Verfügung ge-
stellt.

Foto: Jann

Mit dem Ranger zu den
Rothirschen
Pritzier (mr). Zum „Höhepunkt
des Spätsommers“ und pas­
send zur Paarungszeit des
Rotwildes, der sogenannten
Brunft, bietet das Biosphä­
renreservatsamt Schaalsee­
Elbe am Samstag, 15. Septem­
ber, erstmals eine Exkursion
zur spektakulären Hirsch­
brunft an.

Unter der fachlichen Lei­
tung von Sebastian Kiehn,
Ranger im UNESCO­Bio­
sphärenreservates Flussland­
schaft Elbe M­V und zudem
langjähriger Jäger, werden
die Teilnehmer nicht nur das
beeindruckende Konzert der
Rothirsche erleben, sondern
auch viel Interessantes zum
Thema Wild und Wald im
UNESCO­Biosphärenreser­
vat erfahren.

Als Treffpunkt dient der

Parkplatz am Bahnhof in
Pritzier (PLZ 19230). Von
dort geht es in Fahrgemein­
schaften oder eigenem Pkw
zum Startpunkt der abendli­
chen Exkursion, die mit dem
Revierinhaber abgestimmt
ist. Neben Fernglas, Ta­
schenlampe und einem Ho­
cker oder Campingstuhl wer­
den wetterfeste, dunkle Klei­
dung sowie festes Schuhwerk
empfohlen. Die bis ca. 19.30
Uhr dauernde Exkursion ist
kostenfrei, jedoch wird um
eine kleine Spende für die
Bildungsarbeit des Biosphä­
renreservatsamtes gebeten.
Eine Anmeldung ist bis spä­
testens 14. September erfor­
derlich, da die Teilnehmer­
zahl beschränkt ist. Weitere
Infos unter Tel. 038851 3020
oder: elbetal­mv.de

Ein Naturschauspiel der besonderen Art dürfen die Teilnehmer
der Exkursion am Samstag erwarten. Foto: T. Martin

Landleben damals und heute
Herbstausstellung widmet sich dem Wandel in der Landwirtschaft
Mölln (mr). Die Herbstausstel­
lung der Stiftung Herzogtum
Lauenburg widmet sich dem
Wandel in der Landwirtschaft
nach 1945.

Die Eröffnung beginnt am
Sonntag, 16. September, um
11.30 Uhr im Stadthauptmanns­
hof Mölln in der Hauptstraße
150. Die Ausstellung mit dem
Titel „Gute Qualität muss
wachsen“ läuft bis einschließ­
lich 7. Oktober und ist sams­
tags und sonntags von 11 bis 16

Uhr geöffnet. Der Eintritt ist
frei.

Der ehemalige Kunsterzie­
her Rainer Wiedemann aus
Lübeck­Kronsforde befasst
sich in der von ihm erstellten
Wanderausstellung mit The­
men wie z. B. Strukturwandel
und technische Erneuerungen,
Milchkrise, Glyphosat­Frage,
Massentierhaltung und Hin­
wendung zur ökologischen
Landwirtschaft.

Ebenso gibt es Rückblicke

auf die Zeit der Landwirt­
schaftspolitik in den Kriegs­
undNachkriegsjahren.Wiede­
mann stellt historische Bilder
neben aktuelle, um den Wan­
del zu verdeutlichen. Ergänzt
werden viele Bildermit aufklä­
renden Texten, die besonders
für Städter und Nichtlandwir­
te geschrieben sind.

Ergänzt wird die Ausstel­
lung von Leihgaben des Mu­
seums „Vergessene Arbeit“ in
Steinhorst, das von der Be­

zirksgruppe Steinhorst­San­
desneben imHeimatbund und
Geschichtsverein Herzogtum
Lauenburg betrieben wird.
u Zusätzliche Termine (je­
weils kostenlos): ImAnschluss
an die Eröffnung hält Paul Pe­
tersen (Lüchow) um 13 Uhr am
selben Ort den Vortrag „Ein­
flussfaktoren auf die Entwick­
lung der Landwirtschaft“. Am
7. Oktober um 14 Uhr bietet
Rainer Wiedemann eine Füh­
rung durch die Ausstellung an.

Für heutige Verhältnisse kamen Ende der 1950er-Jahre relativ
kleine Mähdrescher zum Einsatz. Ein zweiter Arbeiter füllt das
gedroschene Korn in Säcke ab. Foto: Wiedemann

Premiere: Freitag, 28. September, um 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen: Werktags: 15.30 Uhr + 19.30 Uhr | Sonn-/Feiertags: 14.00 Uhr + 18.00 Uhr

Letzter Spieltag (Mo. 22.10.) nur 15.30 Uhr

tel.: 01805-247 287 | www.circus-krone.de
(0,14 €/min. aus dem deutschen Festnetz, aus mobilfunknetzen max. 0,42 €/min.)

Hamburg | Heiligengeistfeld
28. September – 22. Oktober 2018

dddddeeerrr gggrrrööössssssttteee ccciiirrrcccuuusss der Welt präsennntiert
sein jubiläums-programm „evolution“



Anzeige

Businesskunden
haben im Autohaus
Krüll die Qual
derWahl
Business-Kombi oder Schweden-SUV
zu unglaublichen Konditionen.

Der neue Volvo V90 ist ein echt edler
Business-Kombi.

Markus Stubbe ist begeistert vom gro-
ßen Innenraum des neuen Berlingo‘s.

Das Panorama-Glasdach ist ein weite-
res Highlight des neuen Citroën Ber-
lingo.

Die Airbumps bieten Schutz gegen die
kleinen Rempler des Alltags.

Volvo Experte Daniel Schlingelhof ist
begeistert vom hochwertigen Innen-
raum des Volvo XC60.

Der Citroën-Experte Markus Stubbe bei Krüll am Curslacker Neuer Deich 2-14 präsentiert den neuen Citroën Berlingo.

*Geschäftskunden-Leasing der VCFS für gewerbl. Einzelabnehmer, ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH, Santander-Platz 1, 41061 M´gladbach. 1) Für den Volvo V90
Cross Country D4 AWD, 140kW (190 PS). Bei 30.000 km Gesamtfahrleistung, 36 Mon. Laufzeit, € 0,– Anzahlung. 2) Für den Volvo XC60 D4, 140kW (190 PS). Bei 20.000 km Gesamt-
fahrleistung, 24 Mon. Laufzeit, € 0,– Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Weitere Motorenvarianten und Ausstattungen gegen Aufpreis möglich. Angebot zzgl. Fracht i.H.v. € 719,– (V90 CC) bzw. € 835,– (XC60) und MwSt.. Solange der Vorrat
reicht.Kraftstoffverbräuche: Volvo V90 CC D4 AWD (in l/100 km): innerorts/außerorts/kombiniert: 6,1/4,8/5,3; CO2-Emission (g/km): kombiniert 139. RK B. Effizienzklasse
A. Schadstoffeinstufung: Euro 6d-TEMP. Volvo XC60 D4 AWD (in l/100 km): innerorts/außerorts/kombiniert: 5,8/4,6/5,1; CO2-Emission (g/km): kombiniert 133. RK A. Ef-
fizienzklasse A+. Schadstoffeinstufung: Euro 6d-TEMP. (Gemäß VO (EG) Nr. 715/2007; gesetzl. Messmethode, konkreter Verbrauch abhängig von Fahrweise, Zuladung etc.)

Abbbb. zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

ALTONA: RUHRSTRASSE 100, TEL.: 040/ 645 95-0 KRUELL.COM
BERGEDORF: CURSLACKER NEUER DEICH 2-14, TEL.: 040/ 725 701-55
HARBURG: GROSSMOORBOGEN 22, TEL.: 040/ 766 01-222
SASEL: MEIENDORFER MÜHLENWEG 29, TEL.: 040/ 60 17 19-0
LÜNEBURG: HAMBURGER STRASSE 37, TEL.: 04131/ 20 19-500
SONNTAGS SCHAUTAG VON 11.00 - 17.00 UHR. KEINE BERATUNG, VERKAK UF, PROBEFAHRTEN.

HAUPTSITZ:
AMC KRÜLL GMBH, RUHRSTRASSE 100, 22761 HAMBURG

Unsere Krüll pppremium EDITIONen

VOLVO XC60 D42

AUTOMATIK | LEDERKOMFORTSITZE | SITZHEIZUNG VORN | SENSUS
NAVI | 9“-TOUCHSCREEN | APPLE CARPLAY™ | FREISPRECHEINR. |
AUDIO-STREAMING | EINPARKHILFE VO + HI | LM-RÄDER | LED-SCHEIN-
WERFER „THORS HAMMER“ | KLIMAAUTOMATIK | NOTBREMSASSISTENT |
VERKEHRSZEICHENERKENNUNG | SPURHALTEASSISTENT | UVM

VOLOLVLOVO OX VC696000 CD4R42OSS COUNTRY D4 AWD1

AUTUTOTMOMAMATAIKTK IKL|EAEDLDELERRRKAKODOMAMFNFOTORRRTITETSBSIT|ZLEE|DSESITRTZKZHOHEMEIZFZUOUNRNGTGSVIVTVOZORERN| SSISTSEZENHNSESUIUZSUNG
VAVOVI R| N9“ |- STOEOUNUCSCHUHSSSCNCRAREVEEI |N 9| “A-ATPOPULCE HCSACRRPELEANY™|™ A| PFRPRELEIESCPRARERECPCHLHAEYIN™NR|.
FUDRDIEOISSPSTRTREECAHMEININNNGRG . |EAINUNPDPAIAOR -KSHTHIRLFEFEAE MV IONO G+ |HEI I|NLPMAM-RRKÄHDIELERFRE| VLEOED+D- HSCIC |H
LERMRF-FRERÄRD„TETHRHO| LRSES DH-ASAMCMMHMEERIRNR“W| KEKLRLIFMEARAA „UTUTHTOOMRMASAT HK A| MNMOTETBRBR“R |E KMLSIAMASASS-SI
AERURKTKEOEHMHRARSTSZIZKE |CEHLE.E HNEEERCRKKKEKENLNNANPUPNEG | USVPMU

VOLVO V90 CROSS COUNTRY D4 AWD1

AUTOMATIK | ALLRADANTRIEB | LEDERKOMFORTSITZE | SITZHEIZUNG
VORN | SENSUS NAVI | 9“-TOUCHSCREEN | APPLE CARPLAY™ |
FREISPRECHEINR. | AUDIO-STREAMING | EINPARKHILFE VO + HI |
LM-RÄDER | LED-SCHEINWERFER „THORS HAMMER“ | KLIMA-
AUTOMATIK | EL. HECKKLAPPE | UVM

VVOOLLVVOO XVC9600CDR4O2S
AAUUTTOOMMAATTIIKK || LAELDLERARAKDAOAMNTFTRORIRETBS|ITLZEED |ESRIKTKOZOHMEFIOZORURTNTSGSITVZOER| NS |TSZEHNESIZUZUSN
NVOAOVRIN|N 9| “S-SETENONUSCUSHS SNCNARAVEI E| N9“ |- AOPOUPUCLCHEHSCSCACRRREPEELNAN Y| ™AP|P FPLRLEEE ICSCAPARRRPEPLCLAHAYEY™I™N| R. |
AFRURDEIISOSP-PSRTERCEHAHEMEININNRG. | |AEAUIUNDPIOAO-RSKTHR IELEAFAMEM VNOG +| HEININ|PLAMR-KRKHÄHILDLFEFERE |V LO E+D+ H-HSI C| HEIN-
WLMEM-R-RFRÄEÄDRDE„ERTRH| OLREDSD HSACMHMEIENRW“W |E KRFLFEIEMERA„ATUHTOOORMRSAHTHIAKAM|M NMEOERTR“B“ |RKEKLMLIMSMAAS- SISTENT |
VAEURTKOEMHMARTSKZK |EEIECLH. HEHNECECKRKKKKLELANAPNPPUPENE |GU|VSMPM URHALTEASSISTENT | UVM

GROSSE PREMIERE
AM 15. SEPTEMBER

DER NEUE CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

DIE FAMILIE HABENWIR
NICHT ERSCHAFFEN.

ABER DAS PERFEKTE FAMILIENAUTO.

Verkehrszeichenerkennung
Aktiver Notbremsassistent

Geschwindigkeitsregler und - begrenzer
Coffee Break Alarm

Spurassistent

AB

189,– €
MTL.1

ADVENTUREPASS.CITROEN.DE

Mach mit: Gewinne einen Adventure Trip und
einen neuen Citroën Berlingo für ein Jahr.*

Besuchen Sie uns am 15. September von 10.00h bis 15.00h citroen.de
1Monatliche Leasingrate inkl. Wartung und Verschleiß gemäß den Bedingungen des FreeDrive à

la Carte Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH. Ein Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den NEUEN CITROËN BERLINGO START M BLUEHDI 100 STOP&START
(75 KW) bei 795,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung und 48 Monaten Laufzeit zzgl. Zulassung,
Privatkundenangebot gültig bis 30.09.2018. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionsangeboten. *Ein Gewinnspiel der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH. Teilnahmeschluss ist der 16. 09. 2018 um
23:59 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, außer Mitarbeiter des Citroën Vertriebsnetzes und deren Angehörige, ab
18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einzelheiten zu den Gewinnen sowie detaillierte
Teilnahmebedingungen unter: adventurepass.citroen.de. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 4,7 L/100 KM, AUSSERORTS 4,0 L/100 KM,
KOMBINIERT 4,2 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 111 G/KM. NACH
VORGESCHRIEBENEMMESSVERFAHREN IN DER GEGENWÄRTIG GELTENDEN FASSUNG.
EFFIZIENZKLASSE: A

Krüll CITROËNHarburg (H) Großmoorbogen 22
21079 Hamburg • Telefon 040/ 766 01 - 0 •
zentraleharburg@kruell.com • www.kruell.com •
Krüll CITROËN Bergedorf (V)
Curslacker Neuer Deich 2-14 • 21029 Hamburg •
Telefon 040/ 72570-10
zentralebergedorf@kruell.com • www.kruell.com •
Hauptsitz: Krüll CI GmbH, Dierkower Allee 3, 18146 Rostock

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Der Volvo-Experte Daniel Schlingelhof präsentiert im Showroom bei Volvo
Krüll einen eindrucksvollen Volvo XC60.

Geschäftskunden haben im Autohaus Krüll
in Bergedorf jetzt die Qual der Wahl. Der
Grund: Das Autohaus im Curslacker Neuer
Deich 2 - 14 macht für zwei Premium-
Modelle gleichzeitig ein phantastisches An-
gebot. Egal, ob sich die Kunden für einen
Volvo XC60 D4 oder für einen Volvo V90
CC D4 entscheiden: Beide Fahrzeuge sind
jetzt zum Wahnsinns-Preis von 299 Euro
netto im Monat zu haben. Und das bei null
Euro Anzahlung. DieWartezeit auf das neue
Traumauto ist zudem sehr kurz: Die Fahr-
zeuge sind kurzfristig lieferbar, hochwertig
ausgestattet und lassen keinen Wunsch
offen.
Der neue Volvo V90 ist ein echt edler Busi-
ness-Kombi. Und in derVersion Cross Coun-
try ist er zudem robust und anspruchsvoll

- also der Kombi für jedes Abenteuer für
echte All-Road-Liebhaber. Die Ausstat-
tungsliste bei diesem echt coolen Kombi
ist lang und hochwertig: Unter anderem
verfügen die Aktionsfahrzeuge über Auto-
matik-Getriebe, Allradantrieb, Leder-Kom-
fortsitze, Sitzheizung, Freisprecheinrich-
tung, LED-Scheinwerfer Thors Hammer,
Klimaautomatik, elektrische Heckklappe
und vieles mehr.
Der Volvo XC60 ist seit vielen Jahren das
erfolgreichste Modell des schwedischen
Premium-Herstellers. Die Nachfrage nach
dem eindrucksvollem Schweden-SUV ist
nach wie vor ungebrochen. Und das aus

gutem Grund: Mit beeindruckender Dyna-
mik und Vielseitigkeit sowie vorbildlicher
Sicherheit setzt der Volvo XC60 Maßstäbe
in seinem Segment. Da kommen selbst an-
spruchsvolle Autofahrer ins Schwärmen,
denn mit diesem Auto ist man auf jedem
Terrain souverän unterwegs.
Auch hier ist die Ausstattungsliste sehr
lang. Die Aktionsfahrzeuge verfügen
unter anderem über Automatik-Getrie-
be, Leder-Komfortsitze, Sitzheizung vorn,
Freisprecheinrichtung, LED-Scheinwerfer
Thors Hammer, Klimaautomatik, Naviga-
tionssystem, Notbremsassistent und vieles
mehr.

Am Besten ist, Sie lassen sich bei einer Pro-
befahrt von diesen beiden Premium-Fahr-
zeugen im Autohaus Krüll begeistern. Al-
lerdings lohnt es sich, schnell zu sein, denn
das Angebot gilt nur, solange der Vorrat
reicht.
Kraftstoffverbrauch Volvo V90 CC D4 AWD
(in l/100 km): innerorts/außerorts/kom-
biniert: 6,1/4,8/5,3; CO2-Emission (g/km):
kombiniert 139.
Kraftstoffverbrauch Volvo XC60 D4 AWD
(in l/100 km): innerorts/außerorts/kom-
biniert: 5,8/4,6/5,1; CO2-Emission (g/km):
kombiniert 133.

Premierenfieber bei Citroën-Krüll: Am
Sonnabend, 15. September, öffnet
sich der Vorhang für den neuen Cit-
roën Berlingo. Und das wird im Auto-
haus Krüll im Curslacker Neuer Deich
2 - 14 gebührend gefeiert. Unter an-
derem kann man bei einem Gewinn-
spiel einen Adventure-Trip mit Jochen
Schweizer und den neuen Berlingo für
ein Jahr gewinnen. Also mitmachen
lohnt sich. Am besten Sie registrieren
sich sofort unter www.adventurepass.
citroën.com
Dochdas ist natürlich längst nicht alles:
Der neue Berlingo startet mit einem
unglaublichen Angebot in die neueste
Generation: Das praktische Familien-
auto gibt es bereits ab 189 Euro mo-
natlicher Leasingrate - und das inklu-
siveWartung undVerschleiß. Nützliche
Features wie Verkehrszeichenerken-
nung, aktiver Notbremsassistent, Ge-
schwindigkeitsregler und -begrenzer,
Coffee-Break-Alarm und Spurassistent
sind bei den Aktionsfahrzeugen schon
mit drin.
Geräumig, komfortabel und persona-
lisierbar - der neue Citroën Berlingo
hebt sich durch viele Vorteile ab: ein
rekordverdächtiges Platzangebot; au-
ßergewöhnliche Modularität mit drei
umklappbaren Einzelsitzen hinten;
zahlreiche Ablagen mit dem Multi-
funktionsdachModutop, der neuesten
Generation; ein modernes Angebot an
Farben und Materialien mit verschie-
denen Innenraumdesigns.
Mit seinem markanten und kühnen

Charakter, der dynamischen Silhouet-
te, Airbump Design und Farbakzenten
ist der neue Citroën Berlingo der Inbe-
griff des Hochdachkombis. Der Aufbau
des neuen Citroën Berlingo ist robust,
wertig und innovativ.Modern und viel-
seitig, ist das Fahrzeug in zwei Längen
erhältlich: die Standardversion M ist
4,40 Meter lang; die neue XL-Version
bietet eine Länge von 4,75 Meter. Die
beiden Karosserieformen bieten Platz
für 5 oder 7 Personen.
„Die Front des neuen Citroën Berlingo
wird charakterisiert durch die höhere,
kürzere Motorhaube, die markentypi-
sche Kühlerpartie mit der übereinan-
der angeordneten Lichtsignatur und
die perfekt angeordnete Windschutz-
scheibe für mehr Platz und Helligkeit
im Innenraum“, sagt Markus Stubbe,
Citroën-Experte bei Krüll, Curslacker
Neuer Deich 2 - 14.
Und Markus Stubbe ergänzt: „Weite-
re Akzente setzen die Reling und das
Airbump Design, das nicht nur die Ro-
bustheit des Fahrzeugs unterstreicht,
sondern auch der Karosserie Schutz
gegen die kleinen Rempler des Alltags
bietet.“
Also: Am15. September zur Premieren-
feier ins Autohaus Krüll kommen, den
neuen Berlingo kennenlernen und mit
etwas Glück einen Adventure-Trip ge-
winnen.
Kraftstoffverbrauch innerorts 4,7 l/100
km, außerorts 4,0 l/100 km, kombiniert
4,2 l/100 km, CO2-Emissionen kombi-
niert 111 g/km .

Vorhang auf für den neuenCitroën Berlingo
Große Premiere bei Citroën-Krüll am Sonnabend, 15. September
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„Kümmerer“ als Lotsen im Alltag
Ehrenamtliche kaufen für Senioren ein und helfen im Behördendschungel
Schwarzenbek (cus). Vor sechs
Jahren startete das Diakoni­
sche Werk im Kreis das Pro­
jekt „Zusammenhalt“: Über
drei Jahre von der Deutschen
Fernsehlotterie gefördert,
wollte es der häuslichen Isola­
tion alter Menschen mit dem
Engagement von ehrenamtli­
chen Helfern begegnen.

Mit dem Projekt „Kümme­
rer Netzwerk“ unternimmt die
Diakonie nun einen weiteren
Versuch, ehrenamtliche Helfer
für die Betreuung von Senio­
ren zu gewinnen und zugleich
eine Vernetzung mit weiteren
Anbietern wie Seniorenbeirä­
ten, Pflegestützpunkt oder Be­
hindertenbeauftragten zu er­
reichen.

„Es geht um Beistand, um
Begegnung – eine Beziehung
auf Zeit“, sagt Simone Kroll­
Schilke, die seit 2012 bei „Zu­
sammenhalt“ war und nun Ko­
ordinatorin der „Kümmerer“
ist: „Dafür brauchen wir Men­
schen, die ein Stück ihrer Zeit
verschenken wollen.“ Ziel sei,
so Heiko Steiner, Geschäfts­
führer der Diakonie im Kreis,
das Gemeinwesen zu stärken:
„Wir wollen mit diesem Pro­
jekt schauen, wie viele ehren­
amtliche Helfer sich finden
undmit welchen Partnern wir
Netzwerke gründen können.“

Bei Fragen rund ums The­
ma Alter soll das Netzwerk
eine Lotsenfunktion im
„Dschungel“ der verschiede­
nen Beratungsangebote ein­

nehmen. Zudem werden die
ehrenamtlichen Helfer in Kur­
sen und gemeinsamen Treffen
auf ihre Aufgaben vorbereitet.
Kroll­Schilke: „Es muss regel­
mäßige Austauschtreffen ge­
ben, denn die Helfer sollen
nicht im luftleeren Raum agie­
ren müssen.

Als „Kümmerer“ könne sich
jeder bewerben, der genügend
Zeit erübrigen kann: „Wichtig
ist Zuverlässigkeit, Empathie
sowie Mobilität“, sagt Kroll­
Schilke. Sie hofft, viele Mit­
glieder des ehemaligen Pro­
jekts nun auch als „Kümme­
rer“ gewinnen zu können. Ge­

fördert wird das Vorhaben
von der Aktivregion Sachsen­
wald­Elbe, sie schießt 27 594
Euro zu den Gesamtkosten
von 66 900 Euro zu. Den Rest
trägt die Diakonie. „Es ist eine
Anschubfinanzierung“, sagt
Georg Küpper, Regionalmana­
ger der Aktivregion, der die
„Kümmerer“ auch als einen
Teil der kommunalen Daseins­
vorsorge sieht.

Von Rüdiger Jekubik (SPD),
als Erster Stadtrat als Vertre­
ter von Bürgermeisterin Ute
Borchers­Seelig beim Ge­
spräch dabei, gab es Lob für
das Projekt. Es werde sowohl

von der Stadtverwaltung als
auch den Politikern unter­
stützt, versprach er.
u WerHilfe etwa beim Einkau­
fen oder Vorlesen benötigt
oder nur gemeinsam Kaffee
trinken möchte, kann sich
unter 01 76 / 79 55 75 61 ebenso
bei Kroll­Schilke melden wie
ehrenamtliche Helfer für das
Projekt. Stützpunkt des Netz­
werks ist die Europastadt:
Kroll­Schilke will von Oktober
an sowohl im Rathaus am Rit­
ter­Wulf­Platz als auch im Fa­
milienzentrum am Verbrüde­
rungsring 41 regelmäßig
Sprechstunden anbieten.

Georg Küpper (Aktivregion Sachsenwald Elbe), Simone Kroll-Schilke (Koordinatorin), Heiko Steiner
(Diakonie) und Schwarzenbeks Erster Stadtrat Rüdiger Jekubik (SPD, v.l.) beim Start des Kümmerer-
Netzwerks. Foto: M. Jürgensen

Seniorenbeirat lädt zur
Tour nach Scharbeutz
Schwarzenbek (cus). „Weil es in
2014 und 2015 so schönwar …
machen wir es in 2018 noch
einmal: eine Busfahrt für Se­
nioren nach Scharbeutz an
der Ostsee.“ Für Freitag, 19.
Oktober, lädt der Senioren­
beirat zur Tagestour ein.

In Scharbeutz kehren die
Senioren im frisch renovier­
ten Hotel Wennhof ein.

Die gute Nachricht für
Gehbehinderte: Der Bus
bringt die Teilnehmer nach
dem Mittagessen direkt
zur Strandpromenade. Dort

bietet sich ein Spaziergang
amWasser oder auf die lange
Seebrücke an, zudem gibt es
viele Strand­Cafés. Die Fahrt
kostet 35 Euro, darin einge­
schlossen ist das Mittages­
sen. Getränke müssen selbst
bezahlt werden.

Karten und nähere Infos
gibt es telefonisch bei Bei­
ratsmitglied Jörg Scheele
unter 0 41 51/ 89 86 500.

Der Bus startet um 9 Uhr
am Rathaus (9.10 Uhr: Möll­
ner Straße), die Rückkehr ist
für etwa 18 Uhr geplant.

Fahrerflucht nach Unfall
mit Skater (13)
Schwarzenbek (cus). Die Rei­
chenberger Straße ist eine
leicht abschüssige Sackgasse.
Das Gefälle nutzten am 1.
September einige Jungen, um
dort mit ihren Skateboards
zu fahren. Dabei kam es zu
einemUnfall, bei dem ein 13­
Jähriger schwer verletzt
wurde. Nach Polizeiangaben
lag der Junge bäuchlings, mit
demKopf nach vorn, auf dem
Board und prallte im Ein­
mündungsbereich der Danzi­
ger Straße in den Frontbe­
reich eines von rechts kom­
menden Autos. Es soll sich
um ein dunkles Fahrzeugmit
Dellen in der Fahrertür ge­

handelt haben.Mehr ist nicht
bekannt, denn der Fahrer
setzte seine Fahrt fort, ohne
sich um den verletzten Jun­
gen zu kümmern.

Dessen Freunde hatten
nur einen Knall gehört, fan­
den den 13­Jährigen und alar­
mierten dessen Eltern. Die
brachten ihr Kind sofort ins
Krankenhaus.

Die Polizei ermittelt nun
wegen Unfallflucht. Wer am
Sonnabend, 1. September,
gegen 17.40 Uhr den Unfall
beobachtet hat und Angaben
zumAutomachen kann, wird
gebeten, sich unter Telefon
0 41 51/8 89 40 zu melden.

Ihr Michels Thalasso Hotel Nordseehaus: Meer-
wasserschwimmbad, Saunalandschaft, à-la-carte-
Restaurant „Tide“ neben dem Hotel, zum Restau-
rant „Deichblick“ ca. 10 Gehminuten. Lage: nicht
weit zum Strand, den Badehäusern oder zum
Kurpark Norderneys. Doppelzimmer Superior (ca.
33 qm, mind. 2 Erw. / max. 2 Erw. + 1 Kind bis 12
Jahre) mit 2 Bädern mit Dusche/WC, Föhn,
Boxspringbett, Flatscreen-TV, Telefon, Safe, WLAN
(inklusive). Einzelzimmer Klassik bei gleicher
Ausstattung kleiner (ca. 14 - 18 qm). Weitere Inklusiv-
leistungen: bei 7 Nächten 2 x Wellnessbehandlung.
Kinderermäßigung: 1 Kind bis Ende 3 Jahre 100 %,
von 4 bis Ende 12 Jahre 50 %.
Hinweise: Haustiere sind nicht erlaubt. Parkplätze ca. € 5,-/Tag (Vorab-
reservierung erbeten), zahlbar vor Ort. Keine behindertengerechte Hotel-
ausstattung. Nicht inklusive: Kurtaxe saisonabhängig ca. € 3,70 pro Person/
Tag, zahlbar vor Ort.

Reise-Nr.: 1107971
Telefon: 04152 90 69 057
Reiseveranstalter:
HTH Hanse Touristik Hamburg GmbH
Mühlenstraße 71
21502 Geesthacht

täglich 8 - 20 Uhr
(Ortstarif)

2018/19

Saison Anreise
3
Nächte
(Do)

4
Nächte
(So)

7
Nächte
(So)

A
18.11. -
23.12.18

€ 229,- € 269,- € 489,-

B
06.01. -
28.02.19

€ 249,- € 289,- € 519,-

C
04.11. -
17.11.18

€ 269,- € 309,- € 559,-

D
07.03. -
31.03.19

€ 279,- € 319,- € 589,-

IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

GANZ BEQUEM BUCHEN:www.globista.de

4-tägig pro Person ab229,-

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Einzelzimmerzuschlag: € 10.-/Aufenthalt

Michels Thalasso Hotel Nordseehaus

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.

✔ 3 Nächte im DZ
✔ Frühstück
✔ 1 Wellnessbehandlung
(Schwebeliege 30 Min.)

✔ Zugang zur Nordsee-Oase

DEUTSCHLAND

NORDSEE
NORDERNEY

HH Empfohlen von

DAS BES

13-tägige Rundreise mit Badeaufenthalt
inkl. Flug, Frühstück
Seite 27

THAILAND
IM LAND DES LÄCHELNS

999,-pro Person ab

HH Eine Marke der

Viele weitere Reisen
finden Sie im

aktuellen Prospekt
auf globista.de

DAS BESTE ZUM BESTEN PREISNEU

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE

Ihr Hotel MariSol: Rezeption mit Bar, Lobby, Lift,
Restaurant, Wintergarten, SPA-Bereich. Lage: im neuen
Bäderviertel von Swinemünde, zum feinsandigen
Ostseestrand nur ca. 200 m., zur Promenade ca. 100 m.
Doppelzimmer mit Dusche/WC, HD-TV mit DVB-TV,
Kühlschrank, WLAN (inklusive) und größtenteils Balkon.
Verpflegung: Vollpension (Frühstück, Mittag- und
Abendessen). Weitere Inklusivleistungen: 2 x Eintritt
in den AquaWellness Bereich (1 Std.), Kurort-Rundfahrt
mit der Bäderbahn (ca. 40 Min.), Ärztliches Eingangs-
gespräch, 1 x Teilmassage, Kofferservice bei An- und
Abreise, Begrüßungsgetränk, 1 x Tanz- oder Musik-
abend pro Woche, Leihbademantel, deutschsprachige
Betreuung vor Ort, Vorteilskarte. Kinderermäßigung:
1 Kind bis Ende 5 Jahre im Elternbett € 0,-, von 7 bis
Ende 11 Jahre mit Zustellbett € 129,-, von 12 bis Ende
17 Jahre mit Zustellbett € 149,-

Hinweise: An polnischen Feiertagen keine Anwendungen. Check-In ab 15 Uhr,
Check-Out bis 10 Uhr. Nicht inklusive: Kurtaxe ca. € 1,- pro Person/Tag.
Einreisebestimmung: Ein gültiger Personalausweis ist erforderlich.

Reise-Nr.: 30.0170
Telefon: 0228 71 00 28 90
Reiseveranstalter: Compass
Kreuzfahrten GmbH
Herbert-Rabius-Straße 26
53225 Bonn

täglich 8 - 22 Uhr
(Ortstarif)

Inkl. 10 Kur-Anwendungen

2018/19IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Saison Anreise (Samstag) 7 Nächte

A 10.11., 17.11., 24.11., 01.12., 08.12., 15.12. € 199,-

B 27.10, 03.11 € 279,-

C 29.09., 06.10., 13.10., 20.10 € 299,-

GANZ BEQUEM BUCHEN: www.globista.de

POLEN

OSTSEE
SWINEMÜNDE

8-tägig pro Person ab 199,-

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• Einzelzimmerzuschlag: € 99,-
• Aufpreis Doppelzimmer groß: € 169,-

Hotel MariSol

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 7 Nächte im DZ
✔ Vollpension
✔ 10 Kur-Anwendungen

HH Empfohlen von



Dorffest rund
um den Herbst
Wangelau (er). Das traditio­
nelle Apfel­ und Kartoffel­
fest des Amtes Lütau rich­
tet in diesem Jahr die Ge­
meindeWangelau aus. Am
Sonntag, 16. September, er­
wartet die Besucher von 11
bis 17 Uhr vor dem Ge­
meindehaus ein buntes
Programm für die ganze
Familie rund um den
Herbst und ein Angebot re­
gionaler Produkte.

Bingokugeln
rollen später
Lauenburg (er). Aus Krank­
heitsgründen muss der an­
gekündigte Bingo­Nach­
mittag des Awo­Ortsver­
eins am Sonntag, 16. Sep­
tember, in der Awo­
Begegnungsstätte
(BüchenerWeg 8a) ausfal­
len. Die Bingokugeln rollen
erst wieder am Sonntag, 21.
Oktober, 14.30 Uhr.

Volkshochschule zertifiziert
– jedoch mit Abstrichen
Gemeinsamer Standort mit der Bücherei empfohlen
Lauenburg (er). Jetzt hat es Leiter
Andreas Püst schwarz auf
weiß: Der Landesverband der
Volkshochschulen Schleswig­
Holstein bescheinigt der Lau­
enburger VHS die Einhaltung
der hohen Qualitätsstandards,
die an Bildungseinrichtungen
des Landes gestellt werden.

Organisation, Angebote,
Planung, Service und Informa­
tion sind tipptopp – Abzüge
gibt es in der Kategorie
„Durchführung der Kurse“. „Es
wäre wünschenswert, wenn
die Volkshochschule in einem
öffentlichen Gebäude unterge­
bracht wäre. An vielen Orten
hat sich ein gemeinsamer
Standort mit der Bücherei be­
währt, was hier ebenfalls an­
zustreben wäre“, empfehlen
die Prüfer.

Neu im Angebot:
Engel- und Pendel-Seminar
Püst kann diese Kritik nach­
vollziehen: „Das größte Prob­
lem ist derzeit unsere Raum­
not. Diemeisten Kursewerden
in der ehemaligen Pestalozzi­
Schule gegeben, die in Privat­
besitz ist. Die Räumlichkeiten
sind alles andere als geeignet.“
Rollstuhlfahrer hätten hier
keineMöglichkeit, einen VHS­
Kursus zu belegen, das Gebäu­
de ist nicht barrierefrei.
„Wenn unsere Senioren den
Übungsraum im dritten Stock
erreicht haben, brauchen sie
eigentlich keinen Fitnesskur­
sus mehr“, sagt Püst. Die alte
Pestalozzi­Schule an der Albi­
nusstraße hat noch einen gro­
ßen Nachteil, der sich sogar
auf die Wirtschaftlichkeit der
VHS auswirkt. „Damit ein
Kursus keinen finanziellen
Verlust einfährt, brauchen wir
mindestens acht Teilnehmer.
Das ist aber auch die Höchst­
zahl, die in den kleinen Räu­
men unterrichtet werden

kann. Ein finanzielles Polster,
so wie es unbedingt nötig wä­
re, können wir so nicht schaf­
fen“, bedauert der Leiter.

Finanzielle Erwägungen
waren es auch, weshalb die
Lauenburger VHS in diesem
Jahr auf ein eigenes Pro­
grammheft verzichtet hat. Die
Lauenburger Kurse finden sich
alle im druckfrischenHeft der
Kreisvolkshochschule. „Das
eigene Programmheft hätte
das Dreifache gekostet“, sagt
Püst. Das Angebot für das
Herbst/Wintersemester ent­
hält neben bewährten Kursen
wie Sprachunterricht, Fitness,
oder kreative Kurse auch we­
niger gängige Angebote: So
können sich Interessierte zu
einem Pendel­Seminar (13. Ok­
tober) oder zu einem Engels­
Seminar (17. November) an­
melden. In diesem Kursus ler­

nen die Teilnehmer, wie Engel
bei der Parkplatzsuche helfen
können. Noch freie Plätze gibt
es unter anderem beimKursus
Autogenes Training (Beginn:
12. September) und Fitness für
Alle (Beginn: 19. September).
Andreas Püst hat eine Vision:
„Ich würde gern Bildungs­
urlaub anbieten. Das ist ein
Angebot, das Volkshochschu­
len heute leisten sollten. Aber
dazumüssenwir zunächst mal
unsere räumlichen Bedingun­
gen verbessern“, sagt er.

Das Zertifikat des Landes­
verbandes bescheinigt ihm,
dass er an diesem Ziel dran
bleiben wird: „Aufgrund der
bisherigen Arbeit des Leiters
sind wir sehr optimistisch,
dass die bisher nur teilweise
oder noch nicht erfüllten Kri­
terien in Kürze verbessert
werden“, heißt es darin.

„Das größte Problem ist derzeit unsere Raumnot“, sagt VHS-Lei-
ter Andreas Püst. Foto: Richel

Bauchredner Jörg Jara lädt zur
Gruppen­Therapie mit Puppen

Lauenburg (jk). Die Puppen von
Jörg Jará riskieren gern mal
eine große Klappe. Deshalb
schickt sie der bekannte Co­
medy­Bauchredner in seinem
aktuellen Programm in „Pup­
pen­Therapie“: Am Freitag, 14.

September, um 20Uhr können
ihn die Lauenburger mit sei­
nen Puppen in der Heinrich­
Osterwold­Halle erleben (Elb­
straße 145a).

Denn auch Puppen haben
Probleme: Herr Jensen ver­

zweifelt an den neuenMedien,
Olga vermisst den Elektriker
undHerr Niemand hat so viele
kleine Wehwehchen, dass er
vergessen hat, was ihm eigent­
lich fehlt. Gut, dass im Pup­
penkosmos auch andere zu
Wort kommen: Psychologie­
Professor Karl­Friedrich Jen­
sen gibt Tipps, Ex­Knacki
Lutz­Maria punktet mit einer
Entspannungsübung und Tele­
fonseelsorgerin Hilde Sommer
löst Konflikte im Publikum.

Jörg Jará macht aus der
Puppen­ eine Gruppen­Thera­
pie, bei der sich die Zuschauer
bestens über witzige Dialoge
und absurde Momente amü­
sieren. Jará ist einer der weni­
gen Bauchredner, dessen Pup­
pen miteinander interagieren.

Die Veranstaltung ist eine
Kooperation zwischen der
Tourist­Information Lauen­
burg/Elbe und der Stiftung
Herzogtum Lauenburg.

Karten für 17,60 Euro (inkl.
VVK) gibt es in Lauenburg bei
der Tourist­Information, Tel.
04153/590 92 20, und im Reise­
büro Oberelbe, Tel.
04153/3061, sowie bei Zigarren
Fries in Geesthacht, Tel.
04152/33 72. Online­Reservie­
rung über den Veranstaltungs­
kalender auf: lauenburg­touris
mus.de

Jörg Jará zählt zu den gefragtesten Comedy-Bauchrednern in
Deutschland. Foto: Veranstalter/Jensen

12. September 2018 Lauenbu rg Seite 11

Beratung zum
Thema Pflege
Lauenburg (jk). Der nächste
kostenlose Beratungster­
min rund um das Thema
Pflege findet am Donners­
tag, 13. September, 9­12 Uhr,
in der Begegnungsstätte
Lauenburg­Mitte, Büchener
Weg 8a, statt. Weitere
Infos: Tel. 04152/805795.

1) Laufzeit 6-12 Monatsraten mit 0% effektivem Jahreszins auf alle Möbel. Schon ab 1000.– € Kauf. Mindestrate
9.– €. Vermittlung erfolgt nur in unseren Filialen ausschließlich für die BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland,
Schwanthalerstr. 31, 80336München, www.bnpparibas.de Aktionen nur gültig am 16. September. 2) Auf alle freigeplanten
Küchen. Aktion nur gültig am 16. September 2018. Die Aktion ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 3) Diese
Aktion gilt nur am verkaufsoffenen Sonntag 16. September 2018 im ROLLER-Markt Wentorf. Ausgenommen sind frei
geplante Küchen, Gibt’s doch gar nicht-Artikel/Dauerniedrigpreisartikel, Werbeartikel der laufenden Woche und bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit sonstigen Rabatten. 02
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Am
15. September
ist Dacia Tag
Jetzt bei uns
Probe fahren!

Dacia Sandero Access SCe 75
schon ab

7.785,– €
• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und
Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer • ISOFIX-Kindersitzbefestigung
auf den hinteren Außenplätzen • Rücksitzlehne asymmetrisch
umklappbar (1/3 zu 2/3) • Tagfahrlicht
DaciaSanderoSCe75:Gesamtverbrauch (l/100km): innerorts:
5,9; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen
kombiniert: 117 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Dacia
Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,2 – 3,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 125 – 90 g/km (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS S+K GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

RANDERSWEIDE 1A • 21035 BERGEDORF
040 7941848 0 • WWW.AUTOHAUS-SUK.DE

Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway Celebration mit
Sonderausstattung.



Mit steigendemAlter ver­
ändern sich die Ansprü­

che an das eigene Zuhause.
Warenmit 30 noch ein großer
Garten und ein Kinderzimmer
wichtig, freut man sich mit 70
eher darüber, wenige Treppen
steigen zu müssen oder die
Dinge des täglichen Bedarfs
gleich um die Ecke zu haben.
Wie wohnt es sich heute im
Alter?

Immer mehr Bauprojekte
kommen den Bedürfnissen der
Senioren nach. In Geesthacht
etwa entsteht derzeit ein
Komplex aus mehreren Ge­
bäuden in exklusiver Elblage.
Das Projekt „Am Elbufer“ um­
fasst Gebäude mit modernen
Eigentumswohnungen für je­
des Alter. Zusätzlich entstehen
Gebäude, die betreutes Woh­
nen anbieten, ebenso Miet­
wohnungen.

Einige der Eigentumswoh­
nungen bieten die Möglich­
keit, umfangreiche Leistungen
des Servicebetreibers aus dem
Bereichen Service und Pflege
später hinzuzubuchen. In ge­
plante Gewerberäume sollen
auf Wunsch des Bauherren
Nutzer einziehen, die den Be­
wohnern einen Mehrwert
bringen, z.B. ein Café, ein Fri­
sör oder ein Physiotherapeut.

Diese Form der Bauplanung
verbindet verschiedene Ziele
der modernen Stadtentwick­
lung und findet in immermehr
Gemeinden Anwendung. Der
geschaffeneWohnraum eignet

sich für alle Generationen und
passt sich flexibel an die Be­
dürfnisse im Alter an.

Die Kinder sind aus dem
Haus, die Pflege des Gartens
wird zusehends anstrengender
und beim Gedanken an den
nächsten Fensterputz graust es
einem schon jetzt – in einer
solchen Situation entscheiden
sich viele Senioren, das Einfa­
milienhaus gegen eine alters­
gerechte Wohnung zu tau­
schen. Die neue Wohnung
sollte jedem Alter gerecht
werden und flexibel auf sich
verändernde Bedürfnisse an­
gepasst werden können.

Was den Schnitt dieser
Wohnungen betrifft, so wurde
lange Zeit falsch gedacht.
Denn nicht jeder Rentner ist

bereits pflegedürftig, genü­
gend Platz und Freiraum sind
auch im Alter wichtig. Neben
der Ausstattung derWohnung
ist außerdem die Umgebung
nicht zu unterschätzen, so ist
eine gute Infrastruktur ein
„Muss“. Lebensmittelgeschäfte
und Ärzte sollten, wenn mög­
lich, fußläufig erreichbar sein
und auch das nächste Kran­
kenhaus darf nahegelegen zur
Verfügung stehen.

Wer Interesse an diesem
neuen Projekt in traumhafter
Lage hat, kann sich am Sonn­
tag, 16. September, von 11 bis 14
Uhr direkt vor Ort in Geest­
hacht an der Steinstraße 11­16
umfassend zu den Immobilien
und denmöglichen Servicean­
geboten informieren.

n Freiraum ist auch im Alter wichtig:
So geht altersgerechtes Wohnen

tige Vorarbeit für den Um­
zug: „Ich habe aussortiert,
viele Bücher an die Kirche
verschenkt“, erinnert sie sich.

Der Umzug kurz vor
Weihnachten, am 12. Dezem­
ber 2011, ging problemlos
über die Bühne. „Es hat Spaß
gemacht. In denWochen da­
nachmusste alles ausgepackt
und eingeräumt werden. Da­
nach war das Einleben ganz
einfach.“ Beim Mittagessen
kommt man leicht mit den
Tischnachbarn ins Gespräch.
Ingrid Gutschmidt singt im
Chor, liest in der Leserunde
Kurzgeschichten vor und ist
in der Bewohnervertretung
aktiv.

Ihr Tipp an alle in ähnli­
cher Situation: Rechtzeitig
umziehen, damit man die
zahlreichen Veranstaltungen
imHaus noch genießen kann.

Ort von Freunden und Nach­
barn aufgefangen worden.

Diesen Gedanken verfolg­
te Ingrid Gutschmidt erst, als
sie sich einer Knie­Arthro­
skopie unterziehen musste.
Bis zurWohnung im zweiten
Stock waren es 28 Treppen­
stufen, und es gab keinen
Fahrstuhl. Außerdem: „Es ist
hügelig in Baden­Württem­
berg, machen Sie das mal mit
zwei Krücken im Winter“,
schildert sie ihre Situation.

Die Überlegung, in eine
Wohnanlage zu ziehen, in der
bei Bedarf auch die Pflege
möglich ist, hatte ihren Reiz.
Bei einem Besuch in der alten
Heimat fiel dann die Ent­
scheidung. „Es war eine
Wohnung frei, die genaumei­
nen Wünschen entsprach“,
erzählt Ingrid Gutschmidt.
Damit begann die dreimona­

Manchmal muss man die
vertraute Umgebung

verlassen und in einem ande­
ren Bundesland die Zelte neu
aufschlagen. Wenn sich die
Umstände im Laufe des Le­
bens dann wieder ändern,
zieht es dieMenschen oft zu­
rück in die Heimat.

So ging es auch Ingrid
Gutschmidt. Vor über 20 Jah­
ren musste ihr Ehemann we­
gen des Berufs nach Baden­
Württemberg umziehen.
„Wir hatten in Eberbach am
Neckar eine gute Zeit und ha­
ben dort Wurzeln geschla­
gen“, erinnert sich die mitt­
lerweile 77­Jährige.

Der Wunsch, wieder zu­
rück in die Nähe der Tochter
zu ziehen, kam noch nicht
auf, nachdem Ehepartner
Udo vor zehn Jahren verstor­
ben war. Die Witwe ist vor

Ingrid Gutschmidt hat in diesem Sommer viele Stunden unter der Markise auf ihrem Balkon ver-
bracht. Foto: Mertens

n Wenn es Senioren zurück
in die alte Heimat zieht

handmischer, wenn ge­
wünscht mit verlängertem
Bedienhebel, ist ebenfalls
eine kleine Verbesserung.

Badspiegelschränke mit
heller Beleuchtung von bei­
den Seiten sind eine Wohl­
tat, wenn das Augenlicht
nicht mehr so gut ist. Zu
empfehlen ist ein kippbarer
Spiegel, der so eingestellt
werden kann, dass man sich
auch im Sitzen gut sehen
kann. Licht ist nicht nur eine
Frage der Ästhetik, sondern
ein Sicherheitsfaktor.

Oft ist heute vom „Gene­
rationenbad“ die Rede: Bad­
komfort für den Benutzer „in
den besten Jahren“ bis ins
hohe Alter. So ein barrierear­
mes Bad vermeidet Stolper­
fallen und Barrieren der Er­
reichbarkeit wie etwa un­
günstig platzierte Schränke
und Ablagen. Es bietet vor­
zugsweise eine bodenebene
Dusche. Eine Investition, die
von der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) und
den Pflegekassen bezu­
schusst werden kann.

Im Bad wollen wir uns
wohlfühlen, aber auch si­

cher bewegen können; die
Ausstattung soll unseren
heutigen Anforderungen
entsprechen, uns aber auch
noch morgen unterstützen.

Dabei kann man schon
mit kleinen Veränderungen
viel verbessern: Eine Hand­
tuchstange, auf der man sich
lieber nicht abstützen sollte,
lässt sich durch einen stabi­
len Haltegriff mit Ablage­
Funktion fürs Handtuch er­
setzen. Die feste Veranke­
rung in der Wand sollte ein
Profi übernehmen.

Kein großer Umbau ist
auch der Austausch des alten
Waschbeckens gegen ein
neues mit Beinfreiheit, so­
dass man einen Stuhl oder
Hocker heranrücken kann.
Noch mehr Komfort bieten
Waschtischemit seitlich ein­
gearbeiteten Mulden zum
Festhalten: Solche Modelle
müssen nicht wie die von der
Pflegestation aussehen, sie
sind auch in stilvollem De­
sign erhältlich. Der neue Ein­

Sicherheit
rund ums
Waschbe-
cken: Der
Hand-
tuchhalter
mit einer
stabilen
Befesti-
gung in
der Wand
dient
auch zum
Festhalten
und Ab-
stützen.
Foto:
Umsorgt
wohnen

n Komfort im Bad –
aber mit Sicherheit

Was wäre ein Kaffee­
kränzchen ohne Ku­

chen? Verzicht auf Zucker
bringt nach Stand der For­
schung keine gesundheitlichen
Vorteile. Die Menge entschei­
det. DieWeltgesundheitsorga­
nisation empfiehlt, nicht mehr
als zehn Prozent des täglichen
Energiebedarfs aus Zucker zu
decken. Das entspricht etwa 50
bis 60 Gramm – die sind
schneller erreicht als gedacht.
Denn Zucker steckt nicht nur
in Süßigkeiten und Limo, son­
dern auch inWürstchen, Senf
oder Essiggurkensud.

Der Ratgeber der Verbrau­
cherzentrale „Achtung, Zu­
cker! Die schlimmsten Zucker­
fallen und die besten Alterna­
tiven“ deckt auf, erläutert Er­
satzstoffe und gibt Tipps,
worauf bei den Zutatenlisten
von Lebensmitteln zu achten
ist. Zudem gibt es mehr als 50
zuckerarme Rezepte.

Der Ratgeber hat 192 Seiten,
kostet 14,90 Euro, als E­Book
11,99 Euro. Zu bestellen unter
ratgeber­verbraucherzentra­
le.de oder 0211/38 09­555. Er ist
auch in den Beratungsstellen
der Verbraucherzentralen und
im Buchhandel erhältlich.

n Wieviel Zucker
ist erlaubt?

Kleine, enge Zimmerschnitte? Von wegen, auch Senioren lieben
komfortable Wohnungen mit viel Platz. Foto: Fotolia
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s Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg

ImmobilienCenter

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg
ImmobilienCenter Süd
Sascha Jaath • Tel. 0 45 41 / 88 18 12 80

www.amelbufer.de

Wohnen „Am Elbufer“
in Geesthacht.

* Energieausweis in Erstellung

Exklusives Wohnen
in den neuen Elbvillen.

• barrierearm

• Fahrstuhl im Gebäude

• Fertigstellung ab Sommer 2019

• Kaufpreis ab 325.500 €

• Käufercourtage: 2,90 % inkl. MwSt.

Besichtigung:

• Sonntag, 16.09.2018, 11 bis 14 Uhr
• Steinstr. 11-19, Geesthacht

(Zufahrt über: Am Hafen)

Tag der
offenen Tür



für die Gesundheit sowie das
Wohlbefinden der Bewohner.
Als Einrichtungsleiter ist Luis
Rulle aber auch „Mädchen für
alles“: „Heute habe ich eine
Bewohnerin in die Augenkli­
nik gebracht, weil der Trans­
port nicht anders zu organisie­
ren war.“

Nach der Arbeit abzuschal­
ten – auch das will gelernt
sein. Luis Rulle ist deshalb oft
mit dem Rennrad unterwegs.
Er kocht gern, wobei ihm die
thailändische Küche beson­
ders gefällt. Außerdem liebt er
die Gartenarbeit auf seiner
Dachterrasse.

sicht und der Feuerwehr.
Nicht zuletzt gehören auch
kaufmännische Aufgaben zum
Berufsbild: So eine Pflegeein­
richtung ist auch wirtschaft­
lich zu führen. Die Auslastung
muss stimmen und die Ausga­
ben dürfen die Einnahmen
nicht übersteigen.

Inzwischen trägt das Haus
die persönliche Note des jun­
gen Leiters. Die Naturmedizin
liegt ihm am Herzen, deshalb
orientiert sich das Haus am
Gesundheitskonzept nach Se­
bastian Kneipp. Die Bewegung
imWassertretbecken regt die
Durchblutung an und ist gut

Erst nach dem Abitur ent­
deckte Luis Rulle beim Zi­

vildienst, dass er in einem so­
zialen Beruf genau richtig auf­
gehoben war. Und so absol­
vierte er eine Ausbildung zum
Krankenpfleger, sammelte Be­
rufserfahrung in der Notauf­
nahme einer Klinik und stu­
dierte Pflege­ und Gesund­
heitsmanagement. Während
eines zweijährigen Trainee­
programms im Altenheim
konnte sich der angehende
Einrichtungsleiter auf seine
verantwortungsvolle Aufgabe
vorbereiten.

Seit 2017 leitet der 34­Jähri­
ge nun ein Haus mit 99 Be­
wohnern und rund 50 Mit­
arbeitern, das zunächst aufge­
baut werdenmusste. Es waren
etliche Vorstellungsgespräche
zu führen, um Pflege und Be­
treuung für die Bewohner auf
die Beine zu stellen. „Zunächst
war ich aufgeregter als die Be­
werber undmusste erst einmal
lernen, auf welche Details ich
achten muss. Das lernt man
nicht an der Uni“, erinnert
sich Rulle.

Parallel war die Zusammen­
arbeit mit den genehmigenden
Stellen zu koordinieren – wie
etwa der Heimaufsicht, dem
Medizinischen Dienst der
Krankenkassen, dem Gesund­
heitsamt, der Lebensmittelauf­

erklärt Dr. Robert Klamroth,
Chefarzt einer Klinik für An­
giologie (Gefäßerkrankungen)
und Hämostaseologie (die
Lehre von der Blutgerinnung).

Denn Teile dieses Blutge­
rinnsels können sich lösen und
im Körper wandern – über die
rechte Herzkammer in die
Lunge. Dort können sie die
Lungenstrombahn blockieren.

Bei einer Lungenembolie
mit Atemnot, starken Brust­
schmerzen – vor allem beim
Einatmen –, Schweißausbrü­
chen, Angst und Beklem­
mungsgefühlen besteht Le­
bensgefahr. Es ist sofort ein
Notarzt zu rufen.

Patienten die Vorwarnzeichen
dieser tückischen Erkrankung
selbst erkennen. Bei einem
kleinen Blutgerinnsel in den
Beinen ist der Blutfluss zwar
behindert, es kommt aller­
dings noch nicht zu einem
vollständigen Verschluss der
Vene. Die Patienten berichten
über Muskelkater, obwohl sie
keinen Sport getrieben haben.
Außerdem fällt ihnen auf, dass
ihre schweren Beine am
nächsten Morgen nicht abge­
schwollen sind.

„Genau das sind die Vor­
warnzeichen einer Thrombo­
se, die auf keinen Fall wochen­
lang ignoriert werden sollten“,

Der Altenheim­Ratgeber
„Umsorgt wohnen“ bie­

tet eine hervorragende
Orientierungshilfe. 155 Häu­
ser, ambulante Pflegedienste,
Tages­ und Kurzzeitpflege­
einrichtungen werden mit
Preisen und Leistungen aus­
führlich vorgestellt. Außer­
demwird die Pflegeversiche­

rung anschaulich erklärt.
„Umsorgt wohnen in und

umHamburg“ hat 528 Seiten,
kostet 19,90 Euro und ist im
Buchhandel erhältlich. Be­
stellung online unter
www.umsorgt­wohnen.de
oder telefonisch: 040 / 600
898 40 (keine Versandkos­
ten).

Zu den erfreulicheren Aufgaben von Luis Rulle gehört es, neue Be-
wohner herzlich zu begrüßen. Foto: Umsorgt wohnen

Die Zahlen sind erschre­
ckend: In Deutschland

sterben Hochrechnungen zu­
folge jährlich rund 100 000
Menschen an einemGefäßver­
schluss aufgrund von throm­
botischen Erkrankungen. Das
sindmehr Todesfälle als durch
Verkehrsunfälle, AIDS, Brust­
und Prostatakrebs zusammen.
Über die Thrombose, also ein
verstopftes Blutgefäß in den
Venen, und die gefährlichen
Folgekomplikationen einer
Lungenembolie weiß die Be­
völkerung wenig. Und: Das
Thrombose­Risiko steigt im
höheren Alter.

Durch Aufklärung können

Dr. Robert Klamroth warnt vor Thrombose. Foto: Umsorgt wohnen

wirken. Das gilt auch für gut
gemeinte Tipps, wie und wo
man sich besser behandeln
lassen könne. Es gibt bereits
ein Vertrauensverhältnis
zwischen Patient und Ärz­
ten, und genau das gehört
zur Heilung. Niemand sollte
hier mit eigenen Therapie­
vorschlägen dazwischenfah­
ren. Taktvolle Zeitgenossen
halten sich zurück und belas­
ten die Angehörigen nicht
mit Kommentaren.

Hilfsangebote sind will­
kommen: Kann ich für dich
einkaufen? Kann ich mit
einem Besuch im Kranken­
haus aufmuntern? Gibt es et­
was, worüber ihr euch freuen
würdet? Manchmal kommt
es vor, dass die Angehörigen
ein Telefonat abbrechen. Das
dürfen sie, denn sie sind jetzt
schutzbedürftiger und dünn­
häutiger als sonst. Bitte nicht
verstimmt darauf reagieren!

Und: Mitbringsel ins
Krankenhaus müssen nicht
sein. EineWeile da sein – das
ist das schönste Geschenk.

Auch alte Freunde wer­
den mal krank. Da

möchte man natürlich stän­
dig wissen, wie es ihnen
geht. Aber wie verhält man
sich richtig?Wo ist die Gren­
ze zwischen Besorgnis und
Belastung?

Sobald ein Mensch
schwer krank wird, rufen
viele an, um zu erfahren:
Was hat sie oder er? Das geht
dann täglich so.Wie befindet
sich der Patient heute? Der
Freundes­ und Verwandten­
kreis möchte laufend infor­
miert werden. Für den Ange­
hörigen bedeutet das mehre­
re Stunden Arbeit am Tag.
Darum gilt für alle im Um­
feld: Bitte in Ruhe lassen!
Trostreich sind Briefe oder
E­Mails. Man kann sie öff­
nen, wenn Zeit und Kraft da­
für vorhanden sind. Außer­
dem können sie dem Patien­
ten vorgelesen werden.

Bitte nicht am Telefon
eigene Schnell­ und Fern­
diagnosen beisteuern. Sie
können durchaus verletzend

n Wenn alte Freunde
krank werden

n Leistungsvergleich
Pflege bis Wohnen

n Diese Warnsignale können
Thrombose bedeuten

n Als Einrichtungsleiter im Altenheim:
„Das lernt man nicht an der Uni“

SENIOREN
die Seite rund um das Leben im Alter

Anzeigen-
Sonderveröffentlichung
September 2018

WER UNS LESEN
KANN, IST KLAR IM
VORTEIL.
Nachrichten
in Ihrer Tageszeitung.
Gewusst wo.

Aqua-Cycling
Schnupperstunde
Am 13., 20. oder 27.09.
von 20:45 – 21:30 Uhr

Ein ausdauerndes und
effektives Fitnesstraining
für den ganzen Körper.

Kursgebühr:
9 Euro zzgl. Schuhe*

*Schuhe erhalten Sie für 6 Euro statt
12,90 Euro (Rabatt nur für Schnupper-
stunde). Eigene Surf- oder Badeschuhe
können auch mitgebracht werden.

Kurzentrum Lüneburg Kurmittel GmbH
Uelzener Straße 1–5, 21335 Lüneburg
www.salue.info

Jetzt anmelden unter:

Tel.: 04131 723-0

Senioren-Wohneinrichtung

82 großzügige Einzel- und
12 Doppel-Appartements
mit barrierefreiem Bad
zur vollstationären Pflege.
Eigene Küche, Wäscherei
und Reinigung sorgen
neben den Pflegekräften
für das persönliche Wohl-
befinden. Wir bieten ein
abwechslungsreiches Be-
schäftigungsangebot und
regelmäßig Ausflüge an.
Tel. 040/724 184 0

Service-Wohnanlage

161 Wohnungen für
Senioren in ruhiger, park-
ähnlicher Anlage mit viel-
fältigen Veranstaltungen
und umfassendem Betreu-
ungsangebot.
(Voraussetzung §5-Schein)
Tel. 040/724 184 0

Ambulanter Pflegedienst

Der Ambulante Pflege-
dienst unterstützt und hilft
bei Pflege und Betreuung
in der eigenen Häuslichkeit.
Ein Team aus Fachkräften
übernimmt Behandlungs-
pflege gemäß ärztlicher
Verordnung und stimmt
Leistungen im Bereich
Pflege oder Hauswirtschaft
individuell mit Ihnen ab.
Tel. 040/724 184 44

in HH-Bergedorf und Umland

Justus-Brinckmann-Straße 60 · 21029 Hamburg
www.georg-behrmann-stiftung.de · info@georg-behrmann-stiftung.de

Zertifizierte
Senioren-
Wohneinrichtung

Georg–Behrmann–Stiftung

DRK Sozialstation Lohbrügge
Alte Holstenstraße 2 • 21031 Hamburg
Tel. 040 39 99 57 -0

Wir sind für Sie da.
• Ambulante Pflege
• Betreuung
• Hausnotruf

www.drk-sst-lohbruegge.de
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Digitale Welt zwischen den Regalen
Stadtbücherei Medienpädagoge Stefan Epping verstärkt das Team – Land finanziert die Stelle bis 2020
Lauenburg (er). Das Team der
Stadt­ und Schulbücherei hat
personellen Zuwachs bekom­
men: Medienpädagoge Stefan
Epping hatte sich als einer von
sechs Kandidaten auf die von
der Stadt ausgeschriebene
Stelle beworben – undmit sei­
ner Vorstellung überzeugt.
Der 24­Jährige hat an der Uni­
versität Lüneburg studiert und
den Abschluss als Medienpä­
dagoge gerade in der Tasche.
Seine Aufgabe wird es sein,
Lauenburgern jedes Alters die
Nutzung digitaler Medien
schmackhaft zu machen.

„Die Zeiten, in denen Biblio-
theken nur Bücher und
höchstens noch Zeitschriften
in den Regalen stehen hatten,
sind lange vorbei“,
sagt Bücherei­Leiterin Uta Sil­
derhuis. Büchereien, die auf
der Höhe der Zeit sind, bieten
heute fast alles, was auf dem
Medienmarkt zu finden ist. In
Lauenburg folgen Leiterin Uta
Silderhuis und ihr Team be­
reits seit Jahren diesemTrend.
Die Nutzer können hier auf
viele digitale Angebote zu­
rückgreifen.

Außer Internetarbeitsplät­
zen und E­Books gibt es im Be­
stand unter anderem iPad­Kof­
fer, einen 3­D­Drucker, pro­
grammierfähigeMini­Roboter
und die beliebten Action­
bounds, mit denen digitale Er­
lebnis­Rallyes durch die Bü­
cherei veranstaltet werden
können.

Diese Vorreiterrolle kann
das Silderhuis­Team nun noch
ausbauen: 2017 erhielt die Lau­
enburger Bücherei vom Land

einen Zuwendungsbescheid
von insgesamt 270 000 Euro
als einer von drei sogenannten
digitalen Knotenpunkten des
Landes. Vorgesehen ist eine
dreijährige 100­prozentige
Förderung – das gilt auch für

die Stelle des Medienpädago­
gen, die vorläufig auf zwei Jah­
re befristet ist.

Aufgrund einer Vielzahl
von Kriterien hatte die Lan­
des­Arbeitsgruppe die Lauen­
burger Bücherei am Ende zu

den drei Favoriten gezählt.
Unter anderem spielten be­
reits vorhandene Angebote in
Sachen Digitalisierung, geeig­
nete Kooperationspartner in
der Gemeinde sowie Medien­
kompetenz eine Rolle für die

Auswahl.
„Wir haben viele Dinge in

dieser Hinsicht angeschoben.
Jetzt kommt es darauf an, die­
se in einem schlüssigen Kon­
zept zusammenzufassen. Doch
das schaffen wir nicht allein,
sondern brauchen dazu einen
ausgebildetenMedienpädago­
gen“, sagt die Büchereichefin.

Netzwerke mit anderen
Einrichtungen schaffen
Ein paar Vorstellungen haben
Stefan Epping und seine neuen
Kolleginnen bereits entwi­
ckelt. „Wir möchten nicht nur
unsere jungen Leser, sondern
auch Senioren systematisch
undmit Feingefühl an die neue
Medienwelt heranführen“,
sagt er. Seine nächste Aufgabe
sieht er nicht nur darin, ein
Netzwerk zwischen den Bil­
dungseinrichtungen zu knüp­
fen, sondern auch zuNachbar­
schaftstreffs, Vereinen und
dem Seniorenbeirat. Medien­
pädagogen in Bibliotheken
sind derzeit noch Exoten. Ste­
fan Epping ist derzeit der ein­
zige in einer Bücherei Schles­
wig­Holsteins. „Wir sind ein
Pilotprojekt. Ich weiß, dass an­
dere Einrichtungen sehr daran
interessiert sind, zu erfahren,
wie die Sache bei uns läuft“,
sagt Uta Silderhuis.

Die neuste Errungenschaft
aus dem Fonds digitaler Kno­
tenpunkt ist übrigens ein So­
nic­Chair. Optisch und akus­
tisch von der belebten Umge­
bung abgekoppelt, können die
Büchereibesucher per iPad
Datenbanken durchsuchen
und Video­ und Tondokumen­
te unmittelbar aufrufen.

Medienpädagoge Stefan Epping verstärkt ab sofort das Büchereiteam um Leiterin Uta Silderhuis. Der
Sonic-Chair ist die neuste, digitale Anschaffung. Foto: Richel

Schlager und
Partyhits mit
„Mofa 25“
Büchen (er). Seit fast zwei
Jahrzehnten brettern Ralf
Ziegenbein, Markus Fellen­
berg und Ralf Brockmann
als „ Mofa 25“ über große
Bühnen. Alle Höhen und
Tiefen des Rock’n’Roll­
Business haben die Musi­
ker durchschritten. Jetzt
kommt die Partykapelle
amDienstag, 11. September,
um 19.30 Uhr, in das Kul­
turzentrum Priesterkate
(Gudower Straße 1).

Mit dabei: Ein Gitarrist,
der Melodiesolos im Stil
von Dave Citrone spielt,
ein Kette rauchender
Schlagzeuger und ein Bas­
sist, der nach eigener Aus­
sage „eigentlich gar nichts
so richtig kann“. Im Reper­
toire der Band aus Uelzen
finden sich Songs, die min­
destens 20 Jahre alt sind
und von „The Passenger“
bis zu „Sie liebt den DJ“ rei­
chen. Karten zu 19 Euro
gibt’s an der Abendkasse.

Mitstreiter
gesucht
Lauenburg (jk). Die Kinder­
theatergruppe der Kirchen­
gemeinde „Thekila­Kids“
möchte wieder ein schönes
Weihnachtsmärchen auf
die Beine stellen und lädt
zumMitwirken ein. Mitma­
chen kann jeder im Alter
von 6­14 Jahren. Geprobt
wird immer mittwochs im
Dietrich­Bonhoeffer Haus,
Dresdener Str. 17. Die erste
Probe ist am Mittwoch, 12.
September, um 17 Uhr.

Großes Parodistenkino in der Kate:
Reiner Kröhnerts Politpanoptikum
Büchen (jk). Reiner Kröhnert
(„Der Mann, der nicht nur
Merkel kann“) ist einer der re­
nommiertesten Polit­Kabaret­
tisten Deutschlands. EinMeis­
ter der Persiflage. Wenn Ein­
metersiebenundneunzig ge­
ballte Satire­Power auf die
Großen der Weltgeschichte
trifft, dann heißt es: Bühne frei
für Reiner Kröhnerts ultra­
schräges Politpanoptikum in
XXL. Ohne Berührungsängste
und gänzlich Tabu­befreit,
lässt der Meisterparodist am
Donnerstag, 20. September, ab
19.30 Uhr in Büchens Kultur­
zentrum Priesterkate seine
Puppen tanzen, die palavern,
heucheln und sich sogar noch
posthum umKopf und Kragen
schwätzen.

Tote Tyrannen treffen auf
lebende Legenden. Und wenn

sich gar Hitler und Honecker
um die Deutungshoheit des
Hier und Heute streiten, dann
hat die „Political Correctness“
erstmal Pause. Mitwirkende

des Abends sind: Angela Mer­
kel, Donald Trump, Martin
Schulz, Wolfgang Schäuble,
Joachim Gauck, Adolf Hitler,
Erich Honecker, Edmund
Stoiber, Klaus Kinski, Michel
Friedman, Rüdiger Safranski,
Boris Becker, Franz Becken­
bauer, Daniela Katzenberger,
Ronald Pofalla, Werner Her­
zog, Dieter Bohlen, Gerhard
Schröder und Dany Cohn­
Bendit.

Eintrittskarten für die Ver­
anstaltung „Kröhnert XXL ­
Großes Parodistenkino“ kos­
ten 29 Euro und sind im Vor­
verkauf in der Priesterkate,
Gudower Straße 1, in Büchen­
Dorf, Telefon 04155/ 6114, und
in der Gemeindeverwaltung
Büchen (Bürgerhaus), Zimmer
121, Telefon 04155/ 8009­0 er­
hältlich.

Natürlich wird auch „Muddi
Merkel“ in Reiner Kröhnerts
Parodistenparade auftauchen.

Foto: privat

Demenz Mit altbekannten Liedern
Vergessen Geglaubtes wecken
Lauenburg (er). Was erreicht
Menschen noch, die an De­
menz erkrankt sind? Niemand
weiß genau, wie im fortge­
schrittenen Stadium Erinne­
rungen abgerufen und neue
Eindrücke verarbeitet werden.
Doch eine Sache ist erwiesen:
Selbst wenn zusammenhän­
gendes Sprechen nicht mehr
möglich ist, an altbekannte
Lieder erinnern sich die meis­
ten Betroffenen. Diesen Um­
standmacht sich Pastor Ulrich
Billet zunutze: Unter dem

Motto: „Vergiss mein nicht“
gestaltet er besondere Gottes­
dienste fürMenschenmit und
ohne Demenz.

„Wenn ich Lieder und Ge­
bete anstimme, die dieseMen­
schen in der Kindheit gehört
haben, geschieht Erstaunli­
ches. Blicke füllen sichmit Le­
ben. Die Melodien und Texte
sind alle noch da“, hat er beob­
achtet. Bewusst will Billet mit
seinen einfach gehaltenen
Gottesdiensten auch die Ange­
hörigen stärken. „Es ist schön

für sie zu sehen, wie das Sin­
gen wieder Lebendigkeit und
Aufmerksamkeit erzeugt“,
sagt der Pastor.

Besonders blühen die de­
menzkranken Gottesdienstbe­
sucher auf, wenn die Kinder
aus der evangelischen Kita zu
Besuch sind. Auf den nächsten
Gottesdienst „Vergiss mein
nicht“ am Sonntag, 16. Septem­
ber, ab 9.30 Uhr im Dietrich­
Bonhoeffer­Haus (Dresdener
Straße 15) freuen sich auch die
Kinder schon.
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GROßES JUBILÄL UM: 15 Jahre SOFAHUS
Polstermöbelgeschäft feiert 15-jähriges Bestehen in der Stuhlrohrstraße

Seit 15 Jahren gibt es das Sofageschäft SOFAHUS in der Stuhlrohrstraße 10 in Bergedorf. Mit zahlreichen, besonderen Jubiläums-
Angeboten feiert das Polstermöbelfachgeschäft nun sein Jubiläum in Bergedorf.

HAMBURG-BERGEDORF
Gerade erst wurde das neue
Markensofa-Outlet neben
dem Sofahus eröffnet, schon
kommt das nächste Highlight:
das Sofahus feiert sein 15-jäh-
riges Bestehen an diesem
Standort.
„Vor 15 Jahren zogen wir mit
dem Sofahus zunächst in die
Stuhlrohrhallen ein. Dort, wo
heute der MegaZoo sein Ge-
schäft hat, öffneten wir zuerst
unsere Türen. Etwa zwei bis drei
Jahre später sind wir dann in

unsere jetzigen Räumlichkeiten
umgezogen“ erinnert sich Sofa-
hus-Inhaber Flemming Mulb-
jerg.
Mit den Jahren wurde das Sorti-
ment des Polstermöbelgeschäfts
immer umfangreicher und
hochwertiger: „Gestartet sind

wir vor mehr als 15 Jahren mit
einem reinen Outlet- und Pos-
tenware-Geschäft. Wir hatten
ein riesiges Angebot an Messe-
rückläufern, Ausstellungsstü-
cken und weiteren, hochwer-
tigen Einzelstücken. Mit der
Zeit wurde die Nachfrage nach
neuer Bestellware aber immer
größer, so dass wir unser Sorti-

ment nach und nach umgestellt
haben. So macht heute das Be-

Polstermöbel-Ausstellung

stellsortiment den deutlich grö-
ßeren Teil unserer Ausstellung
aus.“ erklärt Flemming Mulb-
jerg.
Auch einen festen Kunden-
stamm konnte sich das Sofahus

mit den Jahren aufbauen. „Viele
Kunden haben bei uns schon
ihr zweites oder drittes Sofa ge-
kauft oder schicken Verwandte
und Freunde zu uns. Das freut
uns natürlich besonders und
wir versuchen immer, für unse-
re Kundinnen und Kunden die
beste Lösung zu finden. Wir be-
raten unsere Kunden daher im-
mer ehrlich und professionell.“
Damit wirklich für jeden Bedarf
das richtige Polstermöbelstück
gefunden werden kann, wurde

KLASSISCHE &MODERNE
POLSTERMÖBEL

25% NEUBESTELL-RABATT
+ 15% JUBI - RABATT

das Sortiment insbesondere in
den Bereichen Schlafsofa, Funk-
tionsmöbel und Boxspringbet-
ten erweitert.

„Wir haben seit vielen Jah-
ren sehr gute Kontakte zu den
wichtigsten und größten Her-
stellern von Polstermöbeln in

Europa. Zu unserem Jubiläum
haben wir deshalb von vielen
Herstellern für eine kurze Zeit

tolle Zusatzrabatte bekommen.
So bekommen alle Kundinnen
und Kunden, die jetzt bei uns
bestellen, zusätzlich zu den 25%
Neubestellrabatt, für kurze Zeit
15% Jubiläums-Rabatt.“ freut
sich Flemming Mulbjerg.
Auch Verkaufsleiter Markus
Mausolff ist gespannt auf das

anstehende Jubiläum: „Wer das
Sofahus noch nicht kennt, sollte
jetzt die Gelegenheit nutzen und

unser umfangreiches Bestellsor-
timent kennenlernen und von
den einmaligen Jubiläums-Ra-
batten profitieren. Und wer dort
nicht fündig wird, sollte es in
unserem neu eröffneten Outlet
direkt nebenan probieren. Hier
gibt es hochwertige Markenein-
zelstücke bis zu 60% im Preis re-
duziert. Diese Einzelstücke sind

dann auch sofort lieferbar oder
abholbereit.“
Die Jubiläums-Angebote im So-
fahus gelten ab sofort. Zusätz-

lich gilt für ausgewählte Bestsel-
ler-Modelle eine Kurzlieferzeit
von 20 Werktagen bei Neube-
stellung bis Anfang Oktober.

Das gesamte SOFAHUS-Team
freut sich über Ihren Besuch
und heißt sie herzlich Willkom-
men!

Das SOFAHUS, Stuhlrohrstr.
10 in 21029 HH, hat Mo. bis
Fr. von 10.00 - 19.00 Uhr und
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr
durchgehend für Sie geöffnet.

2o TAGE KURZlIEFERZEIT
AUF JUBI-BESTSELLER

BOXSPRINGBETTEN FÜR
JEDES BEDÜRFNIS

OUTLET: SOFORT LIEFERBAR
ODER ABHOLBEREIT

RIESIGE SCHLAFSOFA-
AUSTELLUNG

Boxspringbetten-Ausstellung

- ANZEIGE -
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Wenn die Zockerei die ganze Familie
in den Ruin treibt...
Berlin (mr). Wenn ein Familien­
mitglied Stammgast in der
Spielhalle ist oder Abend für
Abend online zockt, kann das
für alle Beteiligten schlimme
Folgen haben. Vertrauensvolle
Beziehungen werden zerstört,
weil die Spielenden sich ge­
fühlsmäßig abwenden und
sich ganz ihrer Leidenschaft
widmen. Um unangenehme
Tatsachen zu verbergen –
zum Beispiel, dass wegen des
Spiels das Konto leer ist –
werden Lügen aufgetischt. Die
finanzielle Lebensgrundlage
der ganzen Familie gerät ins
Wanken. Oft reicht das Geld
nicht einmal mehr für Nah­
rungsmittel oder für dieMiete.

Glücksspielsucht ist eine
Krankheit. Fundierte Informa­
tionen über deren Entstehung
undmögliche Therapien kön­
nen helfen, der Sucht frühzei­
tig entgegen zu wirken oder
die richtigenMaßnahmen für

eine Behandlung zu ergreifen.
Kann man jemanden vom

Glücksspiel abhalten? Wie
wird Glücksspielsucht thera­
piert?Wie wirkt man Rückfäl­
len entgegen?

Diese und alle anderen Fra­

gen beantworten die Expertin­
nen Brigitte Hennings und
Beate Kübler­Blümel vom Be­
ratungstelefon zur Glücks­
spielsucht der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklä­
rung (BZgA) und dem Deut­

schem Lotto­ und Totoblock.
Die Telefone sind am Frei­

tag, 14. September, von 12 bis
14 Uhr unter der kostenlosen
Nummer 0800 137 27 00 ge­
schaltet. Die Beratung ist
selbstverständlich anonym.

Kostenlose Telefonaktion zur Glücksspielsucht

Der Trieb, das große Geld beim Glücksspiel zu machen, kann schnell in die Sucht und in finanzielle
Nöte führen. Foto: Tomasz Zajda

Patientenforum: Wie behandelt
man erfolgreich Gallensteine?
Bergedorf (mr). Gallensteine
sind eine Volkskrankheit. Et­
wa 15 % der Frauen und 7 %
derMänner haben Gallenstei­
ne, häufig, ohne es zu merken.
Sie können jedoch Entzündun­
gen der Gallenblase oder Koli­
ken mit starken Schmerzen
auslösen. Dann kann nur noch
eine Operation helfen.

In besten Händen sind Be­
troffene bei Prof. Dr. Marco
Sailer, Chefarzt der Klinik für
Chirurgie und Ärztlicher Di­
rektor im Bethesda Kranken­
haus Bergedorf. Er ist nicht
nur ein exzellenter undmehr­
fach ausgezeichneter Spezia­
list für Bauchchirurgie und
Darmkrebs, er wird jetzt auch
ganz aktuell in der Focus­Be­
stenliste der deutschen Spit­
zenoperateure für Gallen­
Operationen geführt. Seit 13
Jahren operiert er fast täglich

Patientenmit Beschwerden an
der Gallenblase. Seine Erfolgs­
rate ist sehr hoch: 98% der Pa­
tienten können auch bei star­
ken Entzündungenminimalin­
vasiv (endoskopisch) behan­
delt werden und dürfen schon
amOP­Tag abends wieder es­
sen und trinken. Nach spätes­

tens zwei bis drei Tagen kön­
nen die meisten Patienten
nach Hause und sind in der
Regel nach zweiWochen wie­
der voll einsatzfähig.

Beim nächsten Bethesda
Patientenforum am Donners­
tag, 20. September, erläutert
Prof. Dr. Sailer, welche Ursa­
chen Gallensteine haben kön­
nen, was man selbst tun kann,
um das Risiko der Erkrankung
zuminimieren undwelche Be­
handlungsmethoden es gibt,
um den meisten Betroffenen
erfolgreich und schnell helfen
zu können. ImAnschluss steht
Sailer für persönliche Fragen
zur Verfügung.

Der Vortrag beginnt um
18.30 Uhr im Konferenzraum 1
im Bethesda Krankenhaus
Bergedorf, Glindersweg 80.
Eine Anmeldung ist nicht er­
forderlich, der Eintritt ist frei.

Chefarzt Prof. Dr. Marco Sailer,
einer der besten Gallenopera-
teure Deutschlands, lädt zum
Patientenforum. Foto: G. Heine

5 Jahre: Immobilienprofi überzeugt mit
Know­how, Heimatliebe, Leidenschaft
Börnsen (mr). Know­how, sym­
pathisches Auftreten, Leiden­
schaft, regionale Verbunden­
heit, unternehmerisches Den­
ken: Mit diesem Mix gelingt
es Katrin Eggers, ihre Immobi­
lien­Firma in nur fünf Jahren
auf eine respektable Größe zu
führen. Heute verwaltet die
30­jährige Unternehmerin mit
einer festen Mitarbeiterin be­
reits rund 30 Mehrfamilien­
häuser mit mehr als 300 Ein­
heiten im Großraum Berge­
dorf. „Mein Bestand an ver­
walteten Immobilien ist in den
vergangenen Jahren kontinu­
ierlich stark gewachsen“, sagt
Katrin Eggers. Ihr Schwer­
punkt liegt bei der Verwaltung
von Eigentümergemeinschaf­
ten und Zinshäusern im Be­
reich Wohnen.

Katrin Eggers hat nach dem
Studium der Stadtplanung an
der HafenCity­Universität bei
einem Bergedorfer Maklerbü­
ro den Beruf der Immobilien­
kauffrau gelernt. Im Sommer
2013 gründete sie in Börnsen
ihr eigenes Büro. „Ich hatte
festgestellt, dass es bei der

Verwaltung vonWohnanlagen
ein Angebotsdefizit gibt und
viele Immobilieneigner mit
ihrer Hausverwaltung unzu­
frieden sind.“ Hausverwaltung
ist ein Empfehlungsgewerbe,
und Katrin Eggers wird wei­
terempfohlen. „Auchwenn das
Verwaltungsgeschäft manch­

mal nicht so einfach wie das
Makeln ist, hat es den Vorteil,
dass man viele Eigentümer­
kontakte aufbaut und manch­
mal Verkäufer und Käufer aus
dem Bestand ganz diskret zu­
sammenführen kann. Das lo­
ben meine Kunden, und gute
Kontakte zu Handwerkern für
die anstehende Renovierung
und die entsprechende Koor­
dinierung gibt es noch dazu“,
erklärt Katrin Eggers.

Zweites Standbein ihres
Unternehmens ist dasMakler­
geschäft – Verkauf, Vermie­
tung, Bewertung – imHambur­
ger Osten, wo Katrin Eggers
sich einen stabilen Kunden­
kreis aufgebaut hat. In Berge­
dorf und Börnsen groß gewor­
den und fest verwurzelt, kann
die Immobilienexpertin neben
dem eigentlichen Geschäft
rund umsHaus auchWissens­
wertes über die Infrastruktur
und die Besonderheiten der
Region weitergeben.

Katrin Eggers ist unter Tel­
fon 040 244 354 ­54 zu errei­
chen. Weitere Infos unter:
katrin­eggers­immobilien.de

Katrin Eggers freut sich über
fünf erfolgreiche Jahre als Im-
mobilienspezialistin rund um
Verkauf, Vermietung, Verwal-
tung und Bewertung.

Foto: lichtbildstudio.com

Erlebnis und
Einkauf für
Hundefreunde

Wotersen (mr). Am 15. und 16.
September verwandelt sich
Schloss Wotersen bereits
zum 9.Mal zu einemTreff­
punkt für Tausende von
Hundefreunden. Dieses
außergewöhnliche Am­
biente bietet den passen­
den Rahmen zum Shoppen,
Mitmachen, Austauschen
und Spaß haben.

DieMesse „Mein Hund“
ist bekannt für ihr vielseiti­
ges Rahmenprogramm.
Neben dem beliebten Cas­
ting wird es erstmalig
einen Würstchenfang­
Wettbewerb, Catch the
„Hot Dog“, geben. Die Be­
sucher können sich vor Ort
anmelden.

Auch noch einmal aktiv
werden kannman beim be­
liebten Hunderennen. Ob
groß, ob klein, jede Rasse
darf an den Start. Auch hier
ist die Anmeldung vor Ort.

An den zahlreiche Ver­
kaufsständen ist die Viel­
falt der ausgestellten Pro­
dukte riesig: Hundebetten,
Halsbänder, Trocken­
oder Nassfutter in den ver­
schiedensten Variationen
und Geschmacksrichtun­
gen, Nahrungsergänzungs­
mittel und vieles mehr.

Hunde finden natürlich
Einlass in die Veranstal­
tung, sie benötigen nur
einen gültigen Impfaus­
weis. Weitere Informatio­
nen finden Interessierte
unter: meinhund­messe.de

Am Wochenende verwan-
delt sich Wotersen wieder
zu einem Treffpunkt für
Hundefreunde.

Foto: „Mein Hund“

LESERBRIEFE

Zum Kommentar „Privatisierung der Grundversorgung ist eine
Bankrotterklärung der Politik“ von Peter Löbenbrück, Nr. 35:

Äußerst wohltuend empfinde ich die meisten Ihrer Beiträge
der Rubrik „So seh ich das“. In einer Zeit, in der sich öffentli­
che Äußerungen sehr oft (kommerziellen) Sachzwängen,
Leitlinien oder der Parteidisziplin unterordnen, leistet sich
Ihr Anzeigenblatt die Freiheit, gesellschaftliche Missstände
in klaren Worten zu benennen und sich in angemessener
Form darüber „aufzuregen“.
Wenn Sozialdumping von Billigfliegern oder das Verram­
schen (Privatisieren) von Betrieben unserer Daseinsvorsorge
(Gesundheit, Energie, Mobilität, Wasser…) kritisiert wird, so
richtet sich Ihre Kritik zu Recht weniger an die (natürlich
profitorientierte)Wirtschaft als an die politischen Parteien,
die dies zu Lasten des Allgemeinwohls zulassen oder gar för­
dern. Die angebliche „Effizienz“ privat errichteter Verkehrs­
wege wurde uns leider jüngst wieder beim Brückeneinsturz
in Italien tragisch demonstriert.
Eine Gruppe vonMit­Verursachern dieser Missstände wird
allerdings eher zwischen den Zeilen kritisiert: Wir Verbrau­
cher haben auch eine Mitverantwortung, wenn wir unser
Verhalten an „Geiz­ist­geil“­Maximen orientieren. Oder wenn
sich Tausende in sog. sozialen Netzwerken zwar darüber auf­
regen, dass ein beißwütiger Hund eingeschläfert wird, wäh­
rend gleichzeitig (auchmit deutschenWaffen) in zahlreichen
KrisengebietenMenschen umgebracht und zur Flucht genö­
tigt werden. Anlässe gäbe es genug, sich als Konsument oder
Staatsbürger an geeigneter Stelle lautstark zuWort zu mel­
den. Ein Kreuz alle vier Jahre ist eindeutig zu wenig an staats­
bürgerlicher Einmischung. Bitte weiter so mit Ihrer Kritik an
sozialen, wirtschaftlichen oder politischen Missständen.
Folker Holzhauer, per E-Mail

Zum Kommentar „Jeder von uns kann tonnenweise CO2 einspa-
ren“ von Franziska Klotz, Wochenblatt Nr. 36:

Ich sehe das derzeit größte Problem beim Plastik und Ver­
bundwerkstoffen, die kaum zu receyceln sind. DieMikropar­
tikel imMeer bedrohen nachhaltig das Leben in denOzeanen.
Nun wird die CO2­Debatte ständig künstlich befeuert. Fakt
ist, wenn man in die Fachliteratur geht, dass es sich seit Be­
ginn der Industrialisierung nicht einmal verdoppelt hat. Alle
Klimamodelle zur Erderwärmung betreffend CO2 sind eben
auch nur Modelle, die viele Faktoren nicht berücksichtigen.
Man kann also an die CO2­Theorie glauben, alle Erkenntnisse
sprechen allerdings dagegen. Das betrifft auch die Autoabga­
se, bei denen allenfalls noch der Feinstaub ein Negativfaktor
darstellt. Übrigens: China baut in den nächsten Jahren 450,
Indien 250 Kohlekraftwerke.
Dr. rer.nat. Holger Stienen

Die ausführliche
Reisebeschrei-
bung erhalten
Sie in unseren
Büros:

21029 Hamburg-Bergedorf · Sachsentor 3 · Tel.: 040/72 41 61-46
21502 Geesthacht · Bergedorfer Straße 47 · Tel.: 04152/84 53-10

REISEBÜRO
RAUTHER GMBH

LESER
REISEN

Rock-Festival
auf hoher See mit
„Rock the Boat”

Hamburg - London - Hamburg

Mehr Reisen: www.bergedorfer-zeitung.de/leserreisen

ab € 1.019,- pro Person in einer Doppelkabine Kat. 2
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung!

Mit „Rock the Boat“, dem aufregenden
Rock-Festival auf hoher See, geht’s von
Hamburg aus in die Musik-Metropole Lon-
don. Der Liegeplatz ist direkt an der Tower-
bridge. Die Erlebnis-Kreuzfahrt hat sich
komplett dem Rock verpflichtet. An Bord
erleben Sie unter anderem die RATTLES,
die schon mit den Beatles auf der Bühne
standen. Sie erleben Livekonzerte, Meet
& Greets, Jem-Sessions, Takeshows, Mu-
sik-Workshops und vieles mehr an Bord.
Außerdem werden viele Ausflüge angebo-
ten. Sie liegen 2 volle Tage in London.

+Abholung von zu Hause
im Zustellgebiet
der Bergedorfer Zeitung

+Transfer
zum Schiff und zurück

+Volle Bordverpflegung,
Frühstück inklusive Säfte
und Sekt, Würstchen-
station für den Hunger
zwischendurch und
kostenlose Kaffee-
und Teestation

+Programm an Bord
laut Ausschreibung

+Plantours
Bordreiseleitung

+bz Reisebegleitung
ab 25 Personen

EINGESCHLOSSENE
LEISTUNGEN:

LESER
REISE+

Auf MS Hamburg
nach London

ROCK THE BOAT
ab/bis Hamburg
02. bis 07. Mai 2019
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Zum Erntedank kommen
Schnäppchen in die Tüte
Ein üppiges Erntedankfest der beson­
deren Art bietet traditionell der Ber­
gedorfer Landmarkt, der in diesem
Jahr am 22. und 23. September die Ber­
gedorfer Innenstadt in eine Schlem­
mer­ und Shopping­Meile verwandeln
wird. Wer aufmerksam durch die City
flaniert, kann aber schon in diesen Ta­
gen tolle Schnäppchen entdecken.
Viele Einzelhändler und Filialisten ha­
ben ihre Preise reduziert, bieten satte
Rabatte auf Mode, Schuhe, technische
Geräte oder Brillen. Foto: Fotolia

Inhaber Thomas Bettinger (li.) und Mitarbeiter Niclas Böhringer sind mit dem Hifi-Studio seit 1,5
Jahren an der Holtenklinker Straße 42 zu finden – Parkplätze gibt es hier direkt vor der Tür. Foto: Keber

„Es gibt uns noch“, sagt Tho­
mas Bettinger, Inhaber des Hi-
fi-Studio Bergedorf. „Wir sind
nur Luftlinie 328Meter weiter­
gezogen – in die Räume von
ehemals Fahrrad Heidtmann –
an die Holtenklinker Straße
42.“ Und natürlich ist das ver­
sierte Technik­Team in be­
währter Weise weiter für sei­
ne Kunden da. „Seit über 32
Jahren widmen wir uns den
Themen Hi­Fi, High­End, TV,
Surround und Streaming“, sagt
Tomas Bettinger. „Wenn jetzt
im Herbst die analogen TV­

und Radiosender abgeschaltet
werden, stehen wir unseren
Kunden natürlich bei Fragen
mit Rat und Tat zur Seite.“

Wie gewohnt finden die
Kunden auch am neuen Stand­
ort hochwertige TV­Geräte
von Loewe und Panasonic.
Bettinger: „Gerade ist direkt
von der IFA ein OLED­TV von
Panasonic eingetroffen.“ Da­
neben gibt es Lautsprecher,
Verstärker, Hi­Fi­Geräte und
Zubehör renommierter Her­
steller. „Wir bieten interessan­
te Lösungen für eine perfekte

Klangqualität. Kombinieren
Sie frei unsere bekannten Her­
steller, wir arbeiten ein maß­
geschneidertes Angebot aus.
Auf Wunsch kommen unsere
Mitarbeiter auch zu Ihnen
nach Hause, richten vor Ort
allles optimal ein und erklären
die Handhabung der Geräte.“

Mit diesem umfassenden
Servicegedanken punktet das
Fachgeschäft nun schon seit 32
Jahren – und das soll auch so
bleiben. Ausführliche Infos
gibt’s unter 040/7244422 oder
perMail: info@hifibergedorf.de

n Perfekte Klangqualität und
umfassender Service im Hifi­Studio

Im Schuhhaus Schüttfort fin­
den Damen, Herren und Kin­
der auf rund 950 Quadratme­
tern eine Riesen­Auswahl ak­
tueller Schuh­Modelle re­
nommierter Hersteller wie
z.B. Gabor, Paul Green und
Ecco. „Auchwer auf ‘kleinem’
oder ‘großem Fuß’ lebt, kann
bei uns aus einem großen An­
gebot an Unter­ und Über­
größen­Modellen wählen“, so
Claudia Schüttfort.

„Im Trend bleiben für den
Herbst sportliche Sneaker,
Chelsea Boots und Stiefelet­
ten“, sagt Claudia Schüttfort.
Die Must­have­Sohlen sind
gerne extradick und zeigen
Profil, bleiben dabei aber ul­
trasoft und federleicht. Zu­
dem bieten viele Modelle
Laufen wie aufWolken – das
heißt, die Sohle passt sich op­
timal dem Fuß an – und geht
nach dem Tragen wieder in
ihre Ursprungsform zurück –
mit Memory Effekt sozusa­
gen. Und da die kalte Saison
mit Regen undMatschwetter
nicht mehr lange auf sich
warten lässt, ist es gut, wenn
man dann die richtigen Schu­
he hat. Claudia Schüttfort
empfiehlt dafür Schuhe mit
Goretex oder Sympatex: „Die
sind wasser­ und winddicht,
optimal atmungsaktiv und bei

höchstem Tragekomfort ext­
rem strapazierfähig. Das
heißt, der Regen bleibt
draußen, aber Körperfeuch­
tigkeit kann verdunsten. So
bieten die Schuhe den ganzen
Tag ein trockenes, warmes
und angenehmes Tragege­
fühl. Im Schuhhaus Schüttfort
finden Kunden eine große
Auswahl führender Herstel­
ler von Ara über Remonte bis
Waldläufer.

Fröhliche Farben und
„Matschfestigkeit“ garantie­
ren auch die Kinderschuhe.
Schüttfort: „Damit alles opti­

mal passt, sollte man Kinder­
füße regelmäßig überprüfen.
Wir bieten kostenlose Fuß­
messungen für die Kleinen an
und eine große Auswahl der
besten Kinderschuhmarken
wie Ricosta, Superfit, Natur­
ino und Richter.“ Das gut ge­
schulte Fachpersonal berät
gerne zu allen Fragen – auch
zu Schuhen fürmaßgefertigte
orthopädische Einlagen.Wer
mag, stöbert vorher online
unter schuhhaus­schuett
fort.de – dort können die
Wunschmodelle auch zur Ab­
holung reserviert werden.

Klassische Farben dominieren die Herbstsaison: Claudia Schütt-
fort und Elena Braun zeigen aktuelle Schuhmodelle. Foto: Keber

n Schöne Schuhe für jedes Wetter
gibt es im Schuhhaus Schüttfort

Hannah Rautmann entfernt in
ihrer Praxis Haare für immer.

n Haare weg für immer –
so gelingt es

„Die jetzt anstehende kältere
Jahreszeit eignet sich hervor­
ragend, um das Problem lästi­
ger und störender Haare
rechtzeitig vor dem nächsten
Sommer anzugehen“, sagt
Hannah Rautmann. Die Elektro­
logistin entfernt störende und
unerwünschte Haare an Ach­
seln, Beinen und Bikinizone,
aber auch Damenbärte und bei
Männern zum Beispiel Haare
am Rücken. „Die Elektroepila­
tion kann Ihnen da helfen“,
sagt Hannah Rautmann, die
mit dieser klassischenMetho­
de in ihrer Praxis „Hinterm
Graben 29“ Haare für immer
entfernt. „Selbst in hartnäcki­
gen Fällen – wo andere Me­
thoden wie Laser und Blitz­

licht versagen – führt sie zum
Erfolg. Egal, ob die Haare
blond, rötlich oder schwarz
sind“, betont Rautmann. Nä­
here Informationen gibt es
unter Tel. 040/726 93 666
oder epilation­rautmann.de

eyes + more Hamburg, City-Center Bergedorf
Mo. - Sa. 10:00 - 20:00 Uhr
www.eyesandmore.com

Bergedorfer Straße 105
Tel.: 040 89725681

Inhaber: pro secundus GmbH, Günter Werner, Stadtparkwende 8, 21465 Wentorf. Gültig bis: 07.10.2018

Auch als
Office-Brille
mit Blaufilte

Ohne
Aufpreis

2
leitsichtbrillen

349 €
statt 369 €

Alles
inklusive

Office-BrilleOffice-Brille
mit Blaufilter Gleitsichtbrillen

349

2
Einstärkenbrillen

169 €
statt 189 €

Alles
inklusive
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ALLE SEHSTÄRKEN

Sachsentor 22
Tel. 040 / 721 31 13
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menfügen. „Auch an den Fin­
gern werden gern drei, vier
Ringe übereinandergesteckt“,
weiß Rommy Langbein.

Zu Weihnachten kommen
weitere tolle Highlights ins Ju­
weliergeschäft. Aber ein Be­
such bis dahin lohne sich im­
mer wieder, verspricht Rom­
my Langbein: „Bei nur einem
Besuch kann man ja gar nicht
alles entdecken“, lacht sie.

wahl. Aber auch vergoldeter
Schmuck ergänzt nun das Pro­
gramm. Dennwer trendig sein
will, trägt mehrere Schmuck­
stücke der gleichen Art auf
einmal und kombiniert dabei
Tönewie silber, rosé und gelb­
gold. Filigrane Ketten etwa,
die miteinander in kurz, mit­
tellang und lang getragen wer­
den und sich zu einem topmo­
dischen Hingucker zusam­

bühr angerechnet. Parkplätze
gibt’s vor der Tür, Termine
unter Tel. 040/721 76 39.

Das Perückenstudio Maack
punktet mit Erfahrung. Seit
vielen Jahren berät Frisör­
meisterin und Biosthetikerin
Gisela Maack im Elisabeth­
Thomann­Weg 1 insbesondere
Frauen, die auf Grund einer
Chemotherapie oder einer an­
deren Ursache ihr Haar verlo­
ren haben. Kompetent undmit
viel Fingerspitzengefühl passt
sie die Markenperücken und
Haarteile in ihrem gemütli­
chen Studio typgerecht an:
„Ich habe keine Laufkund­
schaft. Bei mir gibt es nur Ter­
mine nach Vereinbarung.“
Eine Beratung gibt es auf Re­
zept – ihr Betrieb ist von den
Krankenkassen zugelassen –
oder für 55 Euro pro Stunde.
Bei einem Kauf wird die Ge­

Alle vier Minuten geschieht in
Deutschland ein Einbruch. Un­
gesicherte Fenster und Türen
überwinden die Kriminellen
nur mit einem Schraubendre­
her in wenigen Sekunden.

Daher macht es für jeden

Haus­ oder Woh­
nungsbesitzer
Sinn, sich mit dem
Thema Einbruch­
schutz auseinan­
derzusetzen. Und
den kann man
ganz einfach nach­
rüsten – zum Bei­
spiel mit ein­
bruchhemmen­
den Rollläden.

„Neben Stan­
dardmodellen bie­
ten wir auch spe­
zielle Rollläden

bis Einbruchschutzklasse RC3
an. Diese verfügen beispiels­
weise über eine Hochschiebe­
sicherung in Verbindung mit
dem elektrischen Antrieb, die
Führungsschienen sind stabi­
ler, der Kasten kann nicht ge­

öffnet werden und die Lamel­
len sind aus stranggepresstem
Aluminium“, erklärt Lars Fitt­
kau, Inhaber von Berner Son-
nenschutztechnik. „Ein schöner
Nebeneffekt: Rollläden redu­
zieren den Wärmeverlust je
nach Verglasung um bis zu 40
Prozent“, so Lars Fittkau.

Wer eine ausführliche Be­
ratung zum Thema Einbruch­
schutz oder rund um Sonnen­
schutztechnik wünscht, stattet
dem Betrieb am Rudorffweg 3
gerne einen Besuch ab – zum
Beispiel am 18. oder 19. Okto­
ber. Dann findet jeweils von 10
bis 17 Uhr ein Tag der offenen
Tür mit Rabatten von bis zu 15
Prozent statt.

Weitere Infos unter Tel.
040/7390330 oder im Internet
auf: j­berner.de

Lars Fittkau lädt am 19. und 20. Oktober zu
Tagen der offenen Tür ein – mit Rabatten
von bis zu 15 Prozent. Foto: Löbenbrück

n Rollläden für mehr Einbruchschutz

Über 100 Markenperücken ste-
hen im Studio zur Auswahl.

n Perückenstudio Maack

Bei SilverArt im Sachsentor 27
direkt am alten Bergedorfer
Markt herrscht Hochstim­
mung. „Seit einer Woche ha­
benwir nun komplett die neue
Ware im Geschäft“, freut sich
Rommy Langbein.

Ein Höhepunkt ist jedes
Mal die hauseigene Kollek­
tion, die es exklusiv nur bei
SilverArt gibt wie etwa die be­
liebten „Hafen­Klunker“. Die
maritimen Hingucker mit
Ankerdesign sind als Ohrste­
cker, Armband oder Kette be­
reits ab 10 Euro zu haben. Aber
auch weitere Top­Marken wie
Swarovski, Thomas Sabo, Les
Georgette, Fossil, Cluse und
Mockberg (tolle Uhren aus
Schweden) sind in den Vitri­
nen zu entdecken.

„SilverArt steht natürlich
erstmal für Silber“, erklärt
Rommy Langbein. Und da gä­
be es eine riesengroße Aus­

Strahlender
Einsatz für
den
Schmuck:
Das Silver-
Art-Team
mit Rommy
Langbein,
Martina Kap-
pe, Emma
Kiebert und
Kathi Beiser.
Foto: Palapies

n Schmucke Kombinationen

viduell“, sagt Friseurmeisterin
Nicole Storz. So geht jeder mit
seiner Wunschfrisur aus dem
Salon: Statt einer monotonen
Farbe kreieren die Friseur­
Profis auf Wunsch mit Hilfe
spezieller Colorationstechni­
ken interessante Farbverläufe.
Wer mag, bekommt beim
Haarteam Gravert gleich das
komplette Schönheitspaket
mit Augenbrauenformen und
festlichemMake up. „Wir ste­
hen Ihnen gern beratend zur
Seite, natürlich auch den Her­
ren“, sagt Nicole Storz, die
sich mit ihremTeam regelmä­
ßig bei Schulungen über aktu­
elle Trends informiert. Infos
und Termine unter 721 22 40.

„Mach dich schick für die
Wies’n“ ist in diesen Tagen
das Motto im Friseursalon
Gravert an der Alten Holsten­
straße 21. Egal ob geflochten,
gezwirbelt oder gesteckt ­ hier
findet garantiert jede eine
Dirndl­Frisur fürs zünftige Ok­
toberfest. Das achtköpfige
Haarteam Gravert ist bekannt
für professionelle Hochsteck­
Frisuren – kreiert – natürlich
nicht nur fürs Oktoberfest –
sondern auch für Feiern im
Freundes­ oder Kollegenkreis,
für Vereins­ oder Firmenfeste
fesche Hingucker: „Wir entwi­
ckeln und verwirklichen Frisu­
ren nach IhremKopf – elegant
oder trendy, aber immer indi­

Die verstehen ihr Handwerk: Das achtköpfige Haarteam Gravert
mit Chefin Nicole Storz (unten links). Foto: Gravert

n Fesche Frisuren – nicht nur für die Wies’n

Heike Schlieper hat sich schon
ganz auf die Herbstsaison ein­
gestellt. Wer jetzt ein Abend­
kleid, Brautmode oder gar ein
fesches Dirndl fürs Oktober­
fest sucht, ist in ihrem Souter­
rain­Laden „Ansichtssache“ ge­
nau richtig. Hier macht die ge­
lernte Damenschneiderin mit
gut erhaltener Second Hand
Mode ihre Kundinnen glück­
lich – und die lieben die große
Auswahl an Kleidungsstücken
toller Marken und führender
Designer. „Zur Zeit stehen Le­
derjacken und Kaschmirpullis
hoch im Kurs“, verrät Heike
Schlieper, die seit neuestem
auch Brautmode der Vorsai­
son eines Eppendorfer Salons
zu sensationellen Preisen an­
bieten kann.

Wer Knöpfe, Garne, Reiß­
verschlüsse – Kurzwaren aller
Art – sucht, wird momentan
ebenfalls fündig: Die Schnei­
derin löst ihre Werkstatt auf.
Dazu gehören auch viele Rol­
len Stoffe aller Art. Infos gibt’s
direkt in der Ernst­Mantius­
Straße 9 oder unter Tel.
040/72543007 oder unter
bergedorfer­ansichtssache.de

n Glücklich
mit schönem
Second Hand

Heike
Schlieper
hat fe-
sche
Dirndl im
Angebot
sowie gut
erhaltene
Braut-
und
Abend-
mode.
Foto: Klotz

Wir haben über 33 Jahre Erfah­
rung und Leidenschaft für den
Handel mit Orientteppichen“,
sagt Ahmad Javaheri, der mit
seinemGeschäft Taj Orienttep-
piche seit vier Jahren auch in
Bergedorf an der Wentorfer
Straße 8 zu finden ist.

Neben einer großen Aus­
wahl direkt vor Ort können die
Teppich­Profis natürlich auch
andereModelle nach den Vor­
stellungen der Kunden bestel­
len. „Im Moment bieten wir
auf ausgewählte Modelle 40
bis 50% Rabatt. Außerdem
sind wir Spezialisten für biolo­
gische Teppichwäschen, ­rei­
nigungen und ­reparaturen.
Dies gilt selbstverständlich
auch für Seiden­ und andere
hochwertige Teppiche“, sagt
der Inhaber. „Unsere Restau­
rationsexperten können ihren
beschädigten Teppich wieder
nachknüpfen und reparieren –
ob Verfransung, Bespannung
oder das Entfernen von Brand­
löchern.“ „In letzter Zeit gab
es Probleme mit unseriösen
Anrufern bei meinen Kunden“,
erzählt Javaheri. „Gehen Sie
nicht darauf ein, ich beauftra­
ge keine Vertreter! Ich trete
immer selbst mit meinen Kun­
den in Kontakt“, erklärt er.

n Rabattaktion
für Orient­
Teppiche

Ahmad
Javaheri
ist Spe-
zialist für
Orient-
teppiche.
Foto: Keber

Gisela Maack
Elisabeth-Thomann-Weg 1/Ecke Reinbeker Weg
Voranmeldung erbeten: Telefon 040/7217639

Viele Parkplätze direkt vor der Tür!

Ihr Zweithaar-Spezialist
in Bergedorf

viele Modelle
zu top Preisen

neue Modelle eingetroffen

Hannah Rautmann · Elektrologistin · Hinterm Graben 29 · HH-Bergedorf
Fachverband Elektrologie • Termine: 726 93 666

Dauerhafte
Haarentfernung

Für immer weg durch Spezialistin:
Bikinizone, Damenbart, Beine, Arme,

Achseln, Bauch, Rücken, Augenbrauen

Lassen Sie sich beraten!
www.epilation-rautmann.de

Dauerhaft Haarfrei!



Die große Shopping-Vielfalt!
Anzeigen-Sonderveröffentlichung September 2018

Brille entscheiden können.“
„Noch bis zum 7. Oktober
profitieren unsere Kunden von
einer Aktion, bei der sie 2 Ein­
stärkenbrillen oder 2 Gleit­
sichtbrillen zum günstigen
Sonderpreis bekommen“, sagt
BiancaWulf. Die Preise gelten
für alle Sehstärken und für ex­
tra dünne Kunststoffgläser.

Wulf: „Mit unserem über­
zeugenden Preis­Leistungs­
Verhältnis lenken wir das Au­
genmerk weg von Preisent­
scheidungen, hin zum indivi­
duellen Modestil und setzen
als Marke neue Akzente.“ Da­
für finden die Kunden bei uns
eine große Auswahl anModel­
len.

Wulf: „Wir beraten Sie ger­
ne vor Ort – in Bergedorf fin­
den Sie uns im CCB (Berge­
dorfer Straße 105). Unser On­
lineshop eyesandmore.com hat
rund um die Uhr für Sie geöff­
net. Sie können auch online
Ihre Brillen kaufen und diese
ganz bequem in einen Store
Ihrer Wahl oder nach Hause
liefern lassen.“

Couch, sportlich im Urlaub
oder elegant beim Dinner.“
Dafür bietet eyes + more für
jeden Style die passende Fas­
sung zu einem erschwingli­
chen, einheitlichen Festpreis,
sodass die Kunden sich unab­
hängig vom Preis voll und
ganz auf dieMode konzentrie­
ren und sich für mehr als eine

„Eine Brille ist für uns mehr
als eine Brille“, sagt die Berge­
dorfer eyes + more­Filialleite­
rin Bianca Wulf. „Eine Brille
ist ein Modestatement, mit
demwir jeden Tag unseren in­
dividuellen Stil betonen. Und
das bei jeder Gelegenheit:
tagsüber im Business Style,
abends gemütlich auf der

kauft er flotte Gesundheits­
schuhe der Marken „Think!“
und „Hartjes“. „Gerade sind
die neuen Herbstmodelle von
„Think!“ für Damen und Her­
ren eingetroffen. Die Schuhe
werden aus pflanzlich gegerb­
tem Leder in Österreich gefer­
tigt und sind besonders geeig­
net für Einlagen“, erklärt der
Schuhmachermeister.

Damit seine Kunden lange
Freude an den Lederproduk­
ten haben, steht er bei der
Wahl der richtigen Pflegepro­
dukte gern beratend zur Seite.
Natürlich bietet Klaus Fie­
berg­Killmey auch weiterhin
klassische Arbeiten wie Repa­
raturen von Schuhen und
Handtaschen vonMeisterhand
an. Öffnungszeiten: montags
bis freitags 9 bis 13 Uhr sowie
13.30 bis 18 Uhr – außer mitt­
wochs. Mittwochs und sams­
tags ist nur von 9 bis 13 Uhr
geöffnet. Nähere Infos unter
Telefon 040/724 08 52.

Klaus Fieberg­Killmey ist einer
der letzten seiner Zunft in
unserer Region. Seit 23 Jahren
ist der ausgebildete Schuhma-
chermeister nun schon Am
Bahnhof 21 in Bergedorf zu fin­
den und bietet weit mehr als
Schuhreparaturen an.

In seinem Geschäft ver­

Schuhmachermeister Klaus Fie-
berg-Killmey mit den neuen
„Think!“-Modellen für die
Herbstsaison. Foto: Keber

n Hier repariert der
Meister persönlich

Das Bergedorfer Team: Sarah Hartman und Filialleiterin Bianca
Wulf ist gern bei der Auswahl behilflich. Foto: Keber

n eyes+more – die Nummer Eins für
erschwingliche und modische Brillen

und bequemen Formen oder
etwa mit extralangen Armen
wählen. Dazu gibt es passende
Sets mit Krawatte und Ein­
stecktuch oder Hosenträger,
Fliege und Einstecktuch. Infos
unter 040/7213113.

Stilbewusste Männer finden
bei Martina Willhoeft vom
gleichnamigen Herrenausstat-
ter im Sachsentor 22 jedeMen­
ge Ware und Anregungen für
den perfekten Herbstlook.
„Auch beim Thema Anzüge
sind wir jetzt sehr gut aufge­
stellt“, sagt die Inhaberin.
„Wir haben unser Angebot fast
verdoppelt.“

„Eine optimale Passform
bieten Anzüge im Baukasten­
system“, empfiehlt Martina
Willhoeft. Bei diesem System
sind die jeweilige Hose mit
dem Sakko und eventuell einer
Weste in verschiedenen Grö­
ßen frei kombinierbar. Die An­
züge – egal, ob für Business,
Hochzeiten oder andere Feier­
lichkeiten – bestechen durch
erstklassige Qualität und bie­
ten jedemMann in allen Pass­
formen von Slim­Fit bis Regu­
lar viel Bewegungsfreiheit.
Auch bei Hemden können die
Kunden zwischen schmalen

„Der Anzug bekommt Pfiff
durch Minimalstruktur. Krawat-
te und Einstecktuch in Mint so-
gen für Frische“, zeigt Martina
Willhoeft. Foto: Keber

n Baukastensystem
für Herren­Anzüge

Das SchuhhausWermuth in der
Alten Holstenstraße 43 bietet
eine große Auswahl an beque­
men Schuhen und modischen
Taschen namhafter Hersteller
an. In diesemTraditionshaus –
das Birthe Stokan bereits in 4.
Generation führt – ist die Be­
ratung noch persönlich und in­
dividuell. „Wir kümmern uns
um unsere Kunden. Bei uns
finden Sie vom sportlichen
Freizeitschuh bis zu klassi­
schen Modellen die ganze
Bandbreite der Schuhmode“,
so Stokan. Gerade ist die aktu­
elle Herbst­/Winterkollektion
eingetroffen: „Passgenaues
Schuhwerk ist wichtig für
unserWohlbefinden. Zu kleine
oder zu große Schuhe wirken
sich negativ auf die Wirbel­
säule und die Haltung aus“,
weiß die Inhaberin. „Für eine
perfekte Passform bieten wir
Schuhe, die auch für orthopä­
dische Einlagen geeignet sind.
Auch die Hausschuhe und
Pantoletten lassen sich mit lo­
sen Einlagen individuell an­
passen.“ Info: 040/7200 2945

n Bequeme
Schuhe für
jeden Tag

GR. 37-42:129,90€

Gr. 36-42: 89,95€ Gr. 36-45: ab 99,95€

Gr. 4,5-7,5:169,90€

Sachsentor 75 - 21029HH-Bergedorf
040 / 724 143 - 0







Seite 22 K ino / Re i se 12. September 2018

LESERREISE

Den holländischen Advents­
zauber zwischen Brücken,
Grachten und Patrizierhäu­
sern erleben Sie auf dieser
bz­Leserreise vom 6. bis 9.
Dezember 2018.

Die Adventszeit beginnt
in Holland bereits Mitte No­
vember, wenn der niederlän­
dische Nikolaus „Sinter­
klaas“ per Schiff eintrifft und
mit seinemGehilfen Pfeffer­
nüsse an die Kinder verteilt.

Später, wenn die Grach­
ten zugefroren sind und
Schnee in den Gassen liegt,
lockt ein vorweihnachtlicher
Bummel durch Amsterdam,
der größten Pfahlsiedlung

der Welt, die mehr Brücken
als Paris undmehr Kanäle als
Venedig zu bieten hat.

Auch im Winter locken
die prächtigen Fassaden,
kunstvoll verzierten Giebel,
urigen Kneipen, gemütlichen
Restaurants und attraktiven
Museen wie das Van Gogh
Museum oder das berühmte
Rijksmuseum in die holländi­
sche Hauptstadt.

Die Reise kostet 495 Euro
pro Person im Doppelzim­
mer bzw. 620 Euro im Ein­
zelzimmer. Im Reisepreis in­
begriffen sind die Fahrt im
erstklassigen Fernreisebus,
drei Übernachtungen mit

Frühstück im 4­Sterne­Hotel
Novotel City in Amsterdam,
eine abendliche, stimmungs­
volle Lichterfahrt durch die
Grachtenwelt, eine Stadtfüh­
rung, Besuch des Rijksmuse­
ums sowie Haustürtransfer
im Zustellgebiet der Berge­
dorfer Zeitung. Außerdem
bleibt Zeit für individuelle
Unternehmungen.

Nähere Informationen und
Buchungen bei Nicole We-
nusch, Reisebüro Rauther, bz-
Leserreisen, Sachsentor 3, Ber-
gedorf, Tel. 040/72416128.
Weitere Reisetipps finden Sie
im Internet auf: bergedorfer­
zeitung.de

Bei einer abendlichen Lichterfahrt gleiten Sie auf malerischen Wasserwegen vorbei an histori-
schen Speichern, Hausbooten und wunderschönen Stadtvillen. Foto: Fotolia/Nataraj

Patrizierhäuser im Lichterglanz

Die wahre Geschichte
von „Mackie Messer“
Nach dem überragenden Welterfolg von „Die
Dreigroschenoper“ (1928) will das Kino den Stoff
verfilmen. Bertolt Brecht soll das Drehbuch bei­
steuern und Kurt Weill die Musik, aber Brechts
Vorstellung vom „Dreigroschenfilm“ ist radikal,
kompromisslos, politisch, pointiert. Es zeigt sich
bald, dass die Vorstellungen des Dichters und der
Produzenten meilenweit auseinanderliegen. In
„Mackie Messer – Brechts Dreigroschenfilm“ bringt
Brecht die Produktionsfirma vor Gericht, um zu
beweisen, dass sich Geldinteressen gegen sein
Recht als Autor durchsetzen. Foto: Wild Bunch

NEU IM KINO

KINOS

Die ausführliche Reisebeschreibung erhalten Sie in unseren Büros:

Mehr Reisen: www.bergedorfer-zeitung.de/leserreisen
21029 Hamburg-Bergedorf · Sachsentor 3 · Tel.: 040/72 41 61-46
21502 Geesthacht · Bergedorfer Straße 47 · Tel.: 04152/84 53-10

REISEBÜRO
RAUTHER GMBH

LESER
REISEN

Seine Erlebnis
Gourmet auf der Seine
Der Eiffelturm, die Lebensart oder die französische Gourmet Küche?
Bei der Frage, was Frankreich ausmacht, kann man ins Diskutieren
geraten. Aber in einem ist man sich einig: Paris und seine Umgebung
ist eine der schönsten Gegenden der Welt. Und vom Wasser betrachtet
noch einmal so wunderbar. Das Seineufer und die vielen Brücken mit
all den dazu gehörigen kleinen Geschichten. Auf dieser Reise werden
Sie vom Sternekoch David Goerne und von der Weinsommeliere
Verena Herzog verwöhnt. Diverse hochwertige Verkostungen, Vorträge
über die Gourmetküche eine Küchenparty und eine Lesung vom
Restaurantkritiker Jörg Zipprik machen diese Reise zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Die A-ROSA VIVA ist ein Flusskreuzfahrt-
Schiff der 4-Sterne-Kategorie. Die Kabinen sind mit hochwertigen
Materialien und edlem Design ausgestattet. Es wurde besonderen
Wert darauf gelegt, dass Sie die schönste Zeit des Jahres in absolutem
Wohlfühlambiente verbringen können.

ab € 2.159,- pro Person
in der Doppelkabine Kategorie S

LESER
REISE+
EINGESCHLOSSENE
LEISTUNGEN:

+ Abholung von zu Hause im Zustell-
gebiet der bz

+ Transfer zum Flughafen und
wieder zurück

+ Flug ab/bis Hamburg nach Paris
+ Fluss-Kreuzfahrt auf A-ROSA Viva
in der gebuchten Kabine

+ Premium Alles inklusive
+ bz-Reisebegleitung ab 15 Teilneh-
mern mit voraussichtlich Ehepaar
Otto

+ bei Buchung bis 30.11.2018
Reiserücktrittskostenversicherung
inkl.

+ Frühbucherermäßigung 70,- Euro
p. P. bei Buchung bis 28.02.2019
inkludiert

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung!

22. bis 29. Juni 2019

Fluss-Kreuzfahrt
auf der Seine
auf der A-ROSA VIVA

IHRE
REISEROUTE
Paris
Les Andelys
Caudebec en Caux
(über Nacht)
Rouen
(über Nacht)
Vernon
Paris

www.kino-grimm.de oder www.kino-schwarzenbek.de
Kinoprogramm vom 13.09.–19.09.18

MONTAG UND DIENSTAG KINOTAG – ERMÄSSIGTER EINTRITT!

Kino Grimm, Schwarzenbek · Telefon 0 41 51 / 35 09

PREDATOR - UPGRADE (3D)
Tägl. 20.00 Uhr, Sa. und So. 17.30 und 20.00 Uhr FSK 16

THE EQUALIZER 2
Tägl. 20.00 Uhr FSK 16

THE MEG
Tägl. 20.00 Uhr FSK 12

PETTERSSON UND FINDUS 3 - FINDUS ZIEHT UM
Tägl. 16.30 Uhr, Sa. und So. nur 15.00 und 17.30 Uhr FSK 0

DAS SCHÖNSTE MÄDCHEN DER WELT
Tägl. 16.30 Uhr, Sa. und So. nur 15.00 und 17.30 Uhr FSK 12

HOTEL TRANSSILVANIEN 3 - EIN MONSTER URLAUB (2 D)
Tägl. 16.30 Uhr, Sa. und So. nur 15.00 Uhr FSK 0

Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Das Programm des BERGEDORFER HANSA-FILMSTUDIOS:
Alte Holstenstraße 17/19, 21031 Hamburg

Reservierungs-Hotline: 0900 100 13 89 (€ 0,49/min aus dem Festnetz, Mobil abweichend)
Automatische Programmansage: 040 / 724 83 35

www.bergedorf-kino.de

DIGITALE FILM- + TON-TECHNIK + 3D DOLBY 7.1 SOUNDSYSTEM; KLIMAANLAGE
PROGRAMMÄNDERUNG VORBEHALTEN • DIENSTAG – KINOTAG

SA. 15.09. + SO. 16.09.
nur 10.00 + 12.30

„GANS IM GLÜCK“
6.WOCHE

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 17.30 + 20.00
FR. + SA. auch 22.30

„PREDATOR-UPGRADE“
IN 3D

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 15.00

„CHRISTOPHER ROBIN“
5.WOCHE

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 15.00 + 17.30
SA. + SO. auch 10.00 + 12.30

„PETTERSSON UND
FINDUS-FINDUS ZIEHT UM“

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 20.00
FR. + SA. auch 22.30

„BAD SPIES“
3.WOCHE

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 15.00
SA. + SO. auch 10.00 + 12.30

„HOTEL TRANSSILVANIEN 3“ IN 3D
10.WOCHE

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 20.00
FR. + SA. auch 22.30

„ALPHA“ IN 3D
2.WOCHE

ab DO. 13.09. bis MI. 19.09. tgl. 17.30

„MAMMA MIA!
HERE WE GO AGAIN“ 9.WOCHE
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IMMOBILIEN ANGEBOTE

IMMOBILIEN ANGEBOTEIMMOBILIEN VERSCHIEDENES

WOHNUNGEN,HÄUSER,GRUNDSTÜCKE GESUCHE

WOHNUNGEN,HÄUSER,GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Jede Woche neue

Chancen!

1. Die Art des Energieausweises
(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV)
– Verbrauchsausweis: V
– Bedarfsausweis: B

2. Der Energiebedarfs- oder Energie-
verbrauchswert aus der Skala des
Energieausweises in kWh/(m²a)
(§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV),
zum Beispiel 257,65 kWh

3. Der wesentliche Energieträger
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
– Koks, Braunkohle, Steinkohle.: Ko
– Heizöl: Öl
– Erdgas, Flüssiggas: Gas

– Fernwärme aus
Heizwerk oder KWK: FW

– Brennholz, Holzpellets,
Holzhackschnitzel: Hz

– Elektrische Energie
(auch Wärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr des Wohngebäudes
(§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV)
Bj, zum Beispiel Bj 1997

5. Energieeffizienzklasse des
Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014
erstellten Energieausweisen
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)
A+ bis H, zum Beispiel B

Abkürzungen der Pflichtangaben nach §16a
Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) MÖCHTEN SIE AUF EINE

CHIFFRE-ANZEIGE ANTWORTEN?

Dann senden Sie Ihre Zuschrift bitte
an folgende Anschrift:
Bergedorfer Zeitung
Chiffre-Nr. BZ...........
Curslacker Neuer Deich 50
21029 Hamburg

Wir leiten
Ihre Zuschrift
an den
Auftraggeber
weiter.

Schwarzenbek – In frequentierter
Stadtmitte: Attr., ca. 124 m² Gewerbe-/
Ladenfläche mit gr. Fensterfront. Der neue
Mieter übernimmt die Annahme/Ausgabe
der jetzigen Textilreinigung und wird pro-
zentual am Umsatz beteiligt. Bj. 1982. Der
Energieausweis wird aktuell erstellt. Frei
nach Vereinbarung.

*Miete € 1.107,- zzgl. NK/KT/CT
*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Großensee - Für junge Familien: Ehemaliges Jagdhaus auf parkähn. Grdst.
ca. 256 m² Wfl. zzgl. 149 m² Nutzfl. ca. 100 m² Wohn-/Essb., Terr., 2 Bäder,
Sauna, Keller, 2 Schuppen, Glas Pavillion, Doppl.-Gar. Carport, Bj. 1910. Energie-
ausw. wird erstellt. KP € 775.000,–

Escheburg – Für Naturliebhaber: Großzügiges MFH für Freunde oder mehrere
Generationen in Elbnähe. 3 WE auf ca. 340 m² Wfl., 8 Zi., Jacuzzi, Sauna, Alarm-
anlage, V-Keller, Garagenhaus, ca. 4.400 m² Grdst. Bj. 1987. Der Energieausweis
wird erstellt. KP € 895.000,–

Hamburg-Bergedorf - Für Kapitalanleger: Gepflegtes MFH in bester Wohn-
lage. Ca. 331 m² Wfl. und ca. 145,4 m² Nutzfl., Wohneinheiten 3 (4), 3 Garagen,
2 PKW-Stellplätze, 2 Carports, 1 Lagerraum, ca 467 m² Grdst. Bj. 1981, B:158
kWh/(m²a), Gas, E. KP € 950.000,–

Aumühle – Repräsentatives Anwesen in Toplage: Charm. Landh. auf ca.
201 m² Wfl., ca. 60 m² Nutzfl., 8,5 Zi., ausgeb. Dachb., Teilkeller, Geräteschup-
pen, Garage, ca. 2.303 m² parkähn. Grdst., Bj. 1954, 2002 saniert. Der Ener-
gieausw. wird erstellt. KP € 975.000,–

Tel. 040 / 40 11 33 6-0 · www.kpipping-immobilien.deK. PIPPING Immobilien GmbH · Reinbek, Aumühle, Schwarzenbek

OBJEKTE DER WOCHE

Reinbek-Neuschönningstedt – Moder-
nisiertes, energieeffizientes Wohnen:
Erstb. einer exkl. 4-Zi.-Whg. mit KfW 55
Standard, ca. 106 m² Wfl., EG, Fahrstuhl,
off. Wohn-/Essbereich, Süd-Terrasse,
EBK, Abstellr., Designfußboden, Fußbo-
denhzg., Keller. Der Energieausweis wird
aktuell erstellt. Frei ab sofort.

*Miete € 1.255,- zzgl. NK/KT

Reinbek – Im Herzen von Reinbek:
Sonnige 2-Zi.-DG-Whg. in einer exkl. Ju-
gendstilvilla. Bj. 1900, ca. 65 m² Wfl.,
weiße EBK, ca. 24 m² gr., sonniges Wohnz.
mit Zugang auf den herrl. Süd-Balkon, Ab-
stellraum mit Waschmaschinenanschluss.
Frei ab sofort. V: 151,01 kWh/(m²a).

*Miete € 645,- zzgl. NK/KT

Hamburg-Bergedorf – Im schönsten
Villenviertel: Stilvolle 4-Zi.-Whg. über 2
Ebenen. Bj. 2014, ca. 141 m² Wfl., HP und
Sout., off. Wohn-/ Essbereich und Kochb. mit
Holzdielen, mod. EBK, HWR, S-Balkon mit
Garten, gr. Schlafzi., 2 Bäder, Pkw-Stellplatz
(inkl.). B: 33kWh/(m²a), Gas. Frei ab sofort.

*Miete € 1.650,- zzgl. NK/KT

Seit 5 Jahren bin ich Ihre
erfolgreiche Immobilienspe-
zialistin in unserer Region.
Egal ob Sie Ihre Immobilie, ver-
kaufen, oder vermieten wollen,
oder Sie auf der Suche nach einer
neuen Hausverwaltung sind, freue
ich mich, wenn auch Sie mein
Kunde werden.

Verkauf – Vermietung – Verwaltung – Bewertung

www.katrin-eggers-immobilien.de

Hermann-Wöhlke-Weg 2 (über Budni) – 21039 Börnsen – Tel.: 040 /244354-54

Exklusives Wohnen u. Arbeiten am
Golf u. Country Club Gut Bissen-
moor: 7,5 Zi., 302 m² Wohnfl., 4
Bäder, Sauna und Whirlpool,
Alarmanlage, Do.-Grg., 4 Außen-
stellpl., 1.192 m² Grdst., Bj. 2008,
Energieausweis ist in Erstellung, KP:
950.000,- €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bad Bramstedt...

Klassische Hamburger Kaffeemühle
mit sonnigem Garten, stetig
modernisiert, 6 Zi., 180 m², EBK,
Holzdielen, hohe Decken, Vollkeller,
Balkon, Garage, Bj.1931, B: 236,0
kWh/m² p.a., Kl. G, Gas-ZH, Kauf-
preis: 1,1 Mio. €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Marienthal...

Helle Wohnung mit großer Dach-
terrasse, 2 Zi., 56 m², kleine EBK,
Vollbad, Laminatböden, Fußboden-
heizung, Balkon, Abstellraum,
großer Kellerraum, Garage, Bj.
1983, Energieausweis in Erstellung.
KP: 250.000,- €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Stellingen...

Charmante, zentral gelegene Woh-
nung mit 2 Zimmern und Balkon,
61 m², EBK, Wannenbad, Abstell-
raum, Lift, TG-Stellplatz, Bj. 1997,
Energieausweis ist in Erstellung, KP:
240.000,- €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Eidelstedt...

Gepflegtes EFH mit viel Potenzial, 5
Zimmer, 175 m², EBK, Kamin, Voll-
bad, Gäste-WC, Terrasse mit
Außenkamin, Doppelgarage, Bj.
1973, Energieausweis in Erstellung.
KP: 650.000,- €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Lemsahl...

Schöner Bungalow mit idyllischem
Garten, 4 Zi., 130 m², EBK, Dusch-
bad, Gäste-WC, Kamin, HWR, Win-
tergarten, Außensauna, Garage. BJ:
1973, Energieausweis in Erstellung.
KP: 250.000 € ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Henstedt-Ulzburg...

Helle DG-Wohnung, 3 Zi., 115 m²,
EBK, Vollbad, Gäste-WC, Fußbo-
denheizung, Abstellraum, Balkon,
Keller, TG-Stellplatz. Bj. 2004, V:
117,7 kWh/m² p.a., Kl. D, Gas-ZH.
KP: 490.000,- €. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Groß Flottbek...

Traumhafte Altbau-Wohnung mit 6
Zimmern, 171 m² Wohnfl., EBK,
Stuck, Wohnrecht für Bewohnerin,
Lift, zwei Balkone, Baujahr: 1923,
Denkmalschutz, Kaufpreis:
1.250.000,- € ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Toplage Winterhude

Liebevoll gepflegte Doppelhaus-
hälfte mit Garten-Oase, 4 Zimmer,
120 m², Wohnküche, großes Bad,
Gäste-WC, Keller, Garage, BJ: 1979,
Energieausweis ist in Erstellung. KP:
375.000,- € ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Marmstorf...

Mit Balkon und hellem Bad (m.
Fenster) Bj. 1969, modernisiert, 3
Zi., 70 m², hochwertige EBK, V: 160
kWh(m²a), FW-ZH, Kl. E, Kaufpreis:
259.000,- € ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Lurup: Top-Wohnung

✆ 01703181802

Jungunternehmer sucht für Privat frei-
stehendes Haus im Raum Geesthacht,
Dassendorf, Wentorf, Reinbek, Glinde

oder Aumühle. Wohnfläche min.
100 m². Kann etwas modernes oder

auch sanierungsbedürftig sein bei ent-
sprechendem Preis. Nur von Privat,

bitte KEINE Makler Angeboten!

Freistehendes
Haus gesucht!

für 5 neue Führungskräfte Einfamili-
enhäuser und Doppelhaushälften
zwischen 110 und 230 m² Wohnfl.
im Stadtgebiet. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Konzern sucht...

Freundliches Ehepaar aus Hannover
sucht nach Umzug in die Hanse-
stadt ein schönes Haus mit sonni-
gem Garten. Provisionsfrei für den
Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bungalow gesucht...

Privatier sucht im Rahmen der Ver-
mögensvorsorge eine Anlage in
guter Lage der Hansestadt. Zu
sofort oder später. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 7 Mio. gesucht...

Hamburger Familie sucht als Kapi-
talanlage ein gut vermietetes Mehr-
familienhaus - auch zum Moderni-
sieren. Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Zinshaus gesucht!

Hauptabteilungsleiter sucht für
seine Familie und sich ein gepfleg-
tes Einfamilienhaus mit guter
Anbindung. Provisionsfrei für den
Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 700.000,- gesucht

Frisch verheiratetes Ehepaar sucht
eine 4-5-Zimmer-Wohnung in
Hamburg. Gerne mit Terrasse oder
Balkon. Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 900.000,- gesucht

KFZ-Mechaniker sucht ein Einfamili-
enhaus oder eine Doppelhaushälfte
ab 4 Zimmern. Gern auch zum
Modernisieren. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis 400.000,- gesucht

sucht gemeinsam mit ihrem Mann
ein Haus in guter Lage mit mindes-
tens 5 Zimmern und Garage oder
Carport. Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Diplom-Ingenieurin...

in exponierter Lage eine Villa oder
ein Stadthaus mit mindesten 5
Zimmern. Kaufpreis je nach Größe
und Zustand. Provisionsfrei für den
Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Fondsmanager sucht

Vorerst als Kapitalanlage und später
zur Selbstnutzung sucht ein Ehe-
paar aus Rissen eine Wohnung mit
2-3 Zimmer. Provisionsfrei für den
Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

2-3 Zimmer gesucht!
Fachärztin sucht im gesamten
Stadtgebiet eine kleine, gemütliche
Wohnung - gern mit Balkon (kein
Muss!). Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Kleine Wohnung ges.

Ingenieur sucht mit seiner Frau eine
gepflegte Wohnung in schöner
Lage mit Garten. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

EG mit Garten ges...
Familie aus Quickborn sucht ein
geräumiges EFH oder eine DHH mit
schönem Garten. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Ab 5 Zimmern ges...
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APPBEI UNS
GEHT’S

Lesen Sie die
Bergedorfer Zeitung
und die Lauenburgische
Landeszeitung für nur
19,99 Euro monatlich
als E-Paper auf Ihrem
Tablet/iPad.

www.bergedorfer-zei tung.de/epaper

Erhältlich im:

BAUEN UND WOHNEN

KFZ UND ZUBEHÖR

KFZ-VERKAUF
ALLGEMEIN

WOHNWAGEN

PKW VERKAUF

BMW

PKW VERKAUF

MERCEDES

OPEL

VOLKSWAGEN

KFZWOHNRAUM VERM.

WOHN./HÄUSER GES.

WOHNR. MIETGES.

WOHNR. MIETGES.

GEWERBL. VERM.

ANKAUF

ANKAUF

VERKAUF

Was man auf
anderen Wegen nicht

erreicht, durch’s Inserat
geht’s kinderleicht!

Erich Kästner

Immoblienanzeigen
in unseren Titeln.
Gewusst wo.

MIETEN?
KAUFEN?
LEBEN!

Kfz-Anzeigen
in unseren Titeln.
Gewusst wo.

KLEINER
WAGEN
SUCHT
GROSSE
LIEBE.

Jetzt schnell sein!

100m2 Dachneueindeckung
mit hochwertiger Creaton-Tonpfanne,
Altdachabriss, Lattung mit Wärmedäm-
mung. Gute und sehr zügige Ausführung!

Neues Dach

Dachdeckerei und Zimmerei-Arbeiten:

✁

✁

Beratung
vor ort

Wir arbeiten mit

CREATON

ab3.850,-3

040/
80 90 81 128

Größere Restposten
vonWand- und Bodenfliesen

deutscheMarkenfabrikate, günstig zu verkaufen.
Tel. 040/677 64 70

Ernst Piper GmbH & Co. KG
Alte Poststraße. 46
22929 Schönberg/Trittau
Tel.: 04534-20040

Metallbau • Zäune • Tore

www.zaunpiper.de

• Zaunbau
• Tore und Pforten
• Geländer
• Fenstergitter
• Schranken
• Drehkreuze
• Sonderanfertigungen

m Dach führt kleine und große
Arbeiten aus. ✆ 0163/971 15 52

Handwerker für´sGartengestaltung
rund ums Haus

einschließlich Erdarbeiten.

Firma M. Düsel
Garten- und Landschaftsbau

Altengamme
Telefon (0 40) 7 38 62 43

Maler- und Laminatarbeiten zu

fairen Preisen. ✆ 0176-701 840 56

Maurer, Reparatur- u. Fliesenarb.
040/7132800 o. 0176/63170484

Malereibetrieb ✆040/2196060
Tapezier-, Streich- u. Lackierarb. zu
guten Konditionen. Elektriker, zuverlässig & kompetent.

✆ 4326 6475, 0162/105 4425

Kleine Dachdeckerei (Flachdachar-
beiten usw.) hat noch Termine frei.
Herr Wenzel ✆0177/4252023

Dachrinnenreinigung schnell und
preisw. Fa. Jarad ✆ 57 24 78 89

Malerarbeiten, super preiswert, sau-
ber + gut. ✆ 651 74 06

Wir erledigen alles um Ihren Garten
und Ihr Haus. Baumfällung, Fliesen-
arbeiten, Laminatarbeiten, Abriss,
spachteln.... Wir übernehmen auch
gerne den Hausmeisterservice für
Ihr Objekt. Kostenlose Besichti-
gung! ✆01778536752

Garten und Haus-

meisterservice Kolk
Malerbetrieb: ✆040-23492192,

✆04194/987607, helfe b. Möbel-
rücken, firma-thomas-borgward.de

Fassadenanstrich sämtl. Außenarb.
mit eig. Gerüst. ✆ 668 14 14 FAFliesenverlegung, Abriss-/Abbruch-

arbeiten, Estrich, Trockenbau,
Raumausstatter. 0152/22045227 Maurer/ Beton/ Rep. 0172-1605806

1a Fliesenleger. ✆ 0171/4328413

Gartenarbeiten, Bäume fällen,
Hecken-u.Obstbaumschnitt, Zäune,
unverb. Beratung, Fa. ✆ 7240970

Maurer/Rep., Fl. 0152-26628626

1978, Baubetreuung & Service mit
allen Gewerken, Um- und Anbau-
ten, Balkon-,Anbau-,Bad-und Fassa-
densanierung, Reparatur, Durch-
brüche, Kellerabdichtung, auch
Kleinstaufträge. T. 647 44 76 oder
789 35 13, Juergen-Berger-Bau.de

Kl. Baugeschäft seit

Maur. Putz Flies. Rep. 0175/7930859

Malermeister kommt sof.! Leer-
Whg. z. Sonderpr.! Angeb. kostenl.
maler-rugullis.de ✆ 31 80 76 26

Maurer Meister frei. 0151/10460594

Tischler neu u. Reparat. 5405923

Fenster-Türen-Einbruchschutz-

Rollläden-Markisen ✆ 5204368
erneuern, reparieren, nachrüsten.

Ihr Fensterputzer. ✆ 040/735 81 30
Badumbau komplett aus einer Hand

Haus-Sanierungen, Maler- u. Elektro-
arbeiten. % (01 60) 6 97 13 88

✆ 040/636 79 297

✆0176 824 96 414

alle Art zu fairen Preisen. kommt sof.

Malerarbeiten

Badewannenreparatur mit Gar.

www.badtechnik-hh.de. 607 20 89

Wir sanieren Keller, Fassaden, Bal-
kone usw. H. G. Holz- und Bauten-
schutz. ✆ 040-700 94 44

Feuchte Wände

Malerarb. z. Festpreis. ✆ 6321184

oder Dachrinne? Dachdeckermeis-
terbetrieb, Dachtechnik Nord

✆ 040/33313346

Probleme mit Dach?

Komplettbad, alles aus einer Hand,
kleine und große Reparaturen, Kun-
dendienst. ✆ 040 / 631 88 65,
grebenstein-sanitaertechnik.de

Malermeister kommt sof., Leerwhg.
Sonderpreis, Zi. tapez. ab 200,- €.
✆ 668 14 14 Firma. Mail: ewo.
malermeisterbetrieb@t-online.de

✆0177/ 305 86 20

Schleifen + Versiegeln v. Holzfuß-
böden, schnell + günstig, ab 11,-
€/m², AUCH TREPPEN.

Maler - Festpreise 6729988

✆0174/9858323

Ankauf von PKW, Wohnmobilen,
Geländewagen, Bussen und Trans-
portern.

Höchstpreise für alle Fahrzeuge! Alle
PKW/LKW, auch TÜV-fällig oder mit
Schaden. ✆ 040 / 67 50 30 52

An/Verkauf/Entsorg. 7892134
Kiesow-auto.de

Alt-Kfz aller Art kauft 040/30719043

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. 03944-361 60 www.wm-
aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen oder
Wohnmobil. ✆ 0171/37 43 474

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

218i Active Tourer Autom., EZ.
06/17, 1. Hd., schwarz, Navi, 12
tkm, PDC vorne/hinten, Tempo-
mat, Sitzhg., MFL, Alarmanlage,
Alu, EURO 6, 22990,-EUR

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

MB Citan Kasten FX18, 1. Hd., EZ.
03/13, weiß, 40tkm, Inspektion
neu, Tüv/AU 02/2020, Klima, Flü-
geltüren 180 Grad, Sitzhg., el. FH.,
AHK, ZV/FB, Bluetooth., MP3, USB
7990,- EUR

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

Zafira 2.0lCDTI Edition, Autom.
neues Mod., EZ. 12/16, 1. Hd., 35
tkm, Quarz Grau Perleleffekt, 7 Sit-
zer, Navi (IntelliLink), AHK (ab-
nehmb.), Standhg., PDC v+h,
Sitzhg., EURO 6, AdBlue, 17990,-
EUR

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

Astra Sports Tourer Kombi 1,6 CDTI
EZ 11/16, schwarz met., 18 tkm,
Bluetooth, Business - Upgrade -
Paket - Trevel, Intelly-Link 4.0, Kli-
maaut., Sitzhg., Tempom., EURO
6 13990,- EUR

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

Astra Sports Tourer Kombi 1,6 CDTI
EZ 11/16, Quarz grau met., 7 tkm,
Bluetooth, Business - Upgrade -
Paket - Trevel, Intelly-Link 4.0, Kli-
maaut., Sitzhg., Tempom., EURO
6 14490,-

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

Astra Sports Tourer Kombi 1,6 CDTI
EZ 11/16, silber met., 14 tkm, Blue-
tooth, Business - Upgrade - Paket -
Trevel, Intelly-Link 4.0, Klimaaut.,
Sitzhg., Tempom., EURO 6,
13990,- EUR

Richter Automobile GmbH Dorf-
str.13, 22145 Braak ✆ 040-
677 39 36

Caddy 1,6 DTI JAKO-O Edition Blue-
Motion, DSG -(7 Gang), 2.Hd., EZ
11/13, natural gray met., 71 tkm,
scheckh., BI-Xen., AHK, Alu, PDC
v+h, Standhg. -FB., 13990,- EUR

AA-Peter kauft alle
PKW-LKW-Busse, *1,- b. *10.000,-
heil, Unfall, m./oh. TÜV, Defekte
aller Art, Abholung Mo.-Sa.+So. in
u. um HH, 8-22h. % 79 00 48 18

Winterdienst 017650318906

✆ 04155/6326

Escheburg, EG.-Whg., 83 m², 3 Zi.,
EBK, V-Bad, Kellerr., Terr. m. kl.
Garten, Stellpl., frei ab 1.12.18,
700,- € + NK, 2MM Kt.

für seine Familie und sich ein Einfa-
milienhaus oder eine Doppelhaus-
hälfte in guter Lage bis 650.000,- €.
Zu sofort oder später. Provisionsfrei
für Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Chiropraktiker sucht

Leitender Angestellter der HHLA
sucht eine gemütliche Wohnung
mit mindestens 5 Zimmern. Zu
sofort oder später. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Große Wohnung ges.

Juristin aus Lüneburg sucht ein
hochwertig ausgestattetes Einfami-
lienhaus. Provisionsfrei für den Ver-
käufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Exkl. Immobilie ges...

Zu sofort oder später suchen wir
ein Ladengeschäft mit großem
Schaufenster und ca. 50 - 100 m² in
guter Lage. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Stadtteilbüro ges.

Junge Familie mit Kind sucht eine
3-4-Zimmer-Wohnung. Gerne mit
PKW-Stellplatz. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Jetzt sind wir zu 3.!

mit seiner 5-köpgigen Familie ein
helles, gepflegtes Einfamilienhaus.
Gern mit Keller. Provisionsfrei für
den Verkäufer. ✆ 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Biologe sucht...

Wir suchen möblierte Zimmer oder
Wohnungen (2-4 Personen) für
unsere Monteure in und um Ham-
burg. Lang- und Kurzzeitmieten
gesucht. LuKa team GmbH,
Fackenburger Allee 66, 23554
Lübeck. ✆ 0451/599832-0

✆ 0172/8637367

Ges.: 1 Haus mit Einliegerwhg. u. gr.
Garten od. (1 Haus m. 2 sep. Whg.)
zur Langzeit-Miete. In 2018 noch
beziehbar bitte.

Einlagerung Firma Basic, 8 € / m²,
kostenfreier Transport, kautionsfrei,
jederzeit kündbar. 0172/ 99 42 234

Orden und Urkunden
Zahle Sammler-Höchstpreise für
Uniformen, Säbel, Dolche, Helme,
Reservistenkrüge, EK I und EK II,
Ritterkreuz, Militärfotoalben I. und II.
Weltkrieg, alles von der Marine-
Luftwaffe-Heer. Biete für Deutsches
Kreuz in Gold mit Urkunde bis
1.500,- *. Tel. 040/76 42 98 05 priv.

✆ 038847/ 622 66

An- und Verkauf von Möbeln u.
Haushaltswaren, 19258 Boizen-
burg/Elbe, Öffnungszeiten: Di.-Fr.
10 - 18 Uhr

Kaufe Pelze, Spielz., Porzellan, Zinn,
Münzen, Besteck, Antikes, Kriegsor-
den, Musikinstr., Schmuck.
✆ 0163/34 24 408

✆ 0177/4072032

Achtung! suche Hausrat verschiede-
ner Art z.B. Elektrogeräte, Porzellan,
Besteck u.s.w.

MADI Schrott + Metalle - Ankauf aller
Schrottsorten. Wiegung + Bezahl.
vor Ort. www.madi-schrott.de,
0157-71481154, 0171-9001932

Fotoapparate, Musikinstrumente,
Schallplatten, CD-Sammlung kauft.
040/4397663 od. 0170/3130603

Teakmöbel, dänisch, 60er, Einzelstü-
cke oder Kompletteinrichtung, von
privat gesucht. ✆ 0171/762 88 88

Griffelkunst/Gemälde Bronzen,
Graphik, Kunstsammlung, Gal. Lie-
digk kauft sofort: ✆ 040/45 61 39

✆ 37502888 + 0172/4008660

Orientteppiche kauft

kauft: ✆ 040/389 50 31

Musikinstrumente

Altkleider u. ganze Nachlässe gegen
Barzahlung ✆ 040-20 95 18 36

Kaufe Flohmarktart., Altes u. Antikes,
Schmuck, Werkzeug 01724444576

Fahrräder, Uhren, Zinn. 75666141

Schallplatten kauft: 0173-2344517

Bekleidung u. Pelze ✆ 548 992 50

Filmplakate alt kauft: ✆ 525 955 43

Rolex aller Art, a. def., ✆2095 1836

Schallplatten u. CD's 04040196060

VK: Antike Möbel, Militaria, Uhren,
Büch., Bild., Porzell., Modelleisenb.,
Postk., Briefm. usw. Nachlasslager
Adendorf, Röthenweg 2 c, VK: jed.
Fr. u. Mo. 16-18, jed. Sa. 11-14.30
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STELLENANGEBOTE

Werde Paketzusteller (m/w) bei DHL.

Du begegnest täglich netten Menschen und bist an fünf Werktagen in der Woche (zwischen Montag
und Samstag) mit unseren modernen Fahrzeugen unterwegs. Jede Lieferung kommt dank dir sicher
zum Kunden, vom Sneaker bis zum Gasgrill. Auch Quereinsteiger oder Studenten sind bei uns herzlich
willkommen, denn du zählst, wie du bist!

Was wir bieten
• Attraktiven tariflichen Stundenlohn – deutlich über Mindestlohn!
• Du kannst sofort starten, in Vollzeit oder Teilzeit
• Bezahlte Einarbeitung durch erfahrene Kollegen
• Eine Anstellung ganz in deiner Nähe

Was du bietest
• Einen gültigen Pkw-Führerschein
• Deutschkenntnisse
• Du bist wetterfest und kannst gut anpacken
• Du bist zuverlässig, hängst dich rein und bist flexibel

Noch Fragen? Ruf uns gerne an: 0800 8010333 (kostenfrei aus dem deutschen
Fest- und Mobilfunknetz). Wir freuen uns auf deine Bewerbung – auch ganz
ohne Lebenslauf.

werde-einer-von-uns.de

Ahmed, einer von uns.

Werde einer von uns.

Mitarbeiter (m/w) Empfang
auf 450-Euro-Basis in unserer Zentrale.

Ihre Aufgaben:

∙ Buchung sowie Vor- und Nachbereitung unserer Konferenzräume
∙ Bestellung und Verteilung von Büromaterialien und Getränken
∙ Empfang Besucher, Anrufannahme und Weiterleitung
∙ Organisation des Caterings bei Veranstaltungen und Besuchsterminen
∙ Reisebuchungen (Hotels/Bahn- und Flugtickets)
∙ Bei Bedarf Übernahme sonstiger Büroarbeiten

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail, Kennziffer IM-EM-09-2018.
ISG Intermed Service GmbH & Co. KG
Spandauer Str. 24-26, 21502 Geesthacht
bewerbung@intermed.de, www.intermed.de

Springer/- in gesucht
Für die Zustellung des Wochenblattes suchen wir

im

gesamten

Verbreitungsgebiet
Mitarbeiter mit eigenem PKW

gern auch Rentner oder Hausfrauen

Vergütung Std. Lohn zzgl. km Geld

ca. 2-5 Std. wöchendlich

Agentur TVB GmbH

Telefon 040/724188-0

service@tvb-bergedorf.de

Zusteller/- in gesucht
Für die Zustellung des ECHO Wochenblattes

suchen wir in

Büchen,

Gülzow, Lütau
zuverlässige Zusteller ab 13 J.,

gern auch Rentner oder Hausfrauen

Agentur TVB GmbH

Telefon 040/724188-0

service@tvb-bergedorf.de

Tel.: 040/72 00 47 40
E-Mail: info@phoenix-pm.de
Phoenix Personalmanagement GmbH
Sachsentor 21 · 21029 Bergedorf

Wir stellen ein:
• Staplerfahrer (m/w)
(Front/Schubmast/Hochregal/Radlader)

• Produktionsmitarbeiter (m/w)
(Chemie/Metall/Kunststoff)

• Facharbeiter (m/w)
(aus den Bereichen Chemie, Metall, Elektro, Holz)

• Fachkraft Lagerlogistik (m/w)
Wir zahlen übertariflich mit branchenüblichen Zuschlägen.

Stadtreinigung Hamburg
Anstalt des
öffentlichen Rechts
Personalabteilung
Bullerdeich 19
20537 Hamburg

Wir suchen

Mitarbeiterinnen /
Mitarbeiter
Recyclinghof
Vollzeit - auch teilzeitgeeignet

Ihre Aufgaben:
■ Sie sind zuständig für Betreuung
und Abrechnung der Kunden.

■ Sie helfen bei der Annahme von
Sperrmüll, Altholz, Grünabfällen,
Elektroschrott etc. und beim
Befüllen der Sammelbehälter.

■ Sie achten auf Sicherheit, Ordnung
und Sauberkeit auf dem Hof.

Mehr Informationen über die
Stellenausschreibung und unser
Bewerbungsportal finden Sie unter
wwww www .stadtreinigung.hamburg/karriere

ein Gesicht geben.
HAMBURG
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Auszubildende geben Einblicke
Handwerkswelten Große Berufsorientierungsmesse der Hamburger Gewerke
Hamburg (red). Am 18. und 19.
September (Dienstag und
Mittwoch) findet im Ehrenhof
des Hamburger Rathauses be­
reits zum siebten Mal die
zweitägige Berufsorientie­
rungsmesse „Handwerkswel­
ten“ statt. Jugendliche, Eltern
und Lehrer haben hier die
Möglichkeit, die verschiede­
nen Handwerksberufe prak­
tisch kennenzulernen und sich
über die Möglichkeiten einer
handwerklichen Ausbildung
zu informieren.

Auf der Messe können die
Besucher testen, welcher Be­
ruf zu ihnen passt. Hamburger
Auszubildende erklären ihre
Aufgaben und beantworten
Fragen. Sie zeigen, welche
Techniken sie einsetzen und
berichten, welche Karriere­
chancen sie haben.

Berufe-Arena
In der Berufe­Arena kann je­
der selbst zumWerkzeug grei­
fen. Der Innenhof des Ham­
burger Rathauses verwandelt
sich dafür in eine Werkstatt:
Man kann backen, sägen, löten,
einen Motor inspizieren und
virtuell schweißen. So findet
der Messebesucher heraus,
was ihn interessiert und wel­
che Talente er hat.

Ansprechpartner vor Ort
Hochmoderne Technik, Krea­
tivität, Fingerspitzengefühl im
Beruf und im Umgang mit
Menschen – das Hamburger
Handwerk hat viel zu bieten.
Doch wie findet man seinen
Traumberuf unter den mehr
als 100 verschiedenen Hand­
werksberufen und wer erklärt

den richtigen Weg dorthin?
Auf denHandwerkswelten fin­
det sich der richtige Ansprech­
partner.

Mitmachbaustelle
Wer hat das Zeug zum Hand­
werker? Bei der Mitmachbau­
stelle auf der Handwerkswel­
tenbühne kann jeder zeigen,
ob er es draufhat. Es werden
Wände gestaltet, Fenster ein­
gesetzt und vieles mehr. Er­
folgreiche „Hilfshandwerker“
werden mit tollen Preisen be­
lohnt.

Bühnenprogramm
An derMitmachbaustelle wird
durchgehend weitergebaut.
Zusätzlich gibt es Bewer­
bungstipps und Spiele sowie
seit 2017 das Styling der Fri­
seur­Innung Hamburg durch

die Schüler der Berufsschule
Hamburg.

Lehrstellen- und
Praktikumsbörse
Direkt vor Ort gibt’s Stellenan­
gebote von Hamburger Hand­
werksbetrieben. Eine Über­
sicht freier Praktikums­ und
Ausbildungsplätze im Ham­
burger Handwerk findet sich
außerdem auch auf hwk­ham­
burg.de/ausbildung.

Handwerk studieren
In den kommenden zehn Jah­
ren brauchen rund 5000 Ham­
burger Handwerksbetriebe
einen neuen Chef oder eine
neue Chefin. Nachwuchs­Füh­
rungskräfte sind also gefragt.
An der Berufsakademie Ham­
burg (BAH) kann eine Ausbil­
dung mit einem Bachelor­Stu­

dium kombiniert werden. Vier
Jahre nach dem Abitur oder
der Fachhochschulreife hat
man den Gesellenbrief ebenso
wie einen Bachelor­Abschluss
in der Tasche, zum Beispiel in
Betriebswirtschaft. Weitere
Informationen erhalten Inte­
ressierte am Messestand der
Berufsakademie und im Netz
auf ba­hamburg.de.

Für Studienaussteiger
Für alle diejenigen, die an
ihrem Studium zweifeln und
über einen Studienausstieg
nachdenken, gibt es ein beson­
deres Angebot: Handwerker
führen sie über dieMesse, zei­
gen Karrieremöglichkeiten im
Handwerk auf und schaffen di­
rekte Kontakte zu den Innun­
gen und Betrieben. Die ca. ein­
stündige Führung findet am 18.

September um 14.30 Uhr statt
(Anmeldung erforderlich:
handwerkswelten@hwk­
hamburg.de).

Öffnungszeiten
Dienstag, 18., und Mittwoch,
19. September, jeweils von 9
bis 16 Uhr im Innenhof des
Rathauses, Adolphsplatz 1, in
Hamburg (Eingang: Große Jo­
hannisstraße). Der Eintritt ist
frei.

Gruppen bitte anmelden
Damit auch größere Gruppen
garantiert Einlass erhalten,
werden diese um Voranmel­
dung gebeten mit dem Down­
load­Formular (erhältlich auf
hwk­hamburg.de), das an die
oben genannte E­Mail­Adresse
oder per Fax an 040/
3590544333 zu schicken ist.

Auf der zweitägigen Berufswahlmesse „Handwerkswelten“ erklären Hamburger Auszubildende (aber auch Gesellen und Meister) den
Besuchern ihren Beruf und beantworten Fragen. Foto: Handwerkskammer Hamburg

RECHTSTIPP
Wissenslücken
bei Elternzeit
Berlin (red). Einer schwange­
ren Mitarbeiterin bzw.
einer Mutter in Elternzeit
zu kündigen, ist nach dem
deutschen Arbeitsrecht nur
schwermöglich. Diese Tat­
sache ist der großenMehr­
heit der Deutschen (84 Pro­
zent) bekannt. Dass auch
Väter in Elternzeit Kündi­
gungsschutz genießen, hält
hingegen etwa jeder dritte
Befragte (31 Prozent) für
falsch. Das ist das Ergebnis
einer Forsa­Umfrage im
Auftrag des Deutschen An­
waltvereins mit 2410 Teil­
nehmern.

Dabei gelten die Rege­
lungen zum Kündigungs­
schutz in Elternzeit ebenso
für Väter. Dass außerdem
beide Elternteile gleichzei­
tig in Elternzeit gehen dür­
fen, wissen nur 41 Prozent
der Deutschen. 49 Prozent
glauben hingegen, das sei
nicht richtig. Das Recht, in
der Elternzeit auf Teilzeit­
basis weiterarbeiten zu
dürfen, ist gerade einmal 45
Prozent der Befragten be­
kannt. 42 Prozent der Deut­
schen sind der Meinung,
die Elternzeit dürfe maxi­
mal 24 Monate betragen.
Tatsächlich ist die Eltern­
zeit auf 36 Monate be­
grenzt. Beginn und Ende
sind vomAntragssteller in­
nerhalb der ersten Jahre
frei wählbar. Ist der Arbeit­
geber einverstanden, kön­
nen zwölf der insgesamt 36
Monate auch später in An­
spruch genommenwerden.
Dies ist bis zum 8. Geburts­
tag des Kindes möglich.

STELLENANGEBOTE

Taxifahrer/in (auch Alleinfahrer) in
allen Hamburger Stadtteilen
gesucht. Nacht-/WE-Fahrer erhal-
ten Sonderzahlung. 040/20001111

in Getränkehandel gesucht. Gute
Bezahlung und nettes Team. Stand-
ort Billbrook, Salli´s Getränke, Bei
Interesse ruf an, Frau Karakurt, Mo.-
Fr., 7-15 Uhr, 040-657980755,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

Auslieferungsfahrer
und Kommissionie-
rer (m/w)

Produktionshelfer m/w für Ham-
burg und Umgebung gesucht. Apli-
cado Personaldienstleistung.
✆ 040/ 284 100 464.

Umschulung zur/zum Rechtsan-
waltsfachangestellten. Beginn:
01.12.2018 Voraussetzung: guter
Realschulabschluß und gute Recht-
schreibung. Mindestalter 22 Jahre.
Förderung über Bildungsgutschein
möglich. Info unter: ✆040-
614 651 o. ✆0173-614 06 49 bzw.
www.refa-us.de, Bildungsträger
G. Rußmeyer-Kruse

zahlen wir ab sofort in ganz Ham-
burg u. Tornesch, Führerschein
Klasse B erf. 040/537981001,
jobs@hks-hamburg.de

13€/h Paketzusteller

Auslieferungsfahrer/in gesucht,
Mo - Fr, VZ. Gute Deutschkenntnis-
se/körperlich belastbar, unbefristet.
✆040/219 81 321.

Bew.: adendorf-bahnhof@web.de

in Voll- oder Teilzeit ab 01.11.
gesucht.

Florist/in

Gabelstaplerfahrer/in gesucht,so-
wie Helfer/in % (0 40) 42 94 55 20

Elektriker, gern auch Helfer mit
Erfahrung, gesucht. Aplicado Perso-
naldienstleistung. ✆ 040/
284 100 464.

Reinigungskraft (m/w) in TZ/VZ
gesucht! ✆ 040-357 04 54 20.

Sicherheitspersonal, mit § 34a
Schein, per sofort in VZ und TZ
gesucht. Hamburger Wachdienst.
✆ 040/450244-16

Zur Unterstützung unseres Teams
suchen wir ab sofort: Pflegehelfer/
Betreuungsassistenten für die Pflege
einzelner Kunden. Stundenlohn
13,50 € Info: ✆68267743, Mari-
enthaler Gesundheitszentrum

Pflegeassistenz

Bauhelfer/in su. Fa. E.Gaerte, Ritter-
str. 37, 22089 HH, ernst.gaerte@t-
online.de oder ✆ 040/20082879

Pflegehelfer/-in f. Station, TZ und
Minijob, mit Erfahrung, gute
Bezahlung, Dienste n. Wunsch,
avanti GmbH (AÜG), ✆ 040-
68 91 77 13

für den Counter (m/w), für die Sixt
Filiale in HH, Altonaer Bhf., für
Früh-/Spät- und Wochenenddienste
gesucht. FS und Englischkenntnisse
erforderlich. Bitte Bewerbung an:
bewerbung@rother-ps.de

Aushilfen

(m/w) keine Verkaufstätigkeit,
bis € 10/Std., Bewerbung bitte an:
wb@llb-relations.de oder unter
✆ 040/466 55 17 01

Call Center Agent

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir, die Sincerus-Service
GmbH, ein Tochterunternehmen
der Kath. Kinderkrankenhaus Wil-
helmstift gGmbH, eine/n Mitarbei-
ter/in m/w für die Krankenhauslo-
gistik (Ver- und Entsorgung/Boten-
fahrten) in Vollzeit. Fahrerlaubnis
Klasse B erforderlich. Des Weiteren
suchen wir eine Küchenhilfe m/w
(20h/Woche) und eine/n Hauswirt-
schafter/in (20h/Woche). Die
Bereitschaft zur Arbeit an Wochen-
enden und Feiertagen wird voraus-
gesetzt. Bewerbungen richten Sie
bitte an s.krause@sincerus-
service.de. ✆040/673 77 149

Wir suchen
Unterstützung!

Empfangsmitarbeiter (m/w) mit
guten Englisch- und PC-Kenntnis-
sen in TZ gesucht. Hamburger
Wachdienst. ✆ 040/450244-16

Lagerarbeiter m/w 400032

Monteur/in für die Montage von
Heizkostenverteilern, Wasser- /
Wärmezählern, Rauchwarnmeldern
im Raum Hamburg gesucht. A+S
GmbH, ✆ 02154 959-0,
personal@as-gmbh.de

Maler/Lackierer, gern auch Helfer,
in Vollzeit gesucht. Aplicado Perso-
naldienstleistung. ✆ 040/
284 100 464.

Anlagenmechaniker SHKm/w
in Festanstellung gesucht.
Dieter Werner GmbH

Stegerwaldring 14-16
22119 Hamburg
040 / 655 66 00

info@dieter-werner.de

Baustellenhelfer in Vollzeit gesucht.
FS wünschenswert, nicht zwingend.
Aplicado Personaldienstleistung.
✆ 040/ 284 100 464.

Mitarbeiter m/w zum Verpacken
von Modeschmuck in VZ per sofort
gesucht. Fa. Aktiv, Glockengießer-
wall 19, 20095 Hamburg.
✆ 23 99 88 33

Lagerarbeiter (m/w) in Voll- und
Teilzeit, flex. Arbeitszeiten, für
einen langfristigen Einsatz mit
Option auf Übernahme gesucht.
Wir bieten Ihnen eine übertarifliche
Bezahlung, Urlaubs-/Weihnachts-
geld und feste Arbeitszeiten. Wir
freuen uns auf Ihren Anruf. Fo4r
People Personalservice, Nadine
Levenhagen. ✆ 040/94 36 10 97

Ohne Führerschein? Wir bilden Sie
aus. Bildungsgutschein vorhanden?
Rufen Sie uns an. Wir freuen uns
auf Sie: SVG, Bullerdeich 36, 20537
HH, 040/25450112.

Busfahrerin oder

Busfahrer werden?

Telefonische Kundenberatung
(m/w), (VZ/TZ) für den Bereich
Dialogmarketing in Hamburg
gesucht. ✆ 68917760, avanti
GmbH, rupsch@avanti.jobs, Frau
Rupsch freut sich auf Ihren Anruf.

040-251010 u. job@laserplus.de

Wir suchen für sofort oder später
Mitarbeiter (m/w) im Vertrieb. Seit
23 Jahren vertreiben wir alles rund
um Drucker, Kopierer und Faxge-
räte an gewerbliche Endkunden.
Unser Sitz ist HH-Bergedorf. 40
Std./Wo. Wir bieten ein gutes
Betriebsklima, einen festen Arbeits-
platz und eine fundierte Ausbil-
dung. Frau Klusmann

gesucht mit u. ohne Führerschein!
Ausbildung mit Einstellungsgaran-
tie! Finanzierung über Jobcenter
möglich! ✆040-23687168,
www.vbz-gmbh.de

9 Lkw-Fahrer/innen

Hausmeisterhelfer m/w. 40 00 91

Du bist verantwortlich für den
Fuhrpark und Einkauf. Standort Bill-
brook, Salli´s Getränke, bei Inter-
esse ruf an, Frau Karakurt, Mo.-Fr.,
7-15 Uhr, 040-657980755,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

Fuhrparkleiter, Ein-
käufer (m/w)
gesucht!

Masseurin ges. 0157-55937450

Kleiner deutscher Einzelhandel
sucht Sie, sehr gut deutschspre-
chend, von Mo-Fr, 2-3 Tage. ✆ab
09 Uhr. 040/631 74 73

Kinder aus dem
Haus, das Dach fällt
auf dem Kopf?

Glas-u. Gebäudereiniger gesucht. Mit
Erfahrung. FS wünschenswert nicht
zwingend. Aplicado Personaldienst-
leistung.✆ 040/ 284 100 464

Spielhallenaufsicht gesucht!
Unsere kleines Team in Hamburg-
Winterhude sucht Verstärkung.
Vollzeit, Minijob. Erfahrung ist von
Vorteil. ✆ 04057226499

Wir suchen erfahrene
Pflegehelfer (m/w)
und GPA (m/w), VZ, TZ, Minijob,
flex. Dienstplanung, unbefristet,
übertarif. Bezahlung, Proficard.
bewerbung.hamburg@kcs-
medical.de, ✆ 040-60 59 09 300

für örtliche Autovermietung im ges.
Raum Hamburg ges., VZ/TZ, FS
erforderlich. Bitte Bewerbung an:
Bewerbung@rother-ps.de

Fahrzeugpfleger/
Fahrer (m/w)

Sicherheitskräfte (m/w), mit und
ohne §34a-Schein. ✆ 357 045 420

Für unsere abwechslungsreichen
Outbound Projekte im deutschspra-
chigen europäischen Raum suchen
wir derzeit 9 kommunikationsstarke
Verkaufstalente. Egal ob Querein-
steiger oder Berufserfahren. Wir
bieten: Stundenlohn 10 - 20 €/h,
flexible Arbeitszeiten von 08:00 -
20:00 Uhr, umfangreiche Einarbei-
tung und ein familiäres Team. Ein-
zige Voraussetzung: sehr gute
Deutschkenntnisse. Kontakt: Email
an karriere@winfone.de oder telefo-
nisch unter 040/33 88 33-3300

Call Center Agent
Inhouse (m/w)
TZ/VZ

Suchen Sie eine nebenberufliche
Tätigkeit auf € 450,- Basis als Mini-
Job? Haben Sie Lust morgens in der
Zeit zwischen 5.00 bis 10.00 Uhr
und abends in der Zeit zwischen
18.00 bis 23.00 Uhr nebenbei zu
arbeiten? Wir suchen per sofort
deutschsprachige Mitarbeiter/in-
nen, die Spaß am Reinigen und
evtl. Teamarbeit im Bereich der
Hamburger Innenstadt haben.
Rufen Sie uns an, wochentags von
10.00 - 15.00 unter 040-
1813966810, Goldener Elch Glas-
und Gebäudereinigung GmbH.

Mini-Job gesucht ?

Handwerker gesucht, wir sind ein kl.
Sanitär-Unternehmen und suchen
einen Allround Handwerker. Wir
bieten: Übertarifliche Bezahlung.
25-30 Tage Urlaub und Firmenfahr-
zeug möglich. ✆ 040-37029427 -
www.Hanse-baeder.de

Taxifahrer/in, fest, Aushilfe, Anfän-
ger gern. Intensivkurs % 56 26 47

(m/w) gesucht mit u. ohne Führer-
schein! Ausbildung mit Einstel-
lungsgarantie! Finanzierung über
Jobcenter möglich! ✆ 040/
23687168, www.vbz-gmbh.de

5 Kurier Express-
Postdienstleister

Altenpflegefachkräfte (m/w) für
stationäre Pflege in namhaften Ge-
sundheits- und sozialen Einrichten
gesucht! VZ, TZ / 450 * Basis! Unser
Team freut sich auf Sie! Infos:
% (0 40) 5 26 05 60 66

Abo-Werber für HH gesucht, auch
älter + Ehem. ✆ 015774241163

Pflegefachkräfte und GPA (m/w)
für ambulante Pflege in VZ, TZ &
450 - E-Basis gesucht. Erfahrung
dringend erforderlich ! - Sehr gute
Konditionen. - Wir freuen uns auf
Sie. Infos: Fr. Lueben % (0 40)
5 26 05 60 66

Lagermitarbeiter m/w, gern auch
Helfer, gesucht, Aplicado Personal-
dienstleistung. ✆ 040/
284 100 464.

Medizinische/-r Fachangestell-
te/-r, TZ/VZ, Einsatz mögl. in div.
Fachbereichen, gute Bezahlung.
avanti GmbH (AÜG), Fr. Eggert,
✆ 040-68 91 77 13, medizin@
avanti.jobs

Reinigungskräfte m/w gesucht.In
Vollzeit, Teilzeit und als mini Job.
Aplicado Personaldienstleistung.
✆ 040/ 284 100 464.

Die Stelle für SIE ! Wir suchen Sie als
Pflegehelfer/in in Vollzeit, Teilzeit
oder auf 450 Euro Basis. - Wir bieten
Ihnen gute Arbeitsbedingungen ! -
Unbefristeter Arbeitsvertrag, leis-
tungsgerechte Bezahlung, Arbeits-
zeiten nach Ihren Wünschen, Fahrt-
kostenbeteiligungen und Sonder-
zahlungen.Wir freuen uns auf Ihren
Anruf ! % (0 40) 5 26 05 60 66

gesucht mit u. ohne Führerschein!
Ausbildung mit Einstellungsgaran-
tie! Finanzierung über Jobcenter
möglich! ✆040/23687168,
www.vbz-gmbh.de

6 Bus-Fahrer/innen

Möbelpacker gesucht. Flexi-
bel,Belastbar und Erfahrung im
Umzug. Aplicado Personaldienst-
leistung. ✆ 040/284 100 464.

Wir suchen Dich, ab sofort, bei
guter Bezahlung und nettem Team
in Festanstellung. Standort Bill-
brook, Salli´s Getränke, Bei Inter-
esse ruf an, Frau Karakurt, Mo.-Fr.,
7-15 Uhr, 040-657980755,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

LKW-Fahrer (40t)
gesucht

Revierfahrer (m/w), mit § 34a
Schein, kurzfristig in Vollzeit
gesucht. Hamburger Wachdienst.
✆ 040/450244-16
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STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT/FORTB.

STELLENGESUCHE

Stellenanzeigen
in unseren Titeln.
Gewusst wo.

WIR VERHELFEN ZU
EINER GUTEN
EINSTELLUNG.

Endlich
kann ich mir
was leisten...was leisten...was leisten...was leisten...was leisten...was leisten...

EINFACH
ONLINE

BEWERBEN

online: www.bergedorfer-zeitung.de/zusteller
oder per Telefon: 040 / 72 41 88-0

JETZT BEWERBEN

Werde auch Zusteller
für die Tageszeitung
oder das Wochenblatt.

Stellung finden
ist heut’ schwierig,
Drum – so sagt er –

inserier ich.
Erich Kästner

Kraftfahrer/in ab sofort für Sattelzug-
maschine für den Einsatz im Hamburger

Nah- und Regionalverkehr gesucht
Führerschein Klasse C / CE (Module 95) erforderlich
Wir bieten eine langfristige Anstellung, gute
und leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche
Altersvorsorge, angenehmes Arbeitsklima und
geregelte Arbeitszeiten (täglich zu Hause)

Kurzbewerbung an:
MTS Spedition & Logistik GmbH

Gewerbering 5, 22113 Oststeinbek
personal@mts-hh.de, Tel.: 040 / 713 744 -0

tir sind seit mehr als 50 :ahren Entǁickler und Hersteller elektronischer Dess-
und Steuerungstechnik in explosionsgefährdeten �ereichen der petrochemi-
schen und chemischen /ndustrie ǁeltǁeit.

tir suchen per sofort einen

Techniker / Meister (w/m) Elektrotechnik
als Teamleiter der Produktion

Ihre Aufgaben
ͻ mberǁachung und Kptimierung der Wroduktionsorganisation
ͻ Steuerung und <oordination der Wroduktionsabläufe ;auch EDV-gestütztͿ
ͻ mberǁachung und �edienung von Dess- und WrüfsǇstemen
ͻ Durchführung von produktionsbegleitenden Wrüfungen,
Fehlerdiagnosen und Gerätereparaturen

ͻ Einkauf aller produktionsrelevanten Güter und Dienstleistungen
ͻ Führen von >ieferantengesprächen und Verhandeln von �uŌrägen
ͻ �usbilder des/r �uszubildenden
Ihr Profil
ͻ abgeschlossene �usbildung der Elektrotechnik mit Fortbildung zum Techniker
oder Deister o.ä. und �usbildereignung

ͻ �erufserfahrung im �ereich der Fertigung und Wrüfung elektronischer
/ndustriegeräte

ͻ ausgeprägtes technisches Verständnis und <enntnisse in der DSZ-Technik
ͻ überzeugendes �uŌreten und selbstständige �rbeitsǁeise
ͻ idealerǁeise Grundkenntnisse im �ereich Explosionsschutz
ͻ gute Englischkenntnisse
Unser Angebot
ͻ unbefristeter �rbeitsplatz mit direkter Werspektive zum Wroduktionsleiter
ͻ etablierter, ǁeltǁeit tätiger Darkƞührer seit mehr als 50 :ahren
ͻ eigenverantǁortliches Handeln in anspruchsvoller Tätigkeit

�ur Verstärkung unserer Wroduktion bieten ǁir zudem per sofort eine

Nebentätigkeit als Elektroniker (w/m)
als Aushilfe optional in Heimarbeit

Ihre Aufgaben
ͻ �usammenbau von elektronischen �augruppen
ͻ <abelkonfektionierung
ͻ hnterstützung bei der Dontage elektronischer Geräte
Ihr Profil
ͻ �erufserfahrung in der Fertigung elektronischer /ndustrieprodukte
ͻ selbstständige und präzise �rbeitsǁeise
ͻ Verlässlichkeit und >oǇalität
ͻ gern auch bereits Zentner/-in oder eingeschriebene/r Student/-in

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:
H. Timm Elektronik GmbH

Frau Sandra �oǇens / >eitung Wersonal
beǁerbung@timm-technologǇ.de

H. Timm Elektronik GmbH, Humboldtstraße 29, 21509 Glinde

Kraftfahrer/in ab sofort für 7,5 to und
12 to für den Einsatz im Hamburger
Nah- und Regionalverkehr gesucht
Führerschein Klasse CI / CIE (Module 95)

erforderlich
Wir bieten eine langfristige Anstellung,
gute und leistungsgerechte Bezahlung,
betriebliche Altersvorsorge, angenehmes
Arbeitsklima und geregelte Arbeitszeiten

(täglich zu Hause)
Kurzbewerbung an:

MTS Spedition & Logistik GmbH
Gewerbering 5, 22113 Oststeinbek

personal@mts-hh.de. Tel.: 040 / 713 744 -0

Lerntricks, Motivation, Zeitmanage-
ment: 01601666116

LERNEN LERNEN -

DAS SEMINAR

Intensive Nachhilfe f. alle Schulstu-
fen und -fächer, erteilen erfahrene
Pädagogen. ✆ 040-31 99 31 25

Grundlagen der Elektronik erlernen:
www.DerElektronikerShop.de

Nachhilfe Ma, De, Eng. sehr preis-
wert. 0157-92368500 (gewerblich)

Computerhilfe/Tablet. 45036366

Engl./Span./Deut. 0160/1602224

Schwedisch 10€/Std. ✆ 6567657

English Dozent, 15€/h. 43 18 10 19

✆ 0178/1253335

Dachdecker sucht Arbeit, groß und
klein, kann alles rund ums Haus!

24 Std.-Betreu., zuverl. u. bezahlb.
51 31 12 40 u. 0176/48 82 28 48

Frau su. Putzstelle. ✆ 0179-2576100

Putzkraft su. Arb.. ✆ 01623489952

Mann su. Putzstelle 0152-10515689

Fensterputzer HH 017648769442

www.avanti.jobs

Wir suchen per sofort (m/w)

• Gewerbliche Helfer
• Elektriker/Elektrohelfer
• Anlagenmechaniker-SHK
• Maler
• Staplerfahrer/Lagerist
• Metallbauer/Schlosser
• Kassierer/Verkaufshilfe
Tel.: 040/68 91 77 -46
gew@avanti.jobs (AÜG)

Zusteller/- in gesucht!

Für das ECHO

Wochenblatt

Medienagentur Geesthacht

Telefon 04152/889942
medienagenturgeesthachtUG@t-online.de

in

Geesthacht ,

Lauenburg

Berufskraftfahrer/in
mit Führerscheinklasse C/CE
für den Nah- und Fernverkehr
per sofort zur Verstärkung
unseres Teams gesucht.

Dettendorfer Spedition GmbH
Vierlander Str. 1, 21502 Geesthacht

Tel.: 04152 / 880 50
Fax: 04152 / 88 05 40

e-mail: dhh@dettendorfer-spedition.de

15 Verpacker/innen
für leichte Versand-, Lager- und Kontroll-
arbeiten drg. gesucht. Tel. 040 / 32 22 58

Handwerkshelfer m/w
mit Elektro-, Maler- od. Klempnererfahrung
Telefon (040 ) 32 22 58

Haben Sie eine mehrjährige Erfah-
rung in der Dienstleistungsbranche,
besitzen Führungskompetenz, Qua-
litäts-/Kostenbewusstsein, Einsatz-
bereitschaft, ein sicheres Auftreten
& einen PKW-Führerschein? Haben
Sie Spaß am Kundenkontakt, Füh-
rung u. Disposition der Ihnen un-
terstellten MA? Haben wir Ihr Inter-
esse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsun-
terlagen per Mail an a.schleiss@
goldenerelch.de. Goldener Elch
Glas- u. Gebäudereinigung GmbH

Objektleiter/in

Stationshilfen (m/w) für namhafte
Pflegeeinrichtungen gesucht! VZ,
TZ oder 450-*-Basis. Infos: % (0 40)
5 26 05 60 66

Staatlich anerkannte Erzieher (m/w)
in VZ / TZ o. a. 450-*-Basis für span-
nende Einsätze in Hamb. Kitas,
Schulen, u. Einrichtungen d. Behin-
dertenhilfe gesucht. Infos: % (0 40)
5 26 05 60 66

V&K Gebäudedienste. Wir suchen
ab sofort engagierte und zuverläs-
sige Reinigungskräfte (m/w) im
Bereich Treppenhausreinigung ,
Gartenarbeit ,Hausmeisterdienst .
✆040/38 647 647

Reinigungspersonal

Sozialpädagogische Assistenten
(m/w) für spannende Einsätze in
Hamb. Kitas, Schulen u. Einrichtun-
gen d. Behindertenhilfe in VZ / TZ o.
auf 450-*-Basis gesucht. Infos:
% (0 40) 5 26 05 60 66

in Vollzeit gesucht. Bewerben Sie
sich am besten noch heute telefo-
nisch bei Frau Karakurt unter: 040-
657980755, Mo.-Fr., 7-15 Uhr.
Standort Billbrook, Salli´s Getränke,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

Lagermitarbeiter
(m/w)

Küchenhelfer m/w in Voll-/Teilzeit
gesucht. ✆ 040/35 704 54 20

in Vollzeit gesucht. Bewerben Sie
sich am besten noch heute telefo-
nisch bei Frau Karakurt unter: 040-
657980755, Mo.-Fr., 7-15 Uhr.
Standort Billbrook, Salli´s Getränke,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

Kassierer (m/w)
Getränkehandel

Produktions-/Lagerhelfer m/w in
Vollzeit ges. ✆ 040/35 704 54 20

Auszubildende/r als Anlagenme-
chaniker/in für Sanitär- und Hei-
zung per sofort gesucht. E. Gaerte
GmbH & Co. HG, Ritterstr. 37,
22089 HH, 040 2008289 /
ernst.gaerte@t-online.de

Handwerker, gern auch Helfer,
gesucht. FS wünschenswert, nicht
zwingend. Aplicado Personaldienst-
leistung. ✆ 040/ 284 100 464.

Security-Mitarb. / Kaufhausdetek-
tive mit §34a Sachkunde ges. Über-
tarifliche Verg. ✆040-68913606

Pflegeprofis gesucht! Wir suchen
ab sofort oder später in VZ, TZ oder
450,- * ex. Altenpfleger/in, Gesund-
heits- und Krankenpfleger/in, Inten-
siv- und Anästhesiefachkräfte (m/w)
und Pflegehilfskräfte (m/w). Eine
übertrarifliche Bezahlung inkl. aller
Sozialleistungen und weiterer Leis-
tungen sind für uns selbstverständ-
lich. Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter 040/236 483 510 AllcuraMed
Personal GmbH

Küchenhilfen m/w 400032

Pflegefachkräfte, GPA´s und Pflege-
assistenten (m/w) aufgepasst: Wir
suchen Sie jetzt! Attraktives Joban-
gebot und weitere Informationen
unter: ✆ 040-20223058. Willkom-
men bei PFLEGEN & WOHNEN
VARIO

Pflegekräfte ab
sofort!!!

Ohne Führerschein? Wir bilden Sie
aus. Bildungsgutschein vorhanden?
Rufen Sie uns an. Wir freuen uns
auf Sie: SVG, Bullerdeich 36, 20537
HH, 040/25450164

Lkw-Fahrer m/w
wanted

Kommisionierer m/w gesucht. FS
wünschenswert nicht zwingend.
Aplicado Personaldienstleistung.
✆ 040/ 284 100 464.

Hausmeister m/w 400091

#PflegenetzwerkNord
#Pflegekräfte #Pflegelei-
denschaft #HelfenmitHerz #Freizeit
#arbeitenwieesDirgefällt #Familie
#Teilzeit #Vollzeit #absofort # 040/
537980832 #KarolineWitt #MNM

Berufserfahrung, Organisation,
selbstständiges Arbeiten setzen wir
voraus, Salli Immobilien, bei Inter-
esse ruf an, Frau Karakurt, Mo.-Fr.,
7-15 Uhr, 040-657980755,
h.karakurt@sallis-getraenke.de

Assistenz der
Geschäftsführung
gesucht.

Elektriker, Elektrohelfer (m/w)
gesucht - attraktive Konditionen
elektryków, elektryczny pomocni-
ków szukamy - atrakcyjne warunki,
✆ 689177-62, avanti GmbH,
gew@avanti.jobs, Herr Nietulski
freut sich auf Ihren Anruf!

Deutsch, Mathe, Englisch 30€ à 90
Minuten Info: ✆65390805

Förderkräfte HH-

Schulen

Frühstücksservicekraft (w/m) für
Sa. + So. für Hotel in HH, Neuer
Pferdemarkt 30-31, auf Minijob-
Basis gesucht. ✆ 040/439 50 95

Kraftfahrer CE für Fernverkehr
gesucht. Sattel oder Gliederzug.
Bruttolohn über 3000.-€ H. Gliss-
mann, Hamburg 040-785536 mail
pg@glissmann-spedition.de

Florist/in gesucht. 0176/24849951
Der Malteser Hilfsdienst sucht per
sofort nette Mitarbeiter/innen als
Fahrer (450 € oder Teilzeit) für
unseren wachsenden Fahrdienst.
Auch geeignet für (Früh-) Rentner,
Hausfrauen etc. mit Führerschein
Klasse 3/B. Offener Bewerbertag
am Sa. 15.09. von 10:00-12:00 Uhr
oder Bewerbung an: Malteser Hilfs-
dienst gGmbH, Eichenlohweg 24,
22309 Hamburg, 040-2094080.

Malteser suchen Fah-
rer (m/w)

Für unser Frühstücksteam im Hotel
Fürst Bismarck am HBF suchen wir
Verstärkung in Teilzeit. Sind Sie
Frühaufsteher und kümmern sich
gern um Gäste? Dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung! ✆ 040-
790251640 oder an direktion@
fuerstbismarck.de

Aushilfe Frühstücks-

service

Klempnerhelfer/in sucht Fa.
E.Gaerte, Ritterstr. 37, 22089 HH,
ernst.gaerte@t-online.de oder
✆ 040/20082879

Zeit und gerne im eigenen Auto
unterwegs? Dann suchen wir SIE!
Kurierfahrer (m/w). Infos
✆ 02151/9378095
hh.nachtkurier@gmail.com

Gutes Geld verdie-
nen? Samstagnacht

Erzieher/-in, Sozial-
Päd. Ass. (m/w), VZ, TZ o. Mini-
job. Gute Bezahlung, mit abgeschl.
Ausbildung. Frau Richter freut sich
auf Ihren Anruf: ✆ 040-
68 91 77 13, avanti GmbH (AÜG)

Staplerfahrer m/w in Hamburg und
Umgebung gesucht. FS wünschens-
wert, nicht zwingend. Aplicado Per-
sonaldienstleistung. ✆ 040/
284 100 464.

Monteur für Baustellen-und Ver-
kehrsabsicherung in Hamburg
gesucht. Aplicado Personaldienst-
leistung. ✆ 040/ 284 100 464.

Fachverkäuferin f. Drogeriewaren,
Kosmetikerin im Verkauf. TZ/VZ,
überortsübliche Bezahlung,
abwechslungsreiche Arbeit im tol-
len Team. Apotheke am Langen-
horner Markt, Langenhorner Markt
9, 22415 HH. ✆040/53283890
oder apotheke-hh@t-online.de

Kosmetikverkäuferin

TZ/VZ, übertarifliches Gehalt,
abwechslungsreiche Tätigkeiten im
tollen Team. Apotheke am Langen-
horner Markt, Langenhorner Markt
9, 22415 HH. Kontakt Mark Heu-
dorfer, ✆040/53283890 oder
apotheke-hh@t-online.de

PTA m/w

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Winterdienst-Mitarbeiter/innen

Moderne Traktoren/ Geräte
werden gestellt.

Lück & Steinberg
Reinigungsgesellschaft mbH

A 0175/586 54 93, Frau Albers
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Stadtarchivarin schlägt
neues Kapitel auf

Lauenburg (er). Wie viele Doku­
mente Stadtgeschichte Dr. An­
keMührenberg in den vergan­
genen sechs Jahren in den
Händen hatte, kann sie nicht
sagen. Seit 2012 ist die promo­
vierte Archivwissenschaftlerin
imRahmen der Archivgemein­
schaft für die geschichtlichen
Dokumente von Schwarzen­
bek, Lauenburg, Wentorf und
des Amtes Hohe Elbgeest ver­
antwortlich. Nun hat die 47­
Jährige ihre letzte Sprechstun­
de im Lauenburger Stadtarchiv
abgehalten, für sie beginnt im
Oktober ein neues Kapitel:
Dann übernimmt sie die Ver­
waltung des Kreisarchivs in
Ratzeburg.

„Ich kannmeinemNachfol­
ger ein gut erschlossenes
Archiv übergeben. Nahezu alle
gesammelten Dokumente sind

mittlerweile erfasst, ver­
schlagwortet und somit auf­
findbar – insgesamt 16 000
Datensätze und 2000 Fotos.
Alle alten Dokumente würden
digitalisiert und auf externen
Speicherplatten abgelegt, er­
klärt sie. Schließlich wisse nie­
mand, wie lange Papier die
Zeit wirklich überdauert.

Als Anke Mührenberg vor
sechs Jahren begann, sah das
ganz anders aus. Mit viel
Glück konnten die Dokumente
anhand von Karteikarten auf­
gespürt werden.

Trotzdem: Arbeit imArchiv
sei immer noch oft reine De­
tektivarbeit, weiß sie. Etwa,
wennMenschen, die es in alle
Welt verschlagen hat, nach
ihren familiären Wurzeln su­
chen. Dann ist ihr Ehrgeiz ge­
weckt. Vor kurzem wollte je­

mand wissen, unter welchen
Umständen seine Cousine in
Lauenburg vor langer Zeit in
der Elbe ertrunken war. Er
wusste weder, wann das pas­
siert war, noch konnte er wei­
tere Angaben machen.“ Tage­
lang wälzte sie Sterberegister
und andere Aufzeichnungen –
vergeblich. Dann kam der Zu­
fall zu Hilfe: „Ich war auf der
Suche nach einem anderen Er­
eignis und entdeckte in einer
Ausgaben der Lauenburgi­
schen Landeszeitung Ende der
50er­Jahre einen großen Arti­
kel über das Unglück, das die
ganze Stadt beschäftigt hat.“

Das gehöre zu den schöns­
ten Momente ihres Berufes,
wenn jemand durch ihre Re­
cherche ein fehlendes Puzzle­
teil seiner Familiengeschichte
findet.

Der Südkreis ist ausgelesen: Dr. Anke Mührenberg von der Archivgemeinschaft (u.a. Lauenburg,
Schwarzenbek, Hohe Elbgeest) übernimmt die Verwaltung des Kreisarchives in Ratzeburg. Foto: Richel

KURZ & KNAPP
AUS KREIS UND LAND

Drachenfest
zum Kindertag
Ratzeburg (pal). Anlässlich des
Weltkindertages steigt im
Kurpark Ratzeburg am
Samstag, 15. September, das
15. große „Drachenfest“. Um
13.45 Uhr ist musikalische Er­
öffnung, bis 18 Uhr gibt es
reichlich Programm für
Klein und Groß mit Bands,
Clowns, Akrobaten, Work­
shops, Basteln, Slackline,
Stockbrot, Malwettbewerb,
Speckstein bearbeiten, Hüpf­
burg und Spielgeräten.

Das Folk­Revial
der 60er
Mölln (pal). Der Zeitgeist in
den frühen 1960er­Jahren
brachte in den USA eine
Rückbesinnung auf Protest­
Songs aus den 20er­ bis 40er­
Jahren. Das Folk­Revival war
geboren und schwappte
nach Europa. Jörg Geschke
gibt in „Der andere Sound
der 60er“ amDonnerstag, 13,
September, von 19.30­ 20.45
Uhr im Augustinum Mölln
(Sterleyer Straße 44) einen
persönlichen Einblick in das
Folk­Revival und lässt die
Musik live erklingen. Ein­
tritt: 7 Euro.
l In der Reihe „Kultur auf
demDorf“ spielt derMöllner
Liedermacher Klaus Irm­
scher am Sonntag, 16. Sep­
tember, um 11 Uhr im Dorf­
gemeinschaftshaus Güster
(Hauptstraße 25). Eintritt: 5
Euro.

Gewaltiges
Gaudium
Mölln (pal). Herzog Albrecht
der Gute, bekannt von den
historischen Stadtführungen,
gibt sich die Ehre, vor den
Toren der historischen Fes­
tung im Kurpark zu Mölln
vom 14. bis zum 16. Septem­
ber ein gewaltiges Gaudium
zu veranstalten. Lederwaren,
Schmiedekunst, Feuer aus
nördlichen Landen, Töpfe­
rei, Beinkleider, wanderndes
Volk aus entfernten Gegen­
den und vieles mehr erfreu­
en die Mittelalter­Fans am
Freitag (15­22 Uhr), Samstag
(11­22 Uhr) und Sonntag (11­
18 Uhr). Eintritt frei.

Fotos über das
Unfassbare
Fredeburg (pal). Der Lauen­
burgische Kunstverein
(LKV) rückt die KZ­Ge­
denkstätten in Deutschland
in den Blickpunkt. Titel:
„Die Imagination des Un­
fassbaren“. Die Ausstellung
mit Fotos von Christian
Geisler imAlten Pferdestall
der Domäne Fredeburg be­
ginnt am Donnerstag, 13.
September, um 19.30 Uhr.
Mitglieder des LKV zahlen
5 Euro, Gäste 7 Euro.

Meisterhafte
Zeichnungen
Ratzeburg (pal). Seine Feder­
zeichnungen sind meister­
haft: Dem Werk von Dr.
Werner Luft aus den 30er
und 40er Jahren ist die Son­
derausstellung ab Freitag,
14. September, im A. Paul
Weber Museum (Domhof
5) gewidmet. Öffnungszei­
ten (bis 28. November): 10­
13 Uhr und 14­17 Uhr (außer
montags).

Der Tod spielt als Leierkas-
tenmann auf: „Totentanz“
von Dr. Werner Luft.

Foto: A. Paul Weber Museum

Apfeltag mit
Verkostung
Ratzeburg (pal). Auf der Streu­
obstwiese am Stüvkamp bei
Ratzeburg ist am Samstag, 15.
September, von 14.30 bis
16.30 Uhr wieder Apfeltag.
Rund 700 Obstbäumewach­
sen hier: 56 Apfelsorten, aber
auch Birnen, Kirschen, Quit­
ten, Pfirsich, Kornelkirsche,
Deutsche Mispel, Esskasta­
nie sowie Hunderte Gehölze.
Während eines Rundganges
werden Sorten vorgestellt.
Außerdem können Ge­
schmacksproben genommen
werden. Wie üblich wird
Obst kostenlos abgegeben.
Für Verköstigung (gratis) ist
gesorgt. Zuwegung über den
Hoffberg in der Gemeinde
Einhaus. Eintritt frei.

TRAUERANZEIGENGESCHÄFTL. EMPFEHLUNGEN VERSCHIEDENES

GELDMARKT

GESUNDHEITSDIENST

WIR WISSEN NICHT
ALLES. ABER WIR
ARBEITEN DARAN.
Nachrichten
in Ihrer Tageszeitung.
Gewusst wo.

Erich Boy
* 5. Mai 1935 † 25. August 2018

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meinem guten Vater.

Axel Boy

Geesthacht

Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Von Beileidsbesuchen und -bekundungen bitte ich abzusehen.

Spanisch privat, 6*. 0176/40462428

Statt Karten

Es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft,
Achtung und Aufmerksamkeit unserer lieben

Marianne Dambel
geb. Bohn

† 3. August 2018

entgegengebracht wurde.

Für die so liebevolle Anteilnahme, die durch Gespräche, Briefe,
Karten und auch Spenden zum Ausdruck kamen, möchten wir
uns bei Euch allen von Herzen bedanken.

Ein weiterer Dank gilt dem Bestattungs-Institut Schwartz-Sträter
für die würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Herzlichen Dank

Ewig in unseren Herzen

Jean René Dambel und Familie

Geesthacht, im September 2018

BEILAGEN-HINWEIS
Heute für Sie in Ihrem Wochenblatt:

Die Prospektbeilagen liegen der
Gesamtauflage oder in Teilauflagen bei.

Information, Beratung, Kontakt:
Tel. 040/ 5544-727 88

Prospektbeilagen
werben erfolgreich.

Kreishandwerkschaft
Herzogtum Lauenburg

✆ 040-72776410 www.innofast.de

Fachmännisch - preiswert - gut.

Computer-Hilfe

PC-Service, Telefon, Internet, Sat-TV-
Service, Sat-Anlagen, TV-Kanäle
einstellen, WLAN, Technik-Service
allgemein, v. priv. 0176/52282413

Hardware; Software; Schulung;
Rep. + Verkauf ✆41910183

gPC Problemeg

Gartenarb., Grundreinigung Herbst
u. Winter, Bäume, Gehölz, Hecke,
Baumstumpfentferng., T.60921162

✆040/ 70 10 26 97

Gartenarbeit aller Art Hecken-
schnitt, Baumfällungen usw.

Polnischer Handwerker sucht kleine
und große Aufträge, Tel. (0174) 198
99 13 o. www.r-p-service.de

Entrümpel., Boden, Keller, Garage.
Kostenlose Besichtig. mit Wertanr.,
besenrein / preiswert / zuverlässig.
Fa. Harald Sperling, 040/41358039

Haushaltsauflösung
& Seniorenumzüge

Entrümpelung, Umzüge und Klein-
transporte, besenrein mit Wertan-
rechnung. Kostenlose Besichtigung
und Angebotsabgabe. 040 -
731 27 357 www.Firma-Noll.de

Haushaltsauflösung

Haus, Whg., Dach, Keller, Garage,
Gewerbe, besenreine Räumung,
Demontage. Kostenlose Besichti-
gung. Fa. Tip Top ✆ 040/
22887458 oder 0176/62005808

Entrümp., Abbruch

Festpr.garantie, Haus, Whg, Keller,
Dach, Räumg. aller Art, kostenl.
Besichtig, auch am Wochenende,
HH und Umgebung. FA Picobello
040/38635083, 0176/90277929

Entrümpel.& Umzüge

alle gewerbl. + priv. Entrümpel. +
Umzüge, Abbruch, kostenl. 7/24-
Std. Besicht. Fairer-Festpreis HH +
Umgebung. Schnell + zuverlässig.
040/60788800, 0152/58580585

Avanti Avanti

wir fahren alles weg!! m Haushalts-
auflösung, Entrümpelung, Umzüge,
Wertanrechng, Besenrein, kostenl.
Besichtig. Fa. KU 040/822 45 775

Schiet und Dreck

HFrank Zander Umzüge e.K H

unverbindl. / kostenl. Besichtigung.
Senioren/ARGE/privat/Firmenumz.
Einlager./Entrümpel./Kartons gratis.
04031705412 www.fz-umzuege.de

Renovierungsarbeiten. Malerarbei-
ten, Feuchtigkeitsbeseitigung.
✆ 0176-71 276 414

Dach-, Fassaden-,

Räumungen mit Wertanrechnung,
Möbellager, malen & tapezieren,
Senioren ARGE, privat & Gewerbe

Umzüge 53 05 05 05

Leibrente: Ein lebenslanges Wohn-
recht in Ihrer Immobilie und eine
schöne Zusatzrente erwartet Sie.
Info ✆ 0172-5690372

Wohnhausauflösung, Imkerzube-
hör, Fahrräder und uvm. 15.9. und
16.9. von 12 - 18 Uhr, Freiweide 7,
Kröppelshagen

Aufträge von A-Z, Maurer- & Pflas-
terarbeiten. ✆0176-712 76414

Gärtner sucht

Haushaltsauflösung Fa. Engel, kl.
Preise, Wertanrechnung, kostenl.
Besichtigung. ✆ 0176- 288 10 912

Gartenarbeit. Hecken-/Strauchschn.
G-/Terrassenreinigung, m. Abfuhr,
Festpr. 71001991, 0151/72825435

✆ 0174 / 160 15 78

Hole Metallschrott ab, Haushalts-
auflösungen, Entrümpelungen.

Garten- und Pflasterarbeiten aller Art.
Fa. Reinhardt ✆ 0176/35 43 90 42

Lifta Treppenlift günstig, mit Ein-
bau. ✆ 04630/93095

1A-Haushaltsauflösung, Entrüm-
pelung, sauber. ✆040/244 36 201.

Kleintransporte und Umzüge, gut
& preiswert, ✆ 040-693 79 45

Metallschrottabholung, Haushalts-
aufl., Entrümp. ✆ 0174/1601578.

Gart.arb. rund ums Haus mit Abf. z.
Festpr. 0174/5824075 + 7123672

Baumfällung/ -schnitt, Klettert./
Bühne, Angebote 0177/6472223

Hilfe am PC, ab 30 €. ✆ 2506694

Blitzumzug + Entr. 01577/4033970

Entrümpelung ab 50€ ✆87600444

Pflasterarbeiten sof. ✆87600444

PC-Hilfe, Internet, Handy.5381468

Hole kostenlos Altmetall: 38668426

Jetzt oder Nie! Raus aus den Geld-
werten - rein in die Sachwerte! Wie
Gold, Silber, Diamanten! Jetzt zum
Experten für die wahren Werte: Jan
von Witzleben, ✆ 040-69 70 48 49

Bespr. Rose, Warze, Haut. 7158430

Bespr. Rose, Warze, etc. 74391804

Gartenarbeiten wie Bäume fällen/
kappen, Obstbaumschnitte, Heck-/
Gehölzschnitte usw. ✆ 670 46 738

Polnische Firma Gartenpflege, Ob-
jektbetreuung, Winterdienst 0176-
49296146, www.r-p-service.de

Fensterputzer putzt bis 15 Fenster,
35,-€ zzgl. Mwst. ✆040/324213

Bäume fällen, Heckenschnitt, Garten-
arbeiten + Abfuhr ✆ 675 84 230

Dach-Express! Rund ums Haus! Ter-

mine frei. ✆ 040-730 861 66

Bäume fällen/kappen alle Gartarb.,
kostenl. Berat., preisw. 68 28 22 22

Feuerbestattung ohne Feier kpl.
1.380,- Euro, % (0 40) 28 09 73 31

Moin!! Dachdecker hat Termine frei!!
% (0 40) 64 79 75 60

Polsterarbeiten G. Mohr 6526737

Fensterreinigung 040/678 91 01

StB teuer? Fibu Lohn 0174 2996392

Buchhaltung, §6StBerG, 84004200

Fensterputzen ✆0176/45722105

Hilfe PC/Tablet/Handy. ✆ 81997787

Gartenarb. günstig 017650318906


